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Kaiſer dankte ab; ıb? 


Andere Melduug ſpricht von cinem lebten 


dentſchen Verzweiflnugskampf! 


.n E ur — 
Kaiſer Karl völlig ſchachmatt! 
on sciierten Prefle* und den „United Preß Aſſocialic 

Youdon, 1.Nov Hodınefitellte ventidhe Beamte 
jollen im Nopenhagen die innde erhalten haben, 
dDak Kaiier Wilhelm abacedanft habe! 

o meldet ein Ntorreipondent der Yondoner „Srdiange Ielearaph 
„leber den Nronprinzen verlantet 


— 
< 


Co.“, mit der Hinzufügnug: 
nichts.“ 

(5 Hatte zeitweilig acheiten, der Staijer gedenfe zuanniten von Prin; 
Wilhelm, dem ülteiten Sohn des Nrenvrinzen, abzudanfen.) 

Sioperhasen, 1. Nov. (Meber London.) Die „Borttidhe Zeitung” 
Berlin erflürt in ihrer Donnersiogansgade die Beruchtagvon Kaiſer Wil 
helus Abdanf fir mindeiiens verirnät. 
Das Blatt fünt aber binzu, daft in der jungiter Sitzung des Krieg 
kabinets die Frage erwartet worden ſei, ud daß der frühere Vizekanzler 
Delbrück ſich mit einer wichtigen Miſſion für den Kanzler Prinz Max 
der Front begeben habe. 

Man vermutet allgemein — 
Delbrück dem Kaiſer ein Abdankungsd 

Amſterdam, 41. Nov. (Meldung der „Exchange Telegraph Co.“ 
nad Yonden.) inabhängige Sozinliiten in allen Teilen Dentſchlands 
bereiten jet eine Agitation vor für jofertine Abdanfung des Kaiſers 
Wilhelm, Entlafinna des Feldimarichalls v. SPudenbara und 
bebnung des dentſchen ſowie des beiriihen Aronprinzen von ihren 
mandes. Zn berichtet die „Yeidziner Bolfszeitung“, die ein Organ der 
nabhängigen Minderheitsiozieliiten tr. 

Amſterdam, 1. Nov. (l 
des „Univerjal Zervice” 
de zu ivater Stunde ans 
hbanfen jih die Anzeiden 
* anf einen Kampf »bis 

orbereitet! 

Kovenhagen, 1. 

Kaiſer Wilhelm von dort nach dem dentſchen Großen Hauptquartier ab— 


noch 


in 


— 
un— 


nad 


HD 


wie das Wiatt od fant — da Tr. 


dokument vorlegen werde. 


Kom 


eber Loudon, Depeſche 


Angaben zufolge, wel— 
Dentſchland eintrafen, 
dafür, daß das 
sum lesten Graben“ 


— 


t rg im s 

at the Past Office of Chirane. I. ! 
By order of the President, — 

A. S. Burleson. — 
Postmaster-Ceneral. * 
ee .s , 


aiſer 


Answärtigen) in der Delegation der 


field 


Ent⸗ 


die Sn chricht, 


Reich 
TR 
AMov. Eine heutige Depejshe ans Berlin meldet, daß 


bind 
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raglich. - 
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r hen— noch 


"leise Keiegsdepefchen. 


Lichnowski als Friedensgeſandter? 


W 


Ri 


Amiterdam, 1. Nov. Dentichlän 
Hiche Zeitungen nennen den Kürten 
Lichnowski als wahrſcheinlichen 
nollenen 2 Kuhlmann 


Dr. ». 
früheren ichsitaatsiefretäars Des 


* 


des 
Re 


dentſchen Friedensbevoll 
mächtigten. 

Fürſt Lichnowski, der im Schick 
ſalsjahre 1914 dentſcher Botſchafter 
in Londan war, erregte letztes Jahr 
zroßes Aufſehen mit Er klärungen, 
worin er den Dentſchen die Schuld 
an der Provoziernng des Welt: 
frieges gab. Er floh nach der 


— 
zanucız.) 


— SEELE IT 


deutſcher Gefangenſchaft. 


Ibinaten, 1. Nov. Das Krieg: 
mt veröffentlicht die Namen 
weiteren 72 (50 Gemeine, 21 O 
siere und 1 Sipiliit), melche 
Ichiedenen Deutichländifchen 
befinden. 
In 
Haup 
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ffi 
ſich in 
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Darunter 
aus biefiaer 
tmann Harry 
M ich. 
Hawkins 

Gemeiner Frank 
3340 NR. Spring-= 

Ch i cago. (Auch 
unbekanntem Lager.) 
Clinefelter, Cold 


rang enenla gern 
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—— 
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Reed Eity 
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Harry 
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Tisza ermordet! 

Koöopenhagen, 41. Nov. Eine Devpeſche aus Budapeſt brachte heute 
daß der frühere ungariſche Miniſterpräſident Graf Tisza 
von einem Soldaten erſchoſſen worden iſt. Der Mörder näherte ſich ſei— 
nem Opfer auf einem Spaäaziergange und fenerte auf Tisza ans einem 
Revolver. 

Der Graf ſtand ſeit Langem im Mittelpuntt ungariſcher Politik, 
ſchuldigt, einer der vier Männer geweſen zu ſein, 
Krieges verantwoörtlich waren. Wilde Ge— 
Art brachten ihn ſogar mit der Verſchwö— 
Thronfolgers 


wurde auch be} 
den Ausbru 
abenteuerlichſten 


Ermordung des öſterr. 


und er 
die für ch des 
rüchte 


rung 


der 


Amerikaniſcher Militärarzt unterſucht einen verwundeten 
Engländer. 


Franz Ferdinand in Ver— 


dpos 





uhr — 


Chicago und Umgegend: Heute abend 


und morgen klar. Leichte veränderliche 
Winde, welche ſich morgen zu mäßigen 
| füdlichen geitalteın. 
Rilinois 0 Wiscon 
morgen ar und wärmer. 
Indiana: Kla 
mit ſchwerem 
Nieder Michigan 
tend fühl. rgen Uar, wärmer 
Zonnenuntergang, heute: 4344. 
Soimenaufgang, morgen: 6:25 
: gen früh 5:17 


wndaufganı: ? 


anhaltend Ilyl 


ı far, wärmer 


‚„ beute abend 
Morger 


Klar, heute 


Froſt. 


abend 


wor 

Temperaturſtand. 
NMachſtehend der 
den amtlichen Augaben des Wetterautes 


von geſtern nachmittag von 3 Uhr an: 
"Ian der Aront tagsüber 


| 3 Nbr machnı.......d2,; 5 Uhr morams.c.. 
4 Uhr nachm 2 4 Uhr morgens. ... 
, Uhr nad 2] 5 Ubr mwraens....7 
; Ihr morgens 
’ Ubr morgen: 
: abend3......381 8 Uhr nm gel 
br abends... $ Uhr nor 


r abends... . 
ec mittornacht..> 
morgens. . . 33 
br morgens....* 


—— 


'Memher of the Associated Press. | 


"The Assoeiated Press is exelusively | — 
verteidigt wurden. 


entitled to the use for republieation 
Underwood & Underwood. 0 
’r eredited in 


not otherwise 


lished herein. 


—— — 


Der türkiſche Waffenſtillſtand. 


Amſterdam, 1. Nov. Ein türkiſches Blatt 
dem 
den damals noch nicht vollzugenen W Barrenitillitand “der Türfeit mit den 
| Alliierten in den Mund. 

„Die Bedingungen iind leichter, als fie Balgarien auferlent, 
warden, da Teine militäriiche Bejesung don Konſtantinopel oder anderen 
türkiſchen Gebietes verlaugt worden iſt.“ 


Sondoner Bericht. 


London, I. Nov. Feldinaricalt Haig berichtete heute, daß britiſche 


unter'm geſtrigen 
Tem peratur ſtand nach 


| Flieger 


f all news dispatches eredited to it | 
. t 
this | 


Inaper, and also the local news pub- | x 


in Konitantinspel Tentı. 


Sroinueiir (Miniiterpräfiventen) Azzet Paicha folgende Worte über | 
gen, 
K 


ſtändig auf deutſches Gebiet zu 


teilten mit, daß 


hin 


———— 
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—— Oeſterreichs 


Sammies und Deutſche. 


Weitere Erfolge amerikauiſcher Streit— 


krüfte. 


Kampfreiches Weichen des Feindes. 


AAefert von der joctierten Preſſe“ und den „L 
&.. 1. 
Abend: 
„Nördlich von Verdun trieben unſere Truppen den Feind aus dem 
Dorfe Brieulles, am weſtlichen Ufer der Maas. Artilleriekämpfe blieben 
lebhaft und erreichten beſondere Heftigkeit zwi— 


linited Preiß Aſſociations“.) 
2 General Perſhing berichtet amtlich 


Waſhington, D. Nov. 


ſchen Aincreville und dem Bauthevillewalde. 


„Vergangene Nacht machten frauzöſiſche Flieger-Bombardierungs— 


abteilungen der Erſten Armee erfolgreiche Streifzüge gegen Mezieres und 
nt > — * .- — . 
>; Bot Terron, and jie unrien nahezu 12 Tonnen Sprenaitoffe auf die wid) 


tine Gifenbahn im jexer Gegend. Heute früh warfen die amerifaniicden 
Fomben anf die Wege und Yageritätten in der Nadı- 
barſchaft von Tailly, Barriconrt und Villers-Dovant-Dun, fowie anf 
‚feindliche Truppen und Vorratsgeleitzüge, welde von Maſchiuengeſchützen 
sm Yanfe des Tages wurden 7 feindliche Neroplane 
abgeſchoſſen. Alle unſere Maſchinen kehrten zurück.“ 

Bei der amerikaniſchen Armee nordweſtlich von Verdun, 1. Nov 
Hochgeſteigertes Artelleriefener durch die ſchweren und die leichten Bat— 
terien der Amerikaner begann hente früh an der ganzen Front der ameri— 
kaniſchen Erſten Armee. 

Beim amerikaniſchen 
Tagen deutete Vieles 
ſo langſam und ſtrategiſch wie mö 
beſonders 


Sonnen 


Heer in Fraukreich, 31. Okt. In den letzter 
Deutſchen beabſichtigten, ſich 
glich aus ihren gegenwärtigen Stellun— 
zurückzuziehen und vielleicht voll— 

Die Umgebung von Metz dürfte 
Bedeutung das Hauptziel dieſer Rückwärtsbe 
und Gefangene beſtätigen und ſie 
das deutſche Oberkommando alles Kriegsmaterial dort 
läßzt, und daß leichte und ſchwere Geſchütze nach einem Ge 
biet öſtlich von Metz geſchafſt werden. Es heißt ſogar. dal; Artillerie vo: 
der Front öſtlich von St. Quentin nach Mer Rogefeir befördert 


Darauf bi, Dal) die 


weitlich von der Maus ; 
treten 
wegen ihrer Ttrategtichen 
wegung bilden. Ueberläufer dies, 
bringen 


und den 


gereiſt iſt. 
Eine Depeſche der Konſervativen an den Kanzler Max ſpricht Be: 
friedigung darüber aus, daß „die Heim-Streitkräfte für eine n 
leiste Verteidigung des Vaterlandes an die Aront gejandt worden find.“ |... en 
Baris, 1. Nov. Die Warfenitillita nbebebingangen, welche Dentſch⸗ ne Er en —— 
land zu nuterbreiten ſind und nächſteus vollſtündig veröffeutlicht werden ariicher Miniftetbräfident do 
iolfen, werden jid; ſtreng auf militäriſche —— sie beichrünfen: ln At 1913 bis vr 
nnr wird entichieden betont werden, dat fie ancıh Durch Die von PBratident |“... _. 


u —— ae A Itich- | Truppen bei Tleimereit Unternehmungen in der Näbe von Ne "Qucsno ob | 
2 ar un durch und durch, > ' en? Y a ti De en en 
; *⸗ —* 8 ch * Topp cl — * — am Donnerstag Gefangene machten. Außerdem fielen den Briten bei 
darnach. daß lugarn u er rchie Aundenarde eiwa 1000 Gefangene in die Hände. | 
uber Delterreich gewimen Jollte. Sur Sabre 1861 als — {Rot (6 Est Ziele Kenkiiehe nach De. Wriker ! 
ne .., *8 —4 ) J ⸗ ip Je 11 ( yo Ip , h 
dos damals führenden ungertichen Staatsmannes Graf, — BR, 2 "fe Fe rag N y Ste a sitdfich ı KV Ider Front der 
—3 5 553 ı hr rien arır Nor . 1 es m cd Y m N 
trat er ſpäter ſelbſt in den Staatsdienſt, und war daß britiſche Truppen heute in der Frut 2. I engwe — le jen gegen alle Arten von Angriffe, befonders anch aeaen Toldhe von 
ciennes wieder aufgenommen hätten, und dab fie gute Fortiehrite miachten. | Panss Die Artilferi Froßer Tiefe näßig aufaeitelft wor 
I >. 1 Ic r LI ahnig Ugeſte 07 


ı 1903 bis 1905 und dam. ioteder dom e 
Pariſer Bericht. den und die Korps- und — wurden rückwärts ver 


1917. Er focht mit politiſchen Fein 
verwundete auch in einem ſolchen ſeinen! legt. Man glaubt, daß die Dentſchen beabſichtigen, ſich in dieſem Gebie— 


wurde, nad man alanbtand, dal die Tentichen in manchen Gegenden 
ſchmalſpurige Siſenbahnen zerſtört haben, 
en richten die Deutſchen ſtarke Verteidigungsſtellungen 
weiten Armee ein, md fie habeır Vorkehrungen -octiwi 


war ein 9 
tw, aber 


ſtro 


In 3zWwi iſch 


ot, 


iſt in zWoeckt 
Mai 


Duelle und er 


aus, 
Willen anfgeitellten Grindjase bedingt jind ir 


egner 


anf y7 443 6 aA 
er — Kalıionairtalt reg 
Graf —* 
das 


iert. 
Karolyi 


Ag e— 


Revolution in 


Kopenhagen, 
ſaudte folgende Depeſ 
biatt“: 

„Eriolgreiie Nevolntion in Budapeſt: unga 
riiwer Nationalrat bernahm die Regierung. 
Militär nunudVolizei erkennen Nationalrat voll 
dändig aun. Bevölkerung Pete 

(Ge;.) Starolnt, Braiident des Nationalrat: 


a 
5, Yo 


wen au 


rliner 


kämpfen.“ Raiſer Karl 
Yondon, 1. Kun. { mehr lünger kämpfen, und 
bin gezwungen, einen entſcheidenden Syritt zu tun. Ich habe den Paupſt 
erſucht, einen ſofortigen Waffenſtillſtand zu vermitteln.‘ 
Dieſe Depeſche ſoll einem Genfer I Een ramın Der Yondoner 
Grprei” zufolge, der Natfer Karl jdhon am Zamstag an dentſchen 
Kaiſer geſandt haben. 


Der 
"su 


„Kann nicht mebr I 


Ich kaun nicht ich 


„Daily 


den 


Er 
— 

nentäre eine 

Alle erdenklichen 


SI 4 r > 
a 


Verb 


den A —— eines 
res zweckloſes Blutve 


© Schritt 


ne 
; ung anfängli 
Miin vocha ben N 


itet, geitattet, 


erſt an 


un gen 


London, 1. Nov. Aus Prag wird über Berlin gemeldet: 


Die O Organiſiernug d des nenuen tſchechöſſlowakiſchen Staats geht in 
ordnungsmäßiger Weiſe vor ſich. Der Nationalrat ernannte nene Eiſen— 
bahn-, Telearaphen- nad Voſtbeamte. Es kamen keine beſonderen Ge— 
waltakte vor. 

Kaiſer Karl gab, ehe er Wien verließ, perſönlich den Befehl, 
Streit mit der Bevölkerung zu vermeiden. Er wies die bis herigen Be— 
hörden in Böhmen an, ſich der nenen Macht ohne Widerſtand zu fügen. 


Das neue Deutſch-Oeſterreich. 


Schweiz, 1. Nov. Ein 
Mi bon deutichen Nationalrat der Do 
[amiert worden und an PBraitd 

t diejer von jenem Schritte und deiten Gutheiß 
eriammilung des Konzils Kennt nis geſetzten 
mſprucht für ſich alles Gebiet des alten Oc 
deutſche Bevölkern 
Das amtlid je Niener Na ro bringt cine { 

des Inhalts der Note, die zuerit von dein Bollzugsau 
entiworfen wurde. Der neugeichaftene Staat verlangt, 


Teilnahme 


jeden 


deuticher Staat in Teiterrei 
tote in —* 
ent Millor 


sr 
Bern, 
P peln none 


eine N iſt 


dote iſt ange 


abgegangen, 


177 117 
yaldsld Kii 


in rd. 


1 


ng iiber! 7 ten ıt. 


4 
Srichtenh 
Arichtent 


Zuſa tel 
Konztl 
ı Inn 9 np 
) tin Vertreter 
werder 


5* 
zſchu 2 
Nut 
— * re 

sur den Friedensverhandlungen zugaanen 


nr 
31 an 


Republik Deutſchböhmen 


Wien, 1. Nov. (Ueber Amſterdam und London.) er dentſche Teil 
von Böhmen iſt in aller Form als beſondere — emailen wor⸗ 
den, mit Reichenberg als Hauptſtadt. 


Die dentſchen Mitglieder des öſterr. Reichsrals, welche dieſen Be— 


ſchluß faßten, wählten Hrnu. Pacher, einen Nadifalen, zu ihrem Präfi-! Feind im Grappa Gebiet zurüd, und piele wichtiae tafttiche Stelfiingen + wie «berichtet, 
wurden Dort bereits erobert, 


Denten. 


Südlich von der Oderz 


— en 
— 


der 


Michael Karolyi. Bis zu ſeinem 
in Ungarn. Später war 
ind erklärte er in r Rede, daß er 
Sicn hoffen könne. Am 17. Oktober w 
Attentat — 

. Nov. Gine weitere Depejdhe ars Budapeſt über die Er 
des früheren minn rüichen Premiers Tis za jagt noch: 
Een wurde — während er mit ſeiner Familie 
zurde eine Frau, welche zur — gehörte, verwundet. 


Friedensfreunde 


er 
nicht 


stieden ı eine 
terreich-deutſchen 


y 
— 


vn erit erfolgloſes 
Vaſel. 1 
—R— 4 


i 


—* 9 


eine. 


Yr uch 


A 


Yrhait 

Arbe ıter: und Soldatenrat in Wien! 
Ntupenhagen, I. Nov. I 

Tageblatt“ meldet ans Wien: 
Es iſt hier ein provijoriicher Arbeiter 

Vorbild Der r Revolutionäre, gebil 


— * 
Die „Voſſiſche 


ie 
und Soldatenrat, 


ul ſiſchen der worden. 


Tauſende von Arbeitern durchzogen die Straßen mit dem Geſchrei:, 


mit Habsb 


10 Sın 198* 
Gi, vie 


101 


Ihnen ſchloſſen ſich Maſſen Soldaten 
ont zurückgekehrt ſind, und ſie trugen rote Fahnen. 
Prafeſſor Lammaſch, der neue öſterreichiſche Miniſterpräſident, 
GHraf Andralſy, der öſterreich- ungariſche Miniſter des Aus zwärtigen, wer— 
den währſcheinlich abdauken, wie deutſche Zeitungen weiter ſagen. 
Basel, Schweiz, 1. Wev. Heutige Wieuer Zeitungen ſtellen 
rede, daß Kaiſer Karl die En verlaſſen habe. 
Wien war bis fingabend 7 Ihe rıchig; nachher aber folgten 
Kriegs — rium. (Das 


M⸗ 
„NRicder 


det 
t ver 


mine u! 
Fr 


und 


in 


er 
—R 


k immo ehuerapıe Ynr dent 


3vx245386 


Meldung. 


Kepenhagen, Unter dem Titel: „Eine Republik anf dem 
meldet i erliner Tageblatt“ aus Wien: 
Schon am Bitte  erjolgten ſtürmiſche Kundgebungen 
itgebüude: Studenten uud Arbeiter nahmen daran teil. 
Proſ. Tingbofer vom Nationalrat ſagte in einer Rede, am nächſten 
werde die Natisnalregiernng die gauze Verwaltung übernehmen. 
„Aber ohne die Habsbueger“ ſchrie es aus der Menge. 
Soldaten uund Offiziere riſſen ihre Kokarden ab, und die kaiſerliche 
ahne vor dem Gebände wurde auf Weiſung vom Abgeordnetenhausprä— 
ſidenetn niedergeholt. 


Won 


di — 
Aumarſq; 


vor dem 


* 
Tage 


ioch ———— wird 


Italienern 
erbeuteten 


Die Geſamtzahl der v 


7 y 
J ud 


itber 50,000, ——— — — 


11,7 JVonfto Poll 
NOV Konte Delle 


Albi, 
nuf dieſe 


die öſterreich 


Weiſe 

ich Piaba vollſtändig zu Paaren ge 

wierigkeit verbunden, 

iſtrikt, auf der 

Maſſe nt Neönten in Verwirrung 
Tagltamento zur erreichen. 

material und Borrishäuier, 

je Sande der Italiener 

en jetzt mit der 3. italieniſchen Armee 


—* 
vorwärts 


a ne en. 
t vet geoırgiaet 


feindli 


1 


cheny 


die 


P alle ı des 


Tſchecho 
J Die 
drängt. 
Kriegse 
r rlauf der Feindſeligkeiten 
"md eroberten ie: Geſchütze, die 

Im Grappa Gebi t 


ı lrmee zu macbrocen, 


berichtete noch Nach 
Wir rückten im 
die Stadt Baſſano be— 


Na er hass 
ttlalreniſche mt 


erl 


es iſt unmöglich die Zahl 

ecrangenen 
uns erobert. 
Montereſen hinaus 


— — 


zu | 
Unſere Truppen 
zurück, 


Beer am Paß 


und ſie rücke 
di et. 


n jeßt ir Piaba-Tal weiter vor. 
VBuddo wurde überwältigt, ſo 


Ber 
daß 


daß wir jebt 


ebt 
London, 1. ** Der Kampf dauert elsiarsih an, 
tterie und beritiene Truppen baben Sacile beiett. Teile der 
Armee erreichten die von Livenza Tüdlich bis Brugnera führen — Linie. 
a-Portogruaro Eiſenbohn ſchreitet die Dritte 
Vor der Front der Vierten Armee zieht ſich der 


Yan 
X 
—** 


Armee ſchnell vorwärts. 


Mil | 


urde 


ſpazieren 


Zeitung“ und das „Berliner 


ad) dem 


it eine halbamtliche | 


achten | 


nordöſtlich 


den unabläſſigen 
Ebene von Vene- ßen- und Hochbahnwagen jedenfalls 


denen kaum | 


Brenta | 
it. die feindliche Font unter dem | 


beſtimmen ge die geſamte dortige Artillerie wurde | 
trieben den Feind ber Quero md! 


Baris, 1. Nov. Das franzöſiſche Kirieasamt berichtete heute übe 
|die Kämpfe an der weitlicen Front, wie folat: 
die Mrtillerietätiafert im Gelände von Guiſe und weſtlich von St. 
gie jehr bedeutend, In letzt Gegend wurden etwa 150 Gefangene 


gemacht.“ 


ıycT= 


erer 


Berliner Bericht 


Berlin, J. Große Generalſiab meldete 
geſtern abend: 

| „In der Näbe von Zomergen ımd an der Yvs wurden Teilan 
der Belgier abgeichlagen. Sirdlidh der Schelde und des Waldes von Mor: 
al Font es mit Unterbrechungen zu Artillerie: und Infanterickämpfen. 
„Ein feindlicher Angriff gegen dei Kanalangrıft indlic von Cattllon 
zuſammen. 

„Südlich der Oiſe ſchlu 
frühen Morgenſtunden ab. 

„Oeſtlich von Landifoy (ſüdlich von Guiſe) wurden die 
Angriffe, die mehrere Male bis zum Abend nach erneutem Artillerie— 
fener und unter Verwendung von Panzer-Sturmkraftwagen wiederholt 
wurden. —— immer es dem Feinde er in unſeren 

Linien Fuß 3 
geworfen. 

„Auf dem —Schlachtfelde 
dauerte die Artillerietätigkeit 
den ernenute ſtarke feindliche Angriffe 

„Zu beiden Seiten der Maas (a merikaniſche F 
die Artillerietätigkeit verjrärft. 

Mittwoch herrſchte eine 
holten 58 feindliche Aeroplane und 2% —1 * bal 
Neues Rönigreich Großſerbien! 
Schweiz, 41. N Aus Wien wird berichtet: 
Zeitungen melden, daß ein neues Königreich 

Saraiewo, Bosnien, proklamiert wurde, und daß die Mörder des Erz— 
herzogthronfolgers Franz Ferdinand und ſeiner Gemahlin, ſoweit 
noch am Leben ſind, von Soldaten auf freien Fuß geſetzt wurden. 

(Jener Doppelmord, der den Weltkrieg entfeſſelte, wurde zu Sara 
jewo 28. Imi 1914 ausgeführt, im N Großſerbien.) 


damen eines 
RETTET 


Nov. (lleber London.) Ver 


brud) 


gen wir heftige franzöſiſche Angriffe mm 


—2* 


zwiſchen Nizy Le Comte und der Aisne 
lebhaft au. Nordweſtlich von Herpy 


} * 2434 344J 
am Abend zurückgeſchlagen. 


wur 
ront) wurde 
4 344* 
igkeit. Wir 


beſonder bhaſte Fliegertät 
lons herob. 


Baſel, ov. 


Hieſige Großſerbien zu 


! 


am 


e nttaͤuſchhuus für Raucher. Eines 


Daß das üñ für 
ßHen- und Hochbahnen jedenfalls für 
immer in Kraft bleiben werde, und 
daß es mit dem Rauchen in Stra— 


Doll ars wegen. 
Stra- Im Verlaufe eines Streites über 
Geldangelegenheiten wurde der 
1056 Altgeld Straße wohnhafte 
Dilitvant, Nr. 2444 Nord Marib: 
field Ave., durch zwei — — 
Dr. Fohn ſe in die rechte Schulter verletzt. D 
Lr. John ur — { * 
beiden trafen ſich an Fullerton J 


Dill Robertſon. Wenn man das — oo euch 
* - — 2* yl 8 FMe ichte 
Rauchen wiederum geſtatte, würde Alhland Abe., un En erſuchte 

Dilitvant um Rückgabe eines vor 


das Spucken wieder zur Regel wer— aus? 22 sährten $ 
don, md Spuden verbreite In- längerer Zeit ihm gewährten Dar- 
|; m Der a  Fehens don einem Dollar. Es kam 
fluenzakeime. Der Kommiſſär ere| —— 
Härte er habe gehört, daß auch die zu einem Wortwechſel, in deſſen Ver 
59 Fer fauf Dilitvant einen Nevolver 


ee ee J 
Eiſenbahnen Rauchwagen für ihre — man zog 
.. . .c oo. - J feuerte, v de⸗ 
Vorortzüge nicht wieder einführen und fünf Schüffe abfeuerte, von ı 


Wr Inen zwei Cuca trafen. Er fand Auf: 
— — Ettelſon pe, nahme im County Kofpital, 
sweifelie, dal; der Grſnndheus, Schießbold wurde eingelocht. 
bommiſſär außer bei einer Epidemie ee 
wie der jetzigen das Recht habe, das 
Rauchen in Straßen- und Hochbahn- in der Speiſewirtſchaſt Nr, 
wagen zu verbieten. Argyle Avbe. 
auf und zwang den zur Zeit allein 
“Der SOjährige Charles Mueller, anweſenden Beſiher James Wil: 
Mr. 1540 Wrightiwood Avenue, erlag | Tiams, ihm den Inhalt der Laden- 
geitern den Verleßungen, die er ich, | faffe im Betrage von $35 auszuhän: 
am 10. Oftober bei| digen. E83 gelang ihın, fich mit fei- 
einent —— zuzog. ner Beute in Sicherheit zu bringen. 


vorbei ſein werde, erklärte geſtern 


Geſundheit sfommilär 


* Hegen jünf Uhr morgens tauchte 


rhartnäckig zu 
„Während der Nacht war 31 


in alben Bundesreſervebantd 
zeichnet worden iſt! 


griffe 
uungen auf 836,866,416,300 
ſalſo im ganzen über 866 Millionen. 


den 


feindlichen 


Nic | 


tivführer 
hörde, 29 
wieder 


Nr. 
Odere Cuca von ſeinem GegnerFrank 


Uebrigen 
wartet, die den 


behaupten 
trückgehen. An der 
Erregung. 


Mesz als Stützpunft 
Deutſchen beſonders 


nördlich auf 
amerikaniſchen Front zeigen die 


während ſie 


a 
grobe 


Di .. Ara 41 
zrzeichnet! 


bichließende Berichte beſtätigen, daß 
eriften Die vierte reiheitsanleige über- 


üb: 


urhw:g 


Waſhington, C. J. Nou. 2 


+ 


nd im ganzen sind, leut Meldnug des 


gekommen. 


Schatzamtes, die Zeich 
Die Ueberzeichnung beträgt 


Grabſch entdeckt. 


Waſhington, D. E. 1. Nop. Der ſchon längſt 
über die Flugzeugunterſuchung, die während der letzten 5 
Charles E. Hughes und Anwalt Gregory geleitet wurde, 
zu ſpäter Stunde dem Präſidenten Wilſon durch den 
eingehändigt und ſofort bekannt gegeben. 


Hein 
x erivartets Bericht 
Monate von 
wurde geitern 
Seneralamvali 


Simon 
jo beiagt 
ganiſation 
zu ſetzen. 


Ssſchiebungen der 
der Bericht 
Der Arbeit 


Aufträge und Vergeudr 
ſind hauptſächtich auf das 


durch verantwortliche 


von Material. 
to fehlerhafter Or: 


des Zignalforvs 


ing 
No 
Offiziere 

ı Meat, al3 Sobn 2. der Xeitu ung betraut wurde 
war an —* ) zetriebsführung nichts auszuſetzen. Der Teil der Flieger 
kommiſſion, der dem ande angehört, iſt jedem Verdacht, ſich 
Uebergriffe ſchuldig 


I Iyım 0 + 
—V — lacht yıl NADEL, befrei I. 


v7. Zi, sH4 Hr + 
Ryan wit 


ara lit Kan 
jiDtiri don 


Generalanwalt Gregory ſagt in Begleitſchreiben zu dem Be— 
richt, er ſtimme mit dem Befunde Herrn Hughes überein. 


AI * —M 2442 . 14 
Es iſt kein Grabſch im allgem 


einem 


ein üblichen Sinne des Wortes ent 
worden,— > ch wird empfohlen, auf dem Wege des Gerithts 
fahrens gegen iere vorzugehen, die beſchuldigt wur— 
Korporationen intereſſiert waren, Aufträge zugewandt 


deckt 
Vet 
deit, 


zu daven. 


Armecoffiz 


an denen ſie 


tereſſe Entlaſſener. 


1 Dom 


den 


New NYork, Tr. Durch 
angeordn 
entlaſſene Wogenführer der 
durchzufüh ti 
ımmbedentend beeinträctiot worden. 

20 Brozent von den 600 „Me 
nd: auberdem Teen der Erlenbabngelelliopait, 
John E. Dempiey mitteilt, ganiigend Griraleute 
werden aus Waſhington Vertreter 
ch machen werden, die 


d ‚Der Brüderſchaft der Lokomo⸗ 
n eſchluß der Kriegsarbeitsbe— 
In Rab ıD Iranfit Compant 
etrieb auf diefer Linie nur 
rde daß nur etwe 

Arbeit gegangen 
wie ihr Vizepraſident 
zur Verfügumg, Im 
iegsarbeitsbehörde er 
Angelegenheit gütlich 


SEtren, um & 
M X 


Too 


ven 
irn 


lt 
anzuſtellen, ren, der —* 
u 


Es mı 


Htorleuten” mit an Die 


gemeldet. 


der 
ganze 


9J 
I vn 


beizulegen 


Fragen abz 
derartigen Vedentung, daß 


der 
'fönnen nicht nur über einige der wich 


1050 | 
ein bewaffneter Bandit | 


menigſtens 


— — —— — — — — —— —— —— — —— — — — — 
— — — — — — 0 ÜJ— 


— — —— — — — — —— 


Die Wahl am lommenden 
in der ein Sundesicnator, Nongres 
nd Vegisfatwrmitglieder. County- und 
Kommunalbeamte und Stadtrichter zu 
erwählen ſind, und in der die Bürger— 
ie aft über cine Reihe äußerſt wichtiger 
sitinemen bat, tit von einer 
kein ſtimm 

Wähler verabſäumen 
Stimme abzugeben. Frauen 


berechtigter 
darf, ſeine 


es 


tigſten Fragen ahſtimmen, ſondern auch 
über die Beſeßung ciner Anzahl wichti 
ger Kommunglämter. Arbeitnehmer 
haben das Recht, von ihren Arbeitgebern 
einen zweiſtündigen Urlaub am Wahltag 
zu verlangen, damit ſie ihrer Bürger 
pflicht nachlommen fönnen, müſſen aber 
24 Stunden vorher darum 
einkommen. Die Stimmplütze ſind in 
Chicago von ichs Uhr morgens bi} vier 
Uhr nachmittags, in den Yandbezirfen 


des Connty von ficben Ahr morgens big | 


fünf Uhr nachmittags geöffnet. 


Tienstan, 


— —— 


Kurz und Nen. 


* Von einem Kraftlaſtwagen, deſ— 
Lenker eiligſt davonfuhr, ohne 
um ſein Opfer zu kümmern, 
vor ſeiner Wohnung, Rt. 
Indiana Avenue, der STjahrige 
Nchn Barrett überfahren und’Tebens- 
geführt verlebt. Er wurde nad) 
dem Countphofpital überführt Von 
dem rohen Lenter fehlt noch jede 
Spur. 


ſen 
ſich 
wurde 


9190 


240 


c 


Yın St. Francis Hofpital in 
Blue Island ftarb heute. der B8Idh- 
rige, in Oak Foreſt wohnhaft gewe 


ſene Patrick Reillley, der vorgeſtern 


in Blue Island von einem Zuge der 


Chicago de Rock 
fahren wurde. 


Yeland Bahn über: 





Freitag, den 1. November 1918. 


daß er gezwungen ſei, Anklage zu er⸗ 
heben; bleiben Sie bei der Ausſage, 
die Sie vor der Polizeibehörde ge— 
geben. Stellen Sie dem Staatsan— 
walte Ihre Frauenwürde entgegen; 
verſchweigen Sie ihm aber, daß Sie 
um das Verſchwinden der Banhnote 
wiſſen, die Ihre Schuld konſtatieren 
ſoll. Unſere Beziehungen müſſen 
geheim bleiben; ich habe das Papier 
den Akten entwendet; niemand darf 
ahnen, daß ich ein Intereſſe für Sie 
hege; der Staatsanwalt wird natür— 
lich von eklatanten Beweiſen ſpre— 
chen, wird die Ausſagen des Kauf- FI 
manns und des Kommis herbeifüh— 
ren, wird Ihnen das fchredliche Pa: Fi 
pier vorhalten; er wird Ihnen auch 
ſagen, daß Ihr Gemahl ihm falſche 
Banknoten gegeben .. Ei zu 

„Großer Gott!“ 

„Verzweifeln Sie deshalb nicht; 
teilen Sie mir auf dem bewußten 
Wege mit, wie ſich Ihr zärtlicher 
Verfolger benommen und was er 
Ihrer Gleichgiltigkeit entgegengeſtellt 
hat. Dies iſt das Grſte, was wir zu 
berückſichtigen haben; Sie ſind er— 
ſchöpft; ich bitte, geflatten Sie mir, 

daß ich Sie führe.” | 

Albertine fühlte fich wirklich er- 
ichöpft; fie reichte, halb fchüchtern, 
ihrem Beſchützer den 2 fo gingen 
Beide weiter und waren bald an dem 
Haufe, in welchem der Arzt wohnte, 
angelommen. 

Die Gaslaterne brannte hell; in 
der Straße zeigte Sich fein Menich; 
rings war Alles ftilf. 

„Ss benuße die Gelegenheit,“ 
Iagte der Fremde, „um hmen ben 

Drt zu zeigen, dem Sie getroſt Ihre 
| Briefe andertrauen können.” | 

Gr meigte fih und nahm eine! 
tleine Steinplatte vom Fuße des 
Kandelabers, dann legte er fie zurüd. 

„Huf diefe Weife bebürfen weit 
leines Boten. Die Menfchen Find 
unzupverläjfig, alle laffen ficb vom 
Eigennuß leiten; Sie wechfeln die 
Farbe, fo oft fie Gewinn davon ha=, 
ben.“ Der junge Mann verfägivand | — 
nach dieſen Worten in dem Schatten > 
der Straße, Albertine jah ihn no! Butter, Wurit und Räfe it 
lange nad). übernahm das Xrrangement. „Sehen 

„Bas ift das? — Was ift das?" | Sie, meine Herren,“ berichtete er, in- 
— hauchte fie vor fi Hin. „M ein beim, er die Butter auf die Brotfhnit- 
Man fragt diefen Morgen nad dem |ten ftrich, „toie weit man hier nod) in 
Bruder; jollte e3 diefer fein, der mir|der Kultur zurüd ift, eene Stulle 
gefaat hat, dah r mir nayefteht, daß | tennt man bier zu Lande gar nich‘! 
ihm das Andenken meines Waters | Leberfnödel und jogenannte gefelchte 
eben fo heilig fei ala mir? — Aber | Anödel bilden die hauptfählichite und 
warum entbec er fi) mir nicht? Jh | beliebtefte Voltsnahrung — als Spe— 
glaube, ich fan ihm vertrauen.‘ zialität nämlich!“ 

Sie zog die Glode; ehe noch die| „Was?“ tief Pahl entjeht aus, 
Tür geöffnet ward, rollte ein Wagen |„nid" "mal 'ne Stulle kennt dieſes 
| heran, der Arzt fprang Heraus umd|arme Hirtenvolf, da Tieße fih noch 
führte fette Gattin in ihre Gemächer, | viel Jutes wirten!“ 

| (Fortfehung folgt.) Mit Andacht und Rührung nad- 

men fie die heimatliche Stärkung ein 

| und dann machten fie fi) auf ben 
| Weg, um vor E inbruch der Nacht noch | 
ein am Fuße des MWenbeljtein gelege: | 
nes Dorf zu erreichen. Mallig wurde 
nicht müde, unterwegs alles zu —* 
ren: die Pauernhäufer mit. den ſte 
beſchwerten Schindeldächern — ſo * 
ſchwert, daß ſie der Föhn nicht mit⸗ 
Day fann; die Qauben um’3 erfte! 


u un 


G. R. Kinney Shoe Store 


1347 und 1349 Milwaukee Avenue 


Schuhe für die ganze Familie zu populären 
Preiſen. Vergeßt nicht, wir haben das größte 
Schuh-Geſchäft in Amerika. 


Batgains für Samstan 


Männeriäinde, in Velonr Caif, Goodyear genäht, 
84.00 Wert, zu 


Arbeitsſchuhe für Männer, in allen foliden 
ı Sederjorten, 53.00 Werte, zu 

seine Damenjchuhe, alle L 
Werte, zu 

Damenjchuhe, in jdhwarzem und braunem 
Kid, 84.00 Wert, zu 

Hans-Slippers für Damen, mit Peber- 


Wir verkaufen den dauerhafteften 
Heberzieher in Chicago zu 825 


Der MHeberzieher, den wir Euch zeigen, verbindet 
Dorzüglichfeit der Stoffe, Arbeit und Zafjon zu dem möglichjt niedrigen 
Preife für Euch. Jedes zeitgemäße Modell tft in der Sammlung vorhan- 
den, jede gewünjchte Shattierung von den hübfcheiten Stof- 

fen zu Eurer Auswahl vorrätig. Wenn wir jagen, daß dies 

die beiten Werte find, die zu erhalten find, jo meinen wir dies 

auch. Euer Urteil jedoch tit ein befjerer Sührer als das, was 

andere Seute fagen. 


— 


— 
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Andere außergewöhnliche Werte, $20 bis $50. 


Alle Henheiten in Anzügen für Männer: und junge 
Männer, zu 520, 525, 530 550 


Ihr könnt nach irgend einem umjerer Läden kommen 


und von der wundervolliten Sammlung von eleganten Anzügen für 
Männer und junge Männer wählen. Nicht eine gewöhnliche Saf 
jon in der Partie — die neueſten und beſten ſind hier für den kri 
tiſchſten Käufer und zu Preiſen, die weit unter jenen aller Konkur 
renten ſtehen 


— 


und auf— 
würts bis % 


fohlen, $1.50 Wert, 
u; 

Solide lederne Sinabeit- gi. 98 
Schuhe, $2.00 Wert, zır. 81. 39 

Solide lederne Mädchen- 
ihuhe, $2.50 Wert, zu. 81. 98 

Wir führen ein großſes Lager von Gummifiußen 
und Strampfwaren zu herabgeickten Preiſen. 


ihube, $3.00 Wert, zur. 
Kinderſchuhe, handgewenbeh Größen bis zu $, 
1347 und 1349 Milwaukee Ave. 


Little Gent’s ganzleberne 
$1.19 Wert, zu 





ER 
* 
Extra ſpezielle Werte! —4 
Männer Anzüge—mnicht alle Größen, aber un— 
gewöhnliche Werte, Ein Größe für fait jede Fi: 
qur in verichtedenen Modellen. Schr feine Aus 


twahl zum Breife von 


CLOTHING co. 


Drei  srOsse Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Diftrifts” 


Van Buren und | Milwaukee und | North Ave. und 
Halsted Str. Chicago Ave. | Larrabee Str. 


Offen Tonnerstags bi? 9 Abe. — Samätagd bis 10— Sonntags bi3 Mittag 


Snaben ‚Matinaws 


—A mit 
Er trabofen, : 
ganz 
tert, 
jie 
und 


— 
————— 


— 


gefüt— 
wodurch] 
wärmer * 
dauer⸗ 
hafter wer: | 
den. ES find 
die neueiten Mo 
delle, in KCbe 
viots, Tweeds u. 
Corduroy. Grö 
hen sieben bis 
liebzebn. 


ER 


am — ⸗— en 


—— — 


Die Regierung jagt: Weihnachts-Einkäufe müſſen frühzeitig ne- 
macht werden. Beginnt jetzt. 


8 


En Re 


B Sabre 
zu finden — 
un su Be- 
jorgen 

Sie 

Ihre 
Ein— 
käufe 
wäh⸗ 
rend 
des 
Tages 


Nur gut für morgen! —Schneidet dies aus. 


82.50 Kusbp Stampa frei! 
Nur gut für Samstag, 2. November 1918. 


Mit jedem Ginfanf von 50c oder darüber in jedem Department, 
ansgenommen Groceries. 

Außerdem regulüre Stamps für jede verausgabten 10c. Seine freien 
Stamps ohne Diefen Koupon. Bringt Ener Bud mit, oder fangt ein neues 
an. Nur citten Konpon für jeden Kunden. Keine an Kinder. — Koupond 
werden im Booth ded Männerwaren-Dept. eingelöft, anf dem Hauptfloor. 


E. H. Knoop & Co. 


linjere Spielivaren-Abteilung ijt eröffnet. derjelben 
einen Bench ab. 


Unſer 
Laden 
iſt nur 
STams⸗— 
tag 
abends 
offen, 


wertfamtett 
erregen wird. 
Bambing 
Spezialität, 


Mit exten Hoten, 


624.630 NORTH AVE. 


Er fennt die Sache! 
Mit dem Ferienzuge find vom Nor= 
ben ber der Oberlehrer „Reppen, 
‚Rentner Bahl und der Frifeur Ma * 
lig nach München gekommen. Endlich 
war der Vergnügungszug, dieſe He⸗ 
ringstonne auf Rädern, in der Bahn⸗ 


hofshalle angelangt und Hunderte 2 
von — * Menſchen eilten odwert. welche zum belannien 


ab A ierfenſ veniiht m ie! 
zn Be * Ausgang Sau um die Schönheiten |" a jenferl benüßt werben; bie 
und warf ſich auf einen ſel. | Iochter des mein Herr! |der Karitadt kennen zu lernen. — an den Häuſern angebauten fleinen 
„Deine Hand, mein liebes Kind!“ | „Erichreden richt; ich bin a borber — Terzett hatte ſich, Hüttchen, ſo * Art Telephonzellen 
rief ſi ih a2 Sott. | Schreil 3 Briefe: der E07 j aus Holz ‚ 2x ) 
rief fie freundlich aus, „ Dein Gott, Schreiber bes Briefes, dei vom Schidfal eng anein andergebreßt,, | Ku a Wei devieh, bie bad 
Du erihridit ja, al3 ob Du einen warnte; davon, daß ich Ihre auf der Reiſe Sennen gelernt und war joben auf * Bergen ſichtbaren Alm— 
Geiſt ſäheſt; d Deines Vaters tereſſ hrnehme, habe nen 36 ar hütten u.f.iv. — — — 
er ‚abelt; — BE ne u EN DEE TR 0 | übereingefommen, fi nicht zu trenz) '\ hi 4 ſchickten ſich die Ankömmlinge an, die ten. Sie nahmen Pl 
habe ih Dir berichtet; Pin no 0 Beweiſe geliefert nen, ſondern BONN zu Torfehen! So langien fie endlich in beim | ftitube zu betreten. In dem Haus | Speife und Irant 
(bertine ift meine Freundin ge- Albertine Tach | orfe an, wo fie Nachtauartier neh- | © 3 in fi | 


1 
r ſtarb . der! 
auf der See. Dadurch ward unſer * 
u * u genießer a ihnern Gebirgler, einem Bauersmann, 
» ae a — Bu — gang begegnete ihnen ein ( anersmant 
9 or de, fr le nei ——— denfelbe: Schon nk fie nahe daran, fie men wollten. | der Nähe ber Kirche, am Ofentiſch ſaß un 
— dadame, 


I 
I 
Plan völlig zerftört; Tollte ic} allein | t Man, den fie im | 
tets Tüde und Lift. Die erfie halbe | jenieits bes Meeres irrei * a —— | deſſen Ausſehen Mallig veranlaßte 
ger = * ——“ Ve |jenjeits bes Meeres irren? ch 303 | übe * * Gedränge auf der Treppe des Then: * Wanderſtrome anzuſchließen, als lamen ſie an dem großen Ortsbrun⸗ — — an ſich heranzu⸗! zellanpfeife dichte Rauchwolken her— 
Shenter — —— —— — vor, zu meiner lieben Antoinette, bl eiben Sie, wählen Sie ein Zimmer ters gejehen bitte. Wie damals verz | Mallia ein energiiches „Halt!“ er— nen vorbei, der ihre Aufmerkſamkeit —— um ihnen eine intereffa Eu ausblies, niemand antoeiend. Der 
ut, a u “|pte fi ohne Zmeifel ſehr einſam nach Gefallen; müſſen ge- hüllte er auch jetzt ſein Geſicht mit ſchallen Tief ir in erhöhtem Maße crregte, weil eine Du A era Ye var irn 
. u rX 2 R —* a \ 1° x | auch Sr JE ’ 10 en, * 18 inſar u F en 
riet Geſchmack und Kenntniſſe; ſie fühlt, urückzulehren. Ah, hier bin genfeitig ertlären ich habe nah yon Gr ‚jet *4 ———— — Ile Beramaib 'Ritteilung zu machen. „Ein Wildes einfame Zecher hatte den Yut auf dei 
tte viel aehör: und aefef a; | dl, Zurugzuiehren. ty, Hier Dur] ge IK ORERBRER 2.» 6 0 )dem Kragen des Pelzes; er mußte, „eine berehrtgn Feriongenoffen | ‚dralle Bergmaid in einem ſehr einfa⸗ aunte er ihnen zu IRopfe; er mit einem blaue 
hatte viel gehört und gefehen. Das |; heimiſch! Die Einrichtung I ae Trage an Sie zu richten!" | in ba e eg —— ſchen K Melttübel | SINE — | : + Gnishnfe 
—e 8 nen. | 7 WEHEN. Be Pe „noch jung fein, das berrieten feine |-— einen Augenblid! Sollen wir ung Gen Koftüm eben einige Meltkübel| "m. zar im har Fat nicht Zivilchkittel, mit Anichofen und gro 
’ endeijen, das man gegen acht Uhr | dieſelbe geblieben RNichts bat ſich „Die ich offen beantworten werde. Bet mequnaen, fein Wuchs und feine! als twiflenlofe Mitglieder einer mo 'mı iſch. Es war ein rundes, eotbadige|. Der Mann jah ın ber —* nich den Str rümpfen befleidet und ſchien 
—⸗ — „plendid. |geänbert. reitich werde ich leöhaft |D, mein armes Kind, vielleicht ift e3 | Sprache. dernen Wölferwanderung mitfchlep- | Ding, deren üppigerüberförper burd)| — — ſehr mit fich jelöft beichäft igt zu fein. 
Antoinette ‚magpte die liebe SIDUT= | an den berben Verlust erinnert, ber ; mit mögl ih, Dir u 9 zu ſein; Erilären Sie mir ven laffen oder wollen wir ung nicht! einen dünnen Spenfer ohne Aermei von kleiner, gedrungener Seftalt, ein Nah * 4 Gelegenheit = 
bigite Wirtin ſie zeigte die größte) mic wie ein Blitz aus heiterer Luft ſtelle mich der — —— bor, Khreg Bey et * * auf bie eijeniten Fuüße # teffem nur notdürftig verhüllt war, dafür! jiruppiger rötlicher Volldart un | Mt TR in 2* en — 
Aufmerkfamteit für Nldertine und | traf. — Nırtoimette, f rich nicht ! damit die Abenda eefffch # nicht jo!’ * > { } Irahmte fein vermwittertes Geficht, aus + al * ins hinaufzubrennen, und 
traf. itoinette, ſtarre mich nicht damit Abendge rin ſprach Albertine und den Ausflug in die Ber: ne fofort | te t ihre untere Hälfte in blauen | z ate demielden: „Das iit wohl 
benahm jid; wie eine Dame von Welt |fy ar, reiche mir die Hand: lange geſtört erde.” Pr Sie iverden ih 1 erfahren, wenn | unternehmen Zwilchhoſen, welche ballenähntiche | dem eine Habichtsnaje frech herbor “. r * Eher als icht u 
r r ——————— —F „Sie wd Ä a hren, | ul men? N R h de „Eher s nicht, 
dem Doktor —— der ruhig an werden gemeinihaftlih um den teusj ir dem Bouboic fand die Voritel- ib Gie völlia bem —* enttiffen | 4 4 — Formen erſeher Fix ftand Mal-, Iugte; die zottigen Haupthaare decie — = w 3 Hit ein Hoß- 
dem Gelprädhe teilnahm. ren — trauern!“ lung ſtatt. Antoinette führte ihre — ei see Wem Ih gene fig am ihrer Seite. ein graubraungrüngelber Hut mit  enigegnete Wallig, „das 2 
K die A 44 — Ta : babe, dag Sie umgarnen fol. SG; Rahl, „nur kecne Gipfelftiirmerei mit |” — WR - £ Rüden trua der arbeiter; das find die allergefährlic 
„saum iar Die —“ Ma dame ftamelte Xı ıtoinett e, | Stiefmutter mit ben Worten ein: bat bisefe Zuräfbnlius Sr | Semekank — on Sri. Gott, Stafi!” rief er ige, Gamsbart; auf dem Rücken trug Sen. Ichen iabsans jahr nor 
über, alö ein Vote kam, der die Hilfe} „2 wär — hätten | ziler, ich habe hneit, meine ap Neje ZULURHOHUNG „SH Jemſenfang und ähnliche Veranſtal-⸗ — ſt Mann einen ſchmuhiggrauen Ruck- ſten, leben jahraus jahrein in di 
des Arzies fü div — e Sie ie — Vertrauen abſchwächen muß, wenn tungen! nun zu. Wildnis, nähren ſich nur von M 
es Arztes für einen ſchwer Erkrank-⸗ icht —— n, die Dame, | Nanu,“ fragten Bahl und R 8 
ne FW „Bin auch nicht abgeneigt," fügte) "nu, fragten Pahl und Keppen Schmalz und Waſſer; wenn ſie 


„Frau Di 
ten fordert ftets L D liebe Freund die einige Sie mich anders Ihres Vertrauens der viele dunkle —— auf: 
en forberte. Der fiets Lereite Dot: ' Lebensaefährtin Prim ee ge ——— y und am linfen Arm hing eine a3 
dor entfernte ſich, nachdem er ſeiner een ge ⸗ ſchon gew ür digt hab W aber ich este Repp en bei, „aber unfe te Unkenntnis | toi] denn, daß das Märchen in3 Dorf bi Rrab tommen, ſind ſie 
Fraulein, nicht Verhältniſſe, Sitten und Ge— 108 heiß dem Wirtshaus nicht mehr heraus 


ich Ihnen, mein Jahre die meines |; wies, offenbar in der Gile| 
h “Een Vaters geweſen, ſ enanni.“ ae iichfe, die er offenbar in der Eile 
* —— * willkommen?“ fragte Vaters geweſen, ſchon genanni. Ihnen nahe, jehr nahe, meine Grünz=!y, 5 rl 
Frau die Stirn geküßt und ihr ger | . J as Midertine flammelte et lige Höf— 4 E — der ne * * übergenommen hatte, um damit r n 
—— vr ® egin a erit xunt, indem ſie ſofort das . Bun s Aeute n ge Un T | n J t "po m ( Sie * > Ö 4 £ e y > ! ! hrın np Ns 17} nt 
Tagt Batte, daß fie gegen elf Uhr nad | yertrauli he Du verlieh, lichteitsphraſen. h — — —1* = | 6 auche kann uns om Ende mande gi 9 ven > isleunigit fortaehen zu fünneit. bringen. Der Mann könnte ſicher 
ö en his da: | > er ; Ze Er a u ri | JEDER : \ 1.19 e — ch' wahr eine? | manches erzahlen. 
Haufe fahren moge, —— er bis da | Sie erinnern mih en eine gräß—⸗ „Ihr Gemahl, Frau Doktorin, ia J—— Stellung J— = bi: | Berlegenheit RUN: | Ma, das De ae | Matti g erfaßte die Situation und |" c erz j 
— 4% u Sp a 2 WA ee Ü Do u 1 ru 4 8 a ve | J — 
hin nicht ‚urüdgelehrt 181, der liche Vergangenhei it, Madame!“ jprach mir längſt bekannt!“ rief Regina; aröhte Borfic ht, ich würde Sie preis-| „Gibt's nic]! NV tenne dieSache! | — 5 ſie intereſſant zu geſtalten. 
freundlichen Wirtin hatte er ach⸗ Aloinen te | „ich Thäbe den gefchicten Arzt fehr |; = L fe Merducht berſicherte — „sh babe —— — 90), Hallo, Freundchen, wo aus? Sind! 
tungsboll die zarie $ geküßt u > geben, tauchte der geringfte Verdacht (ich erntheater frifiert und „Ra, vos moachſt Du denn hier?“ ne > 
; 19 U die zarie Hand geküßt. „Hat Tich Doktor Haaen noch | Ho; grüßen Sie ihn von mir.‘ auf, daß ih Sie unter meinen Shuß | ‚Tämtliche Bauerntheater friſiert un udr Maltie fort. gewiß der "err Saadaedilfe? Was?“ 
Antoinette führte die Freundin * Mir e Zi; och Er w ird bald for men, um ih | s 40 u . Schut das Jebraus chtum und ſogar der Di a ! ” : “10 | J Angeru e blieb ſtehen und 
Wiſſen Sie noch genommen habe, und Sie ſtehen un- 48 66* Macha tug i nirn — Kiwi wa- et ge fene ———— 1 ” . 
|lett der Ulpenontel3 find mir fozufa=|. RER ort; 4 yu 
| e item tuar i'!“ erwiberte: „a freili’, jonit mir! 
gen in Fleiſch und Blut überjejan- a ee es 
| gen!“ | „Kiwi?“ fragte der lehrer, | „Alſo nich'? Aha! — na ja! wir 
J 


! nicht erflärt?.. 
m das WBouboir; es ii äfelbe, | ..:z ee Ben | ahsehaf 
—* 0 zu s . .r. da ee: | nicht ... wie Sie mit ihm daran | abzuhoieı, |ter meinem Schuhe, fo wahr ein 
as einſt Regina bemoynt hatte; Die Eine balbe Stunde verfloß mod) | Goit lebt!“ 
be⸗ „hab ich nod) nie q ‚gehört, fann mir die | wilfen — mir verraten nichts! Die 
r eı "Pf . 224 
Al⸗ Abſtammung dieſes Wortes gar nicht Luft iſt heut' wohl rein, he?? 


vo 


„Du erichridit, Anioinette?” . . .\ bedarf; 

Die Schwarze Dome 
beide Hände entgeaeır, 
zu umarmen. 

„SH babe Sie nicht 


außerdem überbringe ich iümmerte fich wicht 
jtredte ihre) Aufträge bon Ihrem Balter ». - Tomte ja eine zweite Perfon denfel 
wie um jie, rechen Cie jet nicht davon!" |ben Weg gehen; wer auch follte in- 
„Warum nicht?" fragie die ſchwar⸗ mitten der voltreichen Reſidenz ihr 

erwartet, ze Dame, die ei Portefeuille hervor- ein Leid zuſügen? Aber die Schritte 
Frau Sailer!“ ſprach Antoinette, in⸗ zog. berliehen ſie nicht, ſie kamen näher 
dem ſie einige Schriite zurücktrat; es „Dort im Zimmer ift Beſuch ... und ein Mann erfchien an ihter 
war Regina, die um ihren verſtorbe- die junge Frau des Doktors Bögen. (Seite, der fie mit den Worten ans 
nen Ehemamı trauerte, | Resta ftand ralch auf. redete: „Ulerander grüßt Frau Doiz | 

Regina leate Mantel ı und — „Hagens Frau?“ wiederholte ſie. tor Hagen!“ 

Seſ OQerförſters „Mein Herr, 


| 
Das Geheimnis. 
Ariwiinaltoman von 2. Bälkee, * 


(49. Fortſetzung.) 
27. Kapitel. | 
Am Abend besfelben Tages ſtat- 
tete der Do-tor mit feiner Gattin bei | 
Antoinette den verſprochenen Beſuch 
ab. | 
Antoinette empfing bie Säfte in 
ihrem Salon; fie war jo aufgereat, 
dak fie die Freundin umarmte, ala 
ob ihre Belanntichaft fchnn eine alte 
fei.. Den Arzt grüßte fie steif 
und flüchtig, ein Umstand, der A 
bertine auffiel, die Eiferfucht mwittert 
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darum, GS| 
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es 
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„Die Statten Sie 
Winter,” 

Der Doktor, mein liebes: Kind, | 
it ein Undantbarer, ein Ehrlojer | 
‚und er hat noch den Mut, Dir feine 
Bron zuzuführen 21" 
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Jact, 

aber 

aus 
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ran 


alle 
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entgegnet 


e „He, Du Loder!“ — „ſo heißt man 
nämlich die ledigen Gebirgsbewohner 
männlichen Geſchlechts,“ erklärte 
ſeinen Freunden — „heut' ſchonFeier— 
abend gemacht vn — 
Der Angerufene jchaute auf un 
jah verwundert zu den d 


hin. 


Di 
der 


er 
Wis 


* 
d 
MNGs 
bie Ig Der rei Tourist en 
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mit 
in 


—JJ „u. 
— 9 2 zn { E £ e 
verſchwenderiſche Pracht des Raumes | Di F age ha ‚tie Albertin Regin ia er rzähl te von t ihr: er Reiſe und 
—* Der junge Mann hatte 
hilderte den Zod des Herrn Sailer! —° I, N 7 
|toeater Stimme gelproden; 


61 as Aua yir Y au 4 ſche 
endete das Auge in derzeihlicher Neugier an der Tür ſchilderte den J —— —* phlegmatith ’ 
und die feierlihe Berfenting der) Nentner aus. „Dann man log! 


„Na, börit D’ nicht, 


ine prä entirte hier ben Xee, 
h gr > m A a von SER, paufchte, deutlich gehört; die arme und bi 

ann Diteden Die beiden Damen Leiche in Das Meer; iu vergoß au 
einige Tränen, welche die Mittme 


allein; fie plauberten in der harm- gun gg ee | 
Iofeften Weiſe. Autoinette erz zählte, J u. — — FOR intereffant machten, 
ber Freundin bon ihrer Jugend, vor | „Madame!“ rief Antoinette, „es ift! E8 Ichlug elf Uhr; Bernhard war 
ihrer Gtiefmuiter, fie Tieß fie EINER, geffer, wir trennen uns wieder! |immer noch nicht zurüdgekehrt. AL 
tiefen Bid in ihr Innetes tun. ſo * bertine behauptete, daß er nun auch 
daß Albertine fie wirklich, jo lange) _„Ctwaht in Ihnen br nicht mehr fommen werde; fie wollte 
— ee” nicht mehr fommen werde; fie wollte 
lie fie fprechen hörte, lieb gewann Grou gegen mich don Neuem? fort 
und bachte: diejes Mejen kan um: |. „Laffen wir das! ch vabe mit) Sana 
möglich fo verberbt fein, mich fo der Vergangenbeit völlig gebrochen | BERUHT 
graufam zu täufhen.. . . einen ber | Und mill nicht mehr datan erinnert Der Be tft ja nicht weit.“ 
brederijhen Umgang mit meinem |Tein; mein DBater it toll... ch laffe ei ı Fiat Yanfon # 
„Ich lc nen Fiaker holen. 
Gatten zu unterhalten. ... „Und ich, die grauſame Stiefmut 
Es war bald 10 Uhr, da trat Per ter, kann nun gehen?” fragte pitieri | den Wagen zurüd 
trine ein und meldete, eine Dame Regina. Fr u, 
wolle Fräulein Sailer fprecen, dies] „Denken Sie au das Landhaus, 
felbe fei dicht berfchleiert und wolle ı Madame! ., .“ 
ihren Namen durchaus nicht mennen.| „Sch babe oft daran gebadit.“ 
„Enticuldigen Sie mid nur für) „Dort find Verbreken begangen, 
einige Minuten,“ prach Antoinette, | die mir das Blut erſtatt en ma chen!“ 
welche in ſichtlicher Erregung das | „Is mei B! bon nichts!’ 
Bouboir jchnell verlieh. NAibertinel „Denken Sie an das Grab unter | 
war neugierig geworben. |der Eiche!“ flüfterte Antoinette zit: 
Während fie till auf ihrem Plage | ternd. 
ſaß, hörte ſie, daß die Herrin vom ſprechen 
Hauſe einen Schrei derlleberrafhung | | mein liebes Kind!“ 
ausſtieß. ı Regina hatte doch Mühe, 
Antoinette war jchnell in den Sa: | Gleichmut zu bewahren. 
lon getreten; ſie * eine ganz in „Trennen wir uns!“ 
Schwatz gekleidete Dame vor, die bei, toinette. „es iſt das B. fer 
ihrem Eintritt in den Salon den! „Gemwähren Sie mir menigitens 
dichten Schleier zurüdmarf. für Diefe Nacht eine gaftliche Aufz | 
„Dert bes Himmels!" rief das |mahme; morgen werben wir und ar- | 
junge Mäbchen, einen Schritt zurüd- | tangieren. Ich bin jo ermübdet bon | 
weichend. der Reiſe, daß ich dringend der Ruhe 
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„es 
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alter 


riefen Die Da: 


beiden 


Al 


Ai 


bertine hüllte 

& in ihren Belamantel, nahm Ab- 
ſed und verließ das Haus; ſi 
| onte jede Begleitung ab. Die) 
| Straße war hell, es war falt gemwor 
‚den, ein Tchmeidender Nordojt jchüt- 
telte die Räume der Promenade, mel: 
Ice Albertine durcheilte. Einzelne 
Geſtalten hufchten an ihr vorüber; | 


ſich 
ſch 
le 


un 
il 


„Sie mobi im a ek 


ihren ! 


J oas70 RIA 


Für Säuglinge und Kinder 
in Sing man 30 JAHREN 


Immer mitder 
Unterschrift 
von ee “ — 


klärung! 
Mann; „ich kann, ich Darf fie Ihnen | 
noch nicht geben; 
| jene 


| Die abgejhidte Magd kam ohne! 


s 
IL 
* 
ck 


fie war nicht weit gegangen, ala fie! 
Schritte hörte, die jie verfolgten. Sie! 
ı arme 


| bertinen war plößlich eine Ahnung 


la ufgeſt iegen. | 


!n 


„Du 
2 . 


ftehen mir nal fragte Sie) 


nn 


erfiqu W 
„Erlaſſen 


“ 


Sie mir eine nähere Er: 
bat haltia Der junae | 
Sie mwiljen, daß | 
aeheimniävolle Banknote ver= | 
ſchwunden iſt.“ 
„So ſchrieben Sie mir.“ | 
„Der Staatsanwalt wird troßpem | 
die Anklage erheben, wen Gie ſich 
ſeinen Wünſchen nicht rg zei: 
gen; o, berzeihen Sie mir, daß ich 
dieſe Worte ausfpreche!‘ | 
„Mein Gott! Was foll ih tun?” | 
‚Derunglimpfen Ste das Anden: 
ter Shres Vaters nicht, des braben | 
Mannes, der nie wiſſentlich ein Un— 
recht begangen hat! Denten Sie | 
auch an Ihr Mutter. 
„Uber was foll ic tun? ... Was 
kann ich tun?“ ... fragte zitternd die 
Frau, 


haben ſoll .. 

„Niemand iſt mehr davon über-— 
zeugt als ich es bin, aber der Ver-⸗ 
dacht wird auf Ihnen laſten bleiben, 
wenn Sie nicht angeben, von wem 
Sie die Note empfangen haben. Der 
Staatsanwalt wird ſich Ihnen wie⸗ 
der nahen, und wird Ihnen ſagen, 


die ihren Gag unter: | 
| broden hatte; „ich bin Jo unichuldig | 
an bem Verbr eche en, das ich begangen 


Mit dem nüchſten Zug fuhr das 
Trio nach dem idylliſchen Schlierſee. 
Zuerſt kau ten ſich die Bergwanderer 


tüchtige —— und betraten dann 
mit dieſer T 


ouriſtenlegitimation einen 
Wirtsga ırten, um ſich vorher zu ſtär— 
fen. Die Kellnerin hrachte Bier, Brot, 


— — —— — — — —— — — — 
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I 


ertlãren!“ 

„Abſtammung?“ warf Mallig ein, 
„ſehr leicht nachzuweiſen — Kiwi iſt 
eine Kreuzung von Maiferfhaff und! 


ıSchöpfeimer und oebört zur Milch 


iwirtichaft. „Uber joag’ vamol Dirn: 
del, mo tft das Wirtshaus?" — Da: 
bei rüdte er dicht an die Dorfjchöne 
heran, 

„J' bin koans,“ entgegnete dieſe la— 
chend, „aber da vurn beim Kepltoni | 


2 u 


2, 


I 
| „Hoffentli'!“ 

| „Sehen wohl Gamfer! 
| mas?“ 

! „Ra, da war’ ı' wohl 3’ ® 
— Böckerl werd' i' hol'n 
Alſo dann Woabmann boal, oller 
'Wilbfehihenhäuptling — nicht 
erwiſche en laſſen, haha!“ 

„Was haſt g'ſagt,“ brauſte nun der 
Jäger auf, „i' gib Dir glei' an Wild 
Du Lalli, Du oafältiger, 


zÜül 


120 


pat 


* 


rıry 
nut 


ſchütz'n, 


A, ‚Schlesi singer Hein’ Hof aeht’3 vorbei, nachha ſo umi moant's ös vielleicht, bei uns in die 


644 NORTH AVE. 
Offen abends bis 9, Sonntags bis 6 Uhr. | 


Piitroln nm) En 
* auf 


Abzahluug 


Alle bis leizt her. | 
uögegcbenen Plat- || 
ten. Yimeritaniihe, F| 
deutſche, nugariſche 
iowie Schweizer || 
Blatten ſtets auf 
Lager. — Verlangt 
unſere vollſtändige 
u. neue monatlide 
Liſte. Auf Wunſch 
ſenden wir unſeren 

A Vertreter. 

*  Mojtbeftellungen 
> werden jchnelt and 
yüunttlih au 
geführt. 

Kauft Eure Weihnachtoplatten, fo lange 
noch Welde zu baben find. D Xaunens 
baum, mit Gloden; Ibr Siinderlein Toms» 
met; ın Ssicherfeben am Weihnachts⸗ 
abend; Klein⸗Elschens Weihnachtswunſch; 
Stille Nacht. heilige Naht: 
in der Hübe: 


Bom Himmel hoc, da iommı 
ih ber, — Alle die obengenannten platten 
find boppelfeitig; Breis 8be 


| 

! 

| 

| 

| 

| 

Ehre fei Gott || 
I 

| 

ı 

— —— Erledigung der Quartierfrage 


und nachha ſecht's es a' ſo glei' bei 


der en dort'n!“ 
Das iſt ſehr deutlich,“ ſagte Mal 
Lig, „ich danke Dir, fiebes Mäusen, 


afftener ſollſt Du aber auch oan Buf- 
: jelchen abfriachen!“ 


Schen mollte er die Adficht ver- 
wirklichen, als ihm ein naifer „Buß: | 
hadern” um die Obren flog, mas ihn 


a 


zum ſchleunigſten Rückzug ſtimmie. 
Mit m 
‚das Mäbel feinen Sieg; die Wanbe- 
‚ter zogen jich refpeftvollft zurüd. 


utmwilligem Gelächter quittierte 


„So find fie,“ bemerfte Mallig, 
gute Miene zum bijen Spiel heu= 


ein, „Alle?“ fragte Pahl beſorgt. 
„Alle!“ behauptete Mallig — „aber 


nur bei Tage!“ 
Bald darauf hielt das Kleeblatt 


ſeinen Einzug im Dorfwirtshauſe, 


wo die Reiſenden von dir Frau Wir— 


tin freundlichſt emfangen wurden. 


| Berg’ laufen lautaQump’n umananda 

— die fuacht’3 bei Ent dahoam, 53 
| Depp'n, 58 mwindige!“ Damit warf 
er die Büchfe über die Schulter und 
aing brummend und fluchend feinen 
Meg weiter, 

„Ranu??” machte Papl 
dert. „Da find Sie wohl 
\ ichiefe Ebene geraten,” fagte 
| ber DOberlehrer. „Meinen 


| 
| vermwun 
auf die 
ſpöttiſch 
Si⸗ 


Herren? Daß er ſo unwirſch wurde, 
beweiſt erſt recht, daß er ein Wild— 
ſchütz' iſt! Nicht wahr, FrauWirtin?“ 
apoſtrophierte er die im Hinte rgrund 
ſtehende Wirtin. „Der? o mei', 
widerte ſie lachend, „dös is ja unſa 
Burgamoaſta, der da draußen 
Feuchtwinkl a' Jagd hat und alle Tag 
auf d' Birſch außageht!“ 
„Rinjefallen!“ rief Bahl, „haben | 
'mal ’n falſchen friſiert!“ Lachend 
ging er voran in die Stube hinein, 
wohin ihm die Genofjen gerne folg- 


Ichießen, 


meine | 


er=| 8 


int | 


Mallia 
Din 


ter Mlpenfohn,“ fuhr 
\ „tomm’ nur zu ung, Teß’ 
tannit gewiß die Zitber jchlagen und 
jodeln dazu, frieait einen Schnaps 
und eine hochfeine Zigarre, ſei man 
nicht blöde, mein Sohn! 

Da erhob ſich der Bauer. 
den Tiſch ſagte im ipöttifchen 
Tone zu Mallig: „Nanu 13 et aber ie 
nügend; fporen Sie jütigft Ihre! 
tensarten, Shen Schnaps und por 
allem ihre kojtdaren Havanna Aus⸗ 

ſchuß — Stück for'n Vreier — und 
lo fen Sie fi im Panoptitum mat 
vorjodeln oder zithern — aber bier 
in den Bergen — Gott, wie jrün!! 
m übrigen, a Name ift Schulse 
aus Berlin, reife in Zigarren, viel 
leicht den Herren jefällig?“ 

Malligs Gefährten braden in ei: 
Ichallendes Gelächter aus und Rahl 
tief entzüdt: „Me, da mir eener 
'n Storch, aber tnuſperig!“ 
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— „Sch ön muaß 
J u 
— - „a; 


nten gr ad a Erd 


— InS Sich cherh i 
ſein in an' 
beſonders, wenn's 
beben gibt!“ 

— Erklärung. — „Die Schefflers 
leben nun ſchon ſeit Jahren auf 
ziemlich großem Fuße! Wo ſie's nur 
hernehmen?“ — „O, die Köchin 
hat zweimal eine größere Erbſchaft 
gemacht!“ 





Aensäoft, Chicngo, Freitag, den 1. November 1918. 


| Zehn Jahre Zuchthaus. Buſh Tempte zycascı. x 
„Eht mehr Filh.* Ein nahrhaftes 55 Bater eines Soldaten muß Deutich- ——————— Der erſte Laden in der „Loop“ ©. & 9. Stanp frei 
GCiien, trägt zur Fleifcherfparnig bei freundlichkeit büßen. „Das Beſchwerdebuch“, Komödie in drei 


” v ” 
2. und hilft den Krieg gewinnen. „Ich Fenne feit neun Jahren einen Alten von Karl Ettlinger. / 
Mann, ber früher Einbreder imar Nach vierzehntägiger Zivangapaufe | 
ES | und jeht für fein Sand in Frankreich [eröffnete geftern Abend das Bufb: 
& :|tämpft. Er ift mein freund, und! Temple-Theater wieder feine Pfor- 


I 


diefer ehemalige Einbrecher ift eim|ten. Man gab Karl Ettlingers bay: 

befferer Bürger, als Sie je gemejen |rtifches Voltsftüd „Das Beſchwerde⸗ 

ſind,“ ſagte heute Bundesrichter Lan— * —5 — — 

dis zu Auguſt Weißenſel, der ihm ſich vortrefflich. Das Stück enthalt | ſJ ZU 

zur Werurkeilung vorgeführt wurde. | bier Hauptcharaktere, die der Verfaj- | & veet 8 Corn Macarosi Taſchentücher 
Meienfel ift ein Mann von etwa 60 |Ter urfprünglih mohl bem Leben J ia Weihnechtsichadhteln 
Sabren, feit 40 Jahren im Lande | entnommen haben dürfte; leider hat 18c Büchien 1918 12 10c Packete Zeregas höochfeine a “ ne n oa 
und amerifanifcher Bürger, hat aber er ihnen aber auch Züge verliehen, | Pak Sühforn C Maktaroni oder Reg an Sa ‚namen, 
trogdem allerlei deutichfreundliche die ftarf an eine Karikatur ftreifen Mn Spagdetti Snitiale, —— 

Neden geführt, wie 3. B., wenn die |und den Schauſpieler, der dieſer Lok⸗ Die Quantität iſt beſchränkt, = * na ln an SE für Männer, gute 
Deutfcen nach New York tämen, |Tung folgt, auf einen trügertijchen, ae= | Ablieferung erfolgt nicht Die Smantität it beichränft, Dralitüt, mit fancy Dog Anitialen „— 
würde man fchon fehen, was fie Ame: | fährlichen Boden führen. Die Auf- " ’ ’ 


Can 


Ablieferung erfolgt nicht. 
Itifa tun würden, und vieles andere führung fteht und fällt mit der Dar: & Sieventer Floor. Ziebenter Floor. We Sauptiloor. 
mehr. Was der Richter ihm aber be: |jtellung des humoriſtiſch-ſarkaſtiſch F 


‚jonders jehwer anrechnete, war, daß |veranlagten Dorfphilofophen Gibb- | g 2 v % y nr J t 50 King's Court Per- 
9— - 2 ı > 

je:, obwohl ein Sohn von ihm in der |ler. Kurt Benifd) zeigte ſich dieſer J in ni d el Y J e 2 ii ® jectos, 52.69 

‚amerifanifchen. Armee ift, er mit jei- | j|chroierigen Aufgabe vollauf geivach= || « ’ " gings Court Verſcetos. handgem 

nem zweiten Sohne, der erſt kürzlich ſen. Es war eine Rolle, in der er ſein F Ver Iette Tag unferer Möbel-Rünmung, am das Spielzeug: Departement zu | Mit lanacı_ Pubana Ginione und an 

das Milttäralter — 4 — — —— wa. vergrößern. In der Mehrzahl der Fälle werden Muſter Suites morgen zu einer hy un hrs. Nie Due 

den Krieg in deutjchfreundlicher * ei⸗ onnte, und ſein neider hatte mi — * u Sind (ir iz 

| * — — emal« zer t. War 1% Dreh + Cinb, Hirard, Roi Tan, Gas 

ſe geſprochen und verſucht hat, den | feinen ſchlagenden, treffenden Rand: ber gri rößten. 6 riparnifie verfanit a welche wir jemals offeriert haben. 8 a enhaus- — Sa Altos Ya sturda, em. 
f r fer5 und General Korb )c Ikrain! 

jungen Mann zu feinen Anfichten au |oloffen denn auch eime zwerchfeller: |4 Laner find mit eingefchlofien. Zechſter Floor. Ju 5 niit 4öe; stifte, 50, 84.38, 


* Sein W nie pordoe 1! Spogie Fin { | Serie 
Treffer. Sein Wert wird nie verdoppelt, Speziell für | befehren. Ihütternde Wirkung, ohne daß er es Hemerfenswerter Verkauf von Doppelbetten Schlafzimmer Snttes, Toride Mahagoni |. Stupra WERE ie 


S die: 90 I 5. 


sreitag und Zanıstag. | Leute wie Sie find e3,” fagte der nötig hatte, die ihm vom Dichter mit= . jenen. 9a Aysım yurliane Eptrad, 4 Üii 


„el 


| 1 f , R FT : — — — — 206; 50 für 83.65. 
Kr weiter, welche durch ihr Werz j gegebene Komik künstlich zu vermeh- | — — — a »ardo Geriettet, min A 


j — ji 7 N | "Men _ gi on), z . " 
halten Die ganzen zehn M tillionen | en. Joſe Danners ſcheinhe iliger el u eg, Dem i De: 50 für 83.30. 


Beitamenkune im Lande dem !Meineidsbauer Gummer litt, ob —— En a 5 (Nies ‚Suche Ne & 60, Tampa gemaatt. 


. . wu = . — — rn. | | € 
Zorn und der Verachtung ihrer Mit: wohl ſonſt ausgezeichnet wiedergege- F * r1 uf! i Reg — Ense 
büraer preisgeben, und das ilt Jhr|ben, etwas unter folcher Uebe rtrei⸗ —— —— 1 Bi PL | |_ 2a A;ora Operas, © ‚igarren — 

4 J J 3 es Sohnes Conrad Seidemanns Pfarrer x A — — —— u ’ 3 n ‚Fin 22€: I fitr 82453. — 
— - offenes Ko— 2 — Hauptverbrechen. Um des S Be 2 i 1 Hemer, milde Savanas, 3 für We; 
Fi his ffenes Konto-Syſtem willen, der in der Armee dient, till jaber "war unmöglid. Die Gefahr, | ; Ba De i— 
— rin Anftetarnır niır Winter N mh OVnaharnııı ı lfonrhain ana2in Ne Mer, 83AUnzen-Büchſe, 5e. 

ich Ihnen nur die Hälfte ber im |biefe Figur ins Bächerliche zu ziehen, [ig *ie ittuiiriecen cin Dtufter, in Walnub, Mapagont u. Gilenbein gca:ie Yactba Lafbing.| 30° Eimer White Seat, Sie. 
Spionagesefe für Leute Ihres lag allerdings ſehr nahe, und Seide— 300 Bogenenden Doppelbetten, 530.75 804 Ehifforobe, 545.00. ton Yrbeitstifche Zelvet, Zar su S1.29, 


= = J 35 Rarmiin Cats, 840.5 io J Serene, 16-1mzen-Büchfe, $1.15. 
Schlages vorgefehene Strafe geben |mann war fich diefer Klippe auch RER: FREIEN UDO WER EDER NOHREN:. VERSEEN en 


Drefjer-Bargain 
Außerordentlich! 


Für dieſe zwei Tage bringen wir eine beſchränkte Zahl dieſer 
ſoliden Eichen-Dreſſers zu einem ſpeziellen Preiſe zum Verkauf. 
Sie ſind dauerhaft konſtruiert, prachtvoll in einer reichen gol 
denen Farbe gefiniſhed. Die volle Höhe iſt 70 Dolls Sat einen 
18x24 künſtleriſchen franzöſiſchen Plate-Spiegel. Seht dieſen 
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Es iſt leicht und angenehm, hier zu kaufen. Nur eine klei 
An ahlung bringt den gewünſchten Artikel, der —— 
wird Curem Wunſche nach über eine längere oder Fürzere® 
—— verteilt. Unſer Syſtem iſt das bequemſte, das 
iert— ne Unannehmlichkeiten, keine unbequemen Fra | 
feine Stolfe ktor ven, feine Ocffentlichfeit und boller 
venn N r fi der arbeitslos jeid. Wlle Waren in 
able ı — eat und in Auto Trucks ohne Firmen 


Ta and Nicht, 6 10c-Bafete, 52€, 
zehn Nahre im Bundeszuhthaus fenbar bewußt. Es gelang ihm je— 3215.00 Karben 3-Stücke Rohr Suite, 8139. 30. 51250 hochfeine gewebte Draht-J Vrince Albert, 4 150 3 
Zuri (wi Mi \ ar (® c — 
zu Leavenworth.“ doch nicht, ſie zu vermeiden. Das 1 * Spring (wir Bild), SH. AR 
Weißentel, der vorher fich zu ver- Geiftliche Tiegt dem Künftler offen- | Aaeh VRR — ———— Feines Fleiſch für den 
teidigen verfucht hatte, nahm den bar nicht recht. Ettlinger beabſichtigte DR 2 Sonntag 
ee Spruch ſchweigend und ſcheinbar un⸗ leineswegs, den Pfarrer als einen |ä Nr da MEETS ran" ® Far —— — — Fe J Milchgefüttertes K — ganze 
806·.808 Wahash Avo. — 3036-2038 Lincoln Ave. I beivegt hin und wurde abgeführt. junfähigen Iropf Ginzuftellen, der ſich Ne EEE 
Offen Tonnersten und = EN k Gars Kaften ver der Tür Zu 215 Jahren Zuchthaus wurde von feinen Pfar — auf der Na- — ns au 
Samstag Ab * — —X REN Bag ee . . Na . 7 ’ G- I g . . : j ſt, Rfund 
— — Tr Sie Donnerstag und Charles Hindenoc) verurteilt, der an fe herumtanzen läßt. Geiviß, die Ot | cin pristiger Damait, brau IL. Höhe, : “Syrina Gaiden. Triih gefchladhtet 
1901-!911 Staie Str ET * Zamstag Abends = Milmaulee Ave. ein fleines Berjanbt- fc jichte mil dem Aufl, a n eine? Be |} I Volours, 515.09 extra Eprinas, 7 Reihen doppelt eewente ] Birrmd be. | 
>> a . 8 * * * w int Aber J ur — — „Mortt — a s } . dative Beef, 7. Rip— 
vn ur num Fe o —— ——4 19 . — äft bet tief en md Katalege in! ſchwerdebuchs des lieben Gottes war 5100.00 Ehzimmer Sxites, 875.00. “ — — Be En „‚Nvpen:Noait, Native Sec *86. 
Samstag Abend. 35 J — 654-656 W. North Ave. polnischer Spr ade dur die Moft eine TIorbeit; aber trogbem kann und | ö = -_ DE SCHAUM DICPAE | Spring Yamm, Sinterviertel, Pi. 
I 1 ı 3 { Mn. ge s N. : en TORE” u % Mi nt R Br ment zu brimgen, au 57.05. 506; Sorderdiertel, fd. 24€. 
Leere 824 W. 63. Sir : % —* MXEcte von Orche Str FF] erfandt hat. In den Kalalogen wur- muß der Pfarrer ſeine Würde wah⸗4 IE 2 ee | 095; Sornersietäi. BP, Ma ZZ 
De EORMEEOG MUB 2 z * „nen Zonnerstag und den Wunderbinge und auch ren. Eeidemann bejaß außer ber 'E FF N El WE Kargen’# 5135.00 Belone Rohe f ihnittiih, id. 30«. 


Samdtag Abe“. E — — ir Zamstag Mbends. Pr * 5 4 — * An Ball 28 Die Regierung verlangt nur eine 
— s ben unſittliche Bilder angeprieſen. Hinde— ſchwarzen Tracht zu weni a da . Bi “ —— — Davenport, 5100.00. eibtieferuna im Tag—bitte Leftelkt 


—— EEE | AT = un * 3 Molniiche ! Die biljtae alte Sunafer Krescen 5S ht Ren * einen Tag vorher. 
Ba Aa a a EIER TI = El och behn pe, baß er daS Polniſche D en —* ee Ehe ehren (bh ren —— 
5 — nicht leſen könne und vom In die Schweſter des Pfarrers, wurde & ' EN — a A M rch Catſ 1918 
| , i : : & ifamanı ch —— BI RAR: RN R —— — IWeonarch a ſup, 9 
F nr — halt der Katalcge feine Kenntnis ge- pen Fr. Johanna Eile ra recht —— „Far, Flaſche 22e 
bieber Vizeräſident der Donn erstag abend Tuhr ſeine regel- habt hätte, aber der Richter glaubt: treffend gezeichnet. * den Nebenrol⸗ Ai 4 “UPS — — Ö N “ 
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Fe und be Truſt and mägige Berfan 2 mit Beamten- ihm nicht. len leifteten Gut: Fr. — v i | N Ne — nase, ai 4 
ings Bant Br war, erivrei, aan abhalten. Na der Wegen verſuchter Beſtechung eines Fame als —— m. ut | E ers ei 4. 25 
neve Bank hat eur ein Has Merfanımiung findet Unterhaliung | Sieverbsamten und verjuchter Eins | En rg se ) 6 ce u. I et alfons zur Kuäoaht, elle mit 54 * ben, on KR Slam Saar Mann |, 45e 
Hinf sm os» ud J— E04 5 ö er zelung ben Schnab3 4 ranzl, a ani 8 24 tige Wert 8110 0, ine weniger als 27 Bene — 08 aben⸗ JIenis. Seitissss 
ale und einen Ueberſchu 3 bon $9,-: jiatt. | I&mugaelung bon Schnaps u den me 8 & * v Sauffig a 3 Rurt: | 100.00, Eure Muswahl une 572.00 port, wie Abbildung, $124.50. Feines jabanifches Krebs 
600,000, während ihre Einla agen ſich — — — rodenen Shaat Indiang muß Felix terleitner, Guſtav Hauſſig als F u Heitm, iundbirchte 


rarın 5 8 — ont, | S160.00 Rohr B Shzimmer Snite, 564.50, | tier Matraken, ſpez., jed 4 <thle Cardi i 
u? 571,000,000 belaufen. Das Sta- Die lcyten Ehren. Gedman * South Chicago auf ner, Adolf Stoye als Winzerertoni. or Bad Ehzimmer Suite, 564.50. |, „ier Matenken, {Des ide ein Saltfoenia In remes £ Sardinen, in 


— 2 | i z Be eines Olivenöl 
ol und der Keberihuf, der Eontir — Iarei Jahre das 5 Yundeszudthaus £e- und; Sri Gtermau als Haustnecht. | — = gleiti. Scyadı: 5 Düdien Si: Mae 2le 
in Arbeiter ental and Commer?cal * Relſon N. Lampert heute auf Roſe Hill ‚sieben und 2 55 Strafe z0hlen. R Ynmes Bruedner ala durchtriebener | i —* — — * —8 f JLiboys aetochtes Corned 
wi ‚fü republifaniichen Bırn= | nn nn on . heerdi a er — er f — ei — Bin | Be —— * Beef, Air. 1 Größe Büchſe 
desſenats der Kongreßabgeordneten B ink, mit welcher ſie in — * er — Den Fahnenflüchtling9 alph Hil Antiqu zitätenhändler und Paul Seh: 2 6: 3. gene“ — ey: \  s.aliforniiche reife Dliven, 
{ e te — s — 12 | ei 4; X — ! i — R b e Ic * hie 
timmen jollte. Was haben denn die ‚bindung fteht, betragen $3 00, |, UT dem Friedhof Roſchill iſt heute mon, der ſich auch gegen das Bean ring als Unterwi irt waren ein wenig ne ei || 0 Er /L NV; oa 
Republifauer, jo lan, e ſie in Waſhing- die E ẽinlagen 53288, 000,00 9 N Nelſon N. Lampert, der Vizepräfi- sefch vergangen hatte, verurteilte der farbles, Hans Zoder «ls achtzigjäh-⸗J VE — = Me a r X Bündel .. 
ton Die stontrolie in Danden 3 ae, AU Heiden Gelpinftituten fteben alfo zu BEN der Hort Dearborn National Fick ter zu zwei Jahren Zuchthaus, riger Ruß trug ſich zu jugendlich am) J zz Le £ „ste of Pines Grave Fruit, 
uns getan? Sind nicht die Geſetze, welche — B dei porgeitern in Excelſior und John Andrews wurd⸗ wegen und Frl. Marie Lange betonte die: 7 i - — 


3 Mm ’ fin? x | — Er IE R — en € a N 811. — —— JOnmarinaſche 
Demotraien erlaffen werden? Ma- Verfügung, bedeutend mehr als Springs, Mo, beim Golfſpiel von rerfuchten Betruas bei der Auzfitl- | ländliche Skhlarıpigfeit der Kelinerin e »11.00 Combination 7. u 
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Gerechtigkeit wide rfa ihr en laſſen, ſammen gegen 5460,000,01 0 zur ch 
E Netrake Dei Monte reine Faliforn. 


von es nicht die Demokraten, welche zu= |irgend eine andere Bank außerhafs | Enem — Tode ereilt wurde, ſung des Fragebogens zu einem Jah- mehr, als es nötig war. Die | ED  Gutwerer Witriamı und Doch Entwurf, tois Aöbitdung, |< De EEE Ep Prkiernen, 1 SID. : 

„EB ni 244 nn gQ 4442 — x x > 5 a 4 4 ⸗ 4— ul u.a ih daltı “ri 4 ıL!, Vi 24260iouug, Ih rare - u - +» * 
id in —— Bent a ı New Mort3 aufzumeifen hat. sur letzten Ruhe gebettet worden. re Arbeitshaus rerurteilt. leitr ing der mit vielem Beifal en A oder Tuccn Anne Deine, wert vorgezogen 815.00 1a " ER ER ————— xXloor 
Seiwerlfchafte 3 — 3 | Das Direktorium der neuen Bant ‚Nachdem in der Wohnung des Da- | — — generimenen Arffünrung lag in —* J. Tuſch mit da-zöll. Blatle ift allein 830,00 ı ame United Stetes Jord Aduiniftration 
“CHR ruchaften 3 \ 1 . zugctHanden! |, —— —— ——— ẽ ic: ſchied N ACH u, * — * pr an n £ Zwi chen em * Tiſchen 54-3011, VBlatte ille 0.00 wert, 820 Fi r 813. Licenſe Nr. 610333, 
ilnd waren c3 nicht Die Republifaner, | bejieht aus den nacdjtehenden Rapi- reingejchtebenen, Ir. 4629 Beacon Gi: in die Bratte. —2 — ein'H j 
welche itet3 Die reſſen der großen taliſten: J Dgden Armout, xohn | Im ‚yamtlienfreiie eine kurze a iten und drit ien a H erfreute en] # 

dorworatiönen Ieäütnabtien, Nifninen Shen üL. D na at, DOM Teoherfeise _fatigefunden _hatie, Die Areundidfi zifden Mitart Kor |fpanitceh Zänzerpnar das Pubtitam — ezialitäten für Samsta 
— reiten ( ıber bern Rú— SP dF — wurde die Leiche von denFreimaurern ris und John —* ve n. mi feiner ani mutigen — a 
“bh daß Nräfideni Wilſon ſtets Bohynton, Louis B. E arte, 0: Me . —— = ’ ne ei, 84 — Ne RR ” P. R, h 
Br een & ‚it Empfana genommen, welche ſie Das bislang ziemlich eintör igedeu⸗ 4 


m: eintrat und Dat; er dieſes ud Echart, William F. Hayes 33. Ber; a e * * — 136 
am cn FR m DE anne du Sa mn... aus a ud Ieberräde Für juzge Männer|Sarne Winternäntel @Q|Barement Carb and 
er weit beiier das : en Beramanien — der Erde beiterführer James Cora A, Sohn Ha ‚Das Belchiver debuch bleibt auch nt. 11:00 us einfachen n. faı 9 J * 1 
var. 1; a0 Aa Werte Bis zu $12.98 


Jon, orögen f, junge]  Sunderte reizender nener Mäntel, | - 328. Sad Tid Grop 22 
nen —* > 9. kin geichmadvellen Moden, eus ertia zone: 30er ı **. Ra C 
Eua Hin Mi ngiehweren Stoffe, einfache und Fancy rar Doc; Pfund... 
Wiihungen, tiefe Aunfichläge, faneyf Chop nen Sance, reg. 25€ 9 
Kragen und Gürtel, alle Größen, IZFlaſche, 186; reg. 12c,3 6 
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Melennan, Thomas %. MieNuity, 
Arthur Reynolds, George M. Rey 
nolds, Alex Robertſon, Ralph Van 
Vechten. 
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i:bergaben, [er und Michael Norri? vor Bundes- 2 amstag und Sonntag abend 

f dem Spielplan, ſelbſtverſtändlich 
Chicago eingetroffen und auf dem nachmitiag inkereſſanter, als der An- ei ießlich der zwiſchenaktlie chen 
Bahnhof von W. A.Tilden, dem Prä- geklagte Norris ri den San. ra a nummern von Genorita | 


any Nunta . — - . . . — 
ſb dueie Die Leiche war geſtern mittag in richter Sanborn geſtaltete ſich geſtern 


a zu ter Fort Dearborn National | ftand aerufen warte. Storris geitand * Palomera und Senor Juan. 
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Fo 
— ae = — Bank, Kent und sohn Fletcher zu—, daß er vor 23 Jahren eines Mor— — nachmittag gelangt Victo DE 
Yrre ante estlomiiue:. j 4 En ve | Ä Mi ner Volta 
Be ee Seren Yisepräfibenten. 3 B. Samp- des. ſchuldig befunden worden iſt und preisgekröntes iene Volts 16 bis 44. Elkhorn Cartou Käſe, Chili, Pi⸗5 
Wußten ihre Flucht aus der Wache in ſon, Vizepräſident der Chicago Athle, dafür acht Jahre im Zuchthauſe ce fi „Oi bildete Menſchen“ — an, [mento ee [ 
Fort Sheridan zu bewerfitelligen. tt: Mflociation, deren Präsident der | bübt hat. Bon feinen Lnwalt em " Wieberhofung. Heute abend 10-5 Ri — Ba ei Räanwol Amen⸗ ei atersi* Fatete für >56; Palet..... 2C 
5 der Wache in Kort Sheridan Peritorbere war, und defjen Bruder, | vid Stansbury eg cab er ferner | ioie Montag bleibt bas Theater ge- > A FR neiiiacoine Maine mul” — WM IE ren. Te Stüre Summdbroof 
5 x ZiUsiıL Ulli vfian Ya Ir — — a ’ a ar ‚id 75 ar N &t, a Ä g Ni chungen. chwere f N IDE l be Webe aroker s W ite Depend Fi 
—— — ee Wilſon W. Compert, dem Kaffierer an, daß er mit Johr 13. MeLangblin ichloffen und am Dienstag abend R ! Ki N any oder einfache Gewebe, geogerfWerfs White | Tependable Eier, 
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| gu | * as — ⸗ or, IK I ” ons ISailerkynöoä⸗ ni * + f —— a Olyerto Ser 
: 5 der ſECommereiat Mat AM Meꝰ er taltet D rektor eidemann den | i RR A ri 48 allorkragen, rings gegürtelt, mitINaphitha Seife zum Braten oder 
afemanın v 131. Anfanterisregi- I Gommercizl National Bant, in! dem Präfidenten ber MeLaugdtin veranſtaltet Direktor Seide | Br RE: 2 Ikontraſtierenden Streifen vo v ee für 27e. Kochen, Ddiz. 50. 


ẽmpf enorm orde Yan terial Eo., aegen welche! dritten Tilerariichen Mbend Diefer, er ang 
edaktion der „Wendpe l ut und um. Sa ailing vom Küſt en Empſang ug imen worden. Man | Building Reue nn, — ee G Ventlih de sfelt en 2 * so. 75 ‚sart en, 50,95 Merı Swift's Gem Mazola K o ch⸗ 
was Nachdenken über die Fon Ye rtillerielorps, entlommen. Sie wa⸗ überführte fie dann nad) dem Trauer- | tm „ahre 1924 gejireikt mirrde, bes, Sutton. E79 Di 3 "0 |  Goronio pegiell für morgen Nut Coco Butte- | öl, C uartbüchie 
Wahl bin ib zu folgenden ren morgens nad dem Keller geſchichkt hauſe. reundet geveſen iſt. Die Freundſchaft langt unter des irettors perſönli Kl hintteliarbinc a, Kae a5! ee Zar rine, Kid, 32e. Gde; Pt. 33e. 
E a: , 0 ikil n = kA) ii € s * — * ae. u — * wi: . * * 2 . Be — 
hlußfolgerungen gelonunen; Wenn worden. um den Zentrall heizapparat —— — | beta m aber ein Loch, als Norris boit wet Regie ber jenfutioi ielle Zn ge t. Größen at ı n 838 zeidene wattierie & xe ohne Califernia ſüße Zwetſchen. die 12c 
ir Wilfon einen demofratiichen Mon- |; Pnung zu bringen und wußt Jet 3 Prund Zuder den Monat. , MeLauahliı verlangte, Dieter follte; Tür Bühnenerfola „Eine Che“, die — solraren Spielanzure fer ine 1. 95 ziermel. Größen 31 bis 51 251 alität, 5 Bd. ddr: Bid. 108, 
grey (Senat und Abgeordnetenhaus) : ung zu > ven Ges N —F a, rt Gireon sur Mpit: | Tracddie eines Meibes in Drei Yufz 3 ben, Cechen 4 ". IS, marttert zu... et a ae 
2 ap saenfieit * — von hier aur auf bisher unbek kannte —— z dorris' Freund rd Green zur t 38 a —* Bargain-Baſement. 
geben, hat er elegenhe i,n EINE —R ” ı hie aus al iS ı il ur Die edem zuſtehende 3Zuckermende ey . ayı * * „Napır inn IT | m) Jocoby. — F ır 
tandiqung der qaı Belt md einen | 2Berfe ihre Flucht zu bemwerfitelligen.! ;; BOTEN U ide Zucermenge meiſterſtelle in Maywood verhelſen. zugen von Carl Mi. Joco sur 
eg ' * a es st — — 3% t bor der WW smitt Dylan Y Er J— TEE Mas ER ; 
dauernden Fr— de zu bringen. Da ſie ihre blaue Arreſtantenkleidung ijt von der Nahrungsmittelverwal MecLaughlin ſagle erſt zu, verlang ie führung. Daß Die Hauptrollen dieſes 
Banſle ijr A ta ntierdung Bra Kınr sim vu na: £ > — De : . 2% r.°7 — — 2 As Rn An Ana 
Es — dies drei Pfund, den cher fpäter 31000, indem er drohie, feſſelnden Werles in die beſlen Hände a 2 — —— — 
aber ich bin überzeuat, da; er jie be: | In alba ar em aropes werhes Hp Monat erhöht worden. Much iit es dan er amderenTalls fich fiir einen Un! sefent werben find, ijt ſelbſtverſtän eo as andere ten a serie die hard eines aro leiner3 Halle, 1695 N. Haljtedb Etr: 
12° . LIID —V ‘pP f t5 mn AN . 2 . — — 1418 J ul, «ii h sr s * en 4 oe m ni . em s „wesen 
walfigen mwırd. Geben w ihm aber m. U) aufiveift, hoffte man En Jetzt geſtat tet, den ganzen Familienbe — verwenden würde. Norris wei— lich Rn Be „ahrige Frau Han Ben. enbebälters einjturge, Der,Cin aus den Mitgliedern Kolefine Bots 
einen T epublitanifch en und ein | FUT Zeit wieder einfangen ji 1 Det da r einen $ f ee nn En eis s ih Aolan, die im „Chicago Home Nr. i m art Sr, wohnbafte  \bauer, Brajidentin; Kobanna Winkler 
* vHes R onen hm — biete 9 * a ( e rf jür einen YKonat auf einmal ein- aert e ſich. die Beltehunasiumm: zu, — >.» Wr Go Frlon Ar " an > 2 u Ds d r. A. Clart is, il Krile North Gr; = Anis ine * * 
en ſolches Repre GAR i u Annahme erivies fi abe utaufen. Den Hotel3 und yeri CH —— a —————— or the Friendleß“ bedienſtet iſt Sie Harry La Rofe unter den Zriim: | Sctha Strinner, one eibs, ‚Elia 
wird — (wohl verſu N es eine irrige, denn alles Suchen ra I RD U Spei e- zahlen. Bei dem Streit, behaupieie Die Wahl am kommenden Tienstag, Zuürde an der 51. Str. und Grand! merı da a u 2 . Lachmann, Stiatarina Echulz und Wils 
Meltfric densbündnis— zuarbeiten r|__ x * y & - — alles Suche wir tſchaften wurde die Erlaubnis ae: | Norri ſei er aan unbeteifiat und it der ein Bundesſenator, Kongreß = di h Ü irre Ott. u L Grand mern Dracı ven. WAL: malt ihn DL beimine Dettemer beiteyender Ausſchuß 
ad) I bisher als b er x Er — Een ee a * tin Me - m Boulebard von De Gr ner has Hasena ver Pas duooerick ® e R 5 he, 
Nongrei; aber würde il FE RRENe WLRN * en rs * Er > —* geben, ihren Gäſten wieder Gerichte nur ſeinem Amtsgenoſſen, dem Ge— und zegißlaturımitglieber, Bounty: und 2 - = — —— — SERIE» II EEE rnit. 3 yerie m eifrig nie det Vorfchrungen beiehäfs 
Einſpruch "ihn alle ı tud) bedeuten! —— erwieſen. Beide waren unter de U pie „Haſh“, Gulaſch, Leber u. J w. afis * Kommungalbeamte und Staädtrichter zu den Haufen gerannt. Auch hier brachte ete Schaden wird auf annähernd kigt und ſtellt allen Beſuchern genuß⸗ 
erſchweren, ihn alle möglichen Knüppel Anklage auf Fahnenflucht verhaftet 
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nicht zum 850,000 aefhäht. reiche Stunden in Ausficht, Tas Keit 
Halten. Die Schwerverletzte wurde MWadrineintich tö (ot np, Leginnt um 7 Uhr, der Eintritt koſtet 


Thai ” Ihajtsugenten George H. Hammond, „wählen jind, nd im der Die Würger- ner Lenker fein Gefähr 
in den Men iverfen und veriuchen. feine mnrden vorzufehen. | be&ilflich aemwejen, der bom Hentralrat icheft über cine Heibe äußert wichtiger 5 

Kläne läcerlich zu machen und als) 27 seinen ET der Fuhrleute ermächtigt worden fet, | Pragen abzuicimmen hat, it von einer hdem Wafhinaton Narf Gnfni- |; ‚= lich doerleht wurde 0, Gents, 
Suftichlöffer hinz Die Die Bezirkstagſatzun ie S53beraruigen Bedemung, daß kein ſtimm 10) m Walhington Part Hoſpi- der 18jährige Ebarles Hr a 
Luftſe * uſtel Die Reyu — ann ’ tagſatzzung. den Streik anzuordnen. Schon am 2 u nhkä tal i nt ” Am lommenden Zon 3 Uhr 
blifaner würden das, ihrer PBurteipolitit cu⸗ Seceiroeteiſen — nächſſien Tage ſei Hammond pa; bercchtigter Wähler es verabſäumen tal überführt. Re. 6217 Kimbart Abe. als er in 2 * u — 
So — = E a a Den 2 a a a Br Nummer Zi 9 SR 1 Ds — — — mac nr n — — * 2 — * = nacht it tags, f iert vie Reor e 
rür 1920 zuliebe, ganz }tder ins Wert Die balbjährlice Tagfagung dei pm Fuhrunternehmer Pairick Dig— u a 2 George Eiand, 12 Kahre alt, und den ** ber Yirma Gina Eiwaibinaton Ve nede lent 8 
jegen. Die anderen Nationen der Seit! Der > erei IYSinois J — ————— g lbonne⸗ r ſei zwei Nahre iü er der 2301 Proirie ns i * ti 

BE sblelten ben Eindrı ba ir * 5 — ittlerverein „D Illinois Turnbezirks wird amSonn⸗ gan —* oſſen worden. |tigiten Kragen abftimmen, fondern aud | ziwer jahre jüngerer Bruder Co, Tr. x. 20] „proite Aloe, in das id Society (früher gaiſer Fried⸗ 
Diefem Yande für eine „Bewwarfnu ng. bi Sııl dj ch hen veranitaltet anı: taq, den 24. November, in der Sozia- Ande Zeug en beſtätigten Norris über die Beſetzung einer Anzahl wichti John ſtöberten geſtern im Keller des Getrie eines Fahrſtuhls geriet. ia) Degen er & nrrküßungerei 
an die Zähne“ auch nadı Beendigung | Pamstag, dem 9. November, einen!len Turnhalle abgehalten merden. Ausſade * h er winbeteiliai an dem | net Kommunaläimter. Arbeitnehmer  eltirlihen Haufes, Nr. 1621 Wolf- —— 2 ogialen Iurnkalle, Delmene 


des Sirienes eingenommen jeic Ba ernfirta” in der M ipriinalich hätte fi o baben das Recht, von ihren Arbeitgebern ram Straße Naher fiel —— 2 ve, nd PBanlina Err,, einen Herbit« 
irieges eingenommen jeien. „Dauernkiria“ in der Mo- | Urjprünglic) hätte fie am fommenden  «rreit geivefen, ber bon Hammond | care soriitünbinen Urlaub am Mabltag | Straße, herum. Dabei fiel 
und dem jeßt gleichfalls verſtorbenen zu verlangen, damit ſie ihrer Bürger 


nomme — A ich ho m : ar zer im „ühreriand. { it großer Fahnenweihe. Viele 
Blaubt ihr, dal; Diele Dann einen ‚ 1536 Elybourn Ave., nahe! Sonntag jtattfinden follen, jie wurte ibnen eine VBfechdofe in die Hand, in * defreundete Vereine haben verſprochen 
2 f Frieder s2wecker zuſtim —— — efü + hp iiralır Anrp & auf san. su.» de Der — si pP ’ 8 darßn ter vn] ro Narstın Sry ’ 2 S 
— — — — Be Str. Aufgeführt werden aber kürzlich wegen des Verſamm-— William Miller angeordnet worden ilicht nahtommen idunen, müſſen aber er etwas klapperte. Sie wollten nun Der — — — Charles Carpenter rast u ren verein ahnen zur Selle au 
tändige Drohung bedeu ien? Na ar Subblattier- und Fiqurentänze, |, lunasperbats auf den 24. verlegt. * Iweniniens 24 Stunden vorher darum natürlich wiſſen, was darin war, in den Sielen geſtorben. ſein und — — rechte a. au 
tändige Vrol j} be tr? ch glaub, ec — * ah ! ‚el. A— in tieren — & 2 — — F eben. Geſchnuite Sänger von den grö— 
* uj d a i i h Jenige M — /* an ‘ 
es niht. Mad wir der We lt ſagen u REN | — ——— Die Verteidigung ſchloß heute ihr BEER, SE SS Er —— da der Dechkel ſich nicht ab Wenige Minuten nach der Ankunft heren Vereinen werden erhebende und 
— >, u: ben uf — * 5 { * Y us antli, Ian» *Y *8 9 
—2 iſt, daß wir nicht nur von ei — der „Pol wer!” oder * Das Teftment des berfiorbenen Zeugenverhör mit der Vernehmung be ai —* in den Pandbesirien Schrauben laffen wollte, nahm George des von ihm bedienten Zus es auf patriotiſche Lieder zum Vortrag brin—⸗ 
nem Weltfrieden  jchteärmen, jondern |, 3“ nicht fehlen, bei dem ! 


Chicago von ſechs Uhr morgen? Liz vier se I 
L — | in? mn. ß h ’ (Ir — ‚'aen. beaabie > ay ne * 
auch wirklich dafür mit allen dazu ge— Landmatlers Albert L. Strauß einiger Leumundszeugen. Nachdem des Couniy von fieben Uhr morgens bis inen Hammer und ſchlug mit aller dem Northweſtern Bahn Hof an der gen benabie Sprecher werden fur, 


% ut | - . j N R ar F N 2a deſe > Na vatriotiſche Anſo achen alten. Fü 
börigen Garantien eintreten N — ua bon einem guot- wurde geſtern im Nochlaßgericht he: dann noch der Kontrattor Me— ſfüuf Uhr nachmittans geöffnee. Wucht darauf. In dieſem Augen- Weſt Madifon Struße wurde der tadıen Val Eu 
» vi 01 “ sun aan nlnfin a Gau > * — 
orden war, hielten die zwei Fñrauen gecrsict. ploſion das Haus, und beide Knaben Corpenter tot in ſeinem Führerſtand und Mlten Getegen! geboten wird, 
au 
d Fir 2 J 9 aaa un | * — * ( yo . ie — wird Die WI das Nötie e nie ip! 
vorfuhren, und in der Almhütte wer— * Dem bei der Arbeit verkrüppel— wird wahrſcheinlich noch brute abend | Kraftwagen das nheil anrichtete. rend der jüngere mit dem bloßen Herzſchlag ſeinem Leben ein Ziel ge Bird a hie dötige nicht teylen 
Tropfen eusſchänken. Zum Tanz S arm Mm AT. © va: ! 2 : 2 
Trt cusj@enten. Hum Tanz Surka, 1357 W. 47. Str., ſpra— —— geſtern abend niederging, ereigneten 55 
beten, DIS " pe vhieis 
en * * se — mit ihren Fabnenem der Halle zu ſein, 
Step“, und für gute ‚Speifen und Ge: | zu; leßtere bezahlte. Mark den meiten eg hierher!" — fegt wurde, daß fie wahrfcheinlich Augen einbüßen wird. Bahnhofshalle. Als 
tion, eine der alteiten Sparbant N e er n . ; | 4 > m a0 z i 3 
a 4 N Teilnehmern einen jehr vergnüggten — Meifter. Wenn nit ab und zu ein pie Polizei der Anticht ift, daß das! Weife das Pulver, welches die Erplo- 'Eimyth, Nr. 3321 N. Jroing Ue., ber, balt der Segenfeitige Unter fübe 
and Gavinas Bank verfchmolzen. | Matten * ze. = = - 
1: * 1. 0 Gent3 die Berfon und find u. a. veim ' talleverivaltung zu teilen, wurde weile! rin von Charles W. Sponenbarger, chen Hauſe, Nr. 1617 Grand un. Smyth brachte den Zug zum Stehen | delverg (früher Connts) Halle an 
Y$ . : n ea er 2 * De he RR RA EI 
tel and Commercial National Bank, | Der Deutiche Verein der Blur Cab Co. hat ungefähr fünfzig Spund?" — „Ah mo! Die dummen eu Auivelchden EIN De 
— — gen” Gejellfhaften. Die „gafolinlo- gen vier Monat Miete haben |’ mich | die Etunde in nördlicher Nichtung | aenblid wurde er von einer Eleftri- a von 15 bis 53 Nabren umentgeltlich m 
im Direktorium der neuen Gontinen- | nisvoll geworben fein. 


md da3 fönnen wir allen Kändern der | rzigen Dirndl a Buſſerl kriegt. ſiätigt. Die Witwe, Amy Strouß Vt Laughlin als er inneren Menſchen iſt auch aufs beſte 
der ihn mi cht hindert, fondern in jeiner ı d 
laſſen. Anfang 3 Ilbr nachmittags, 
‚wird die befannte Bauerntapelle der ' chen Kreisgerichtsgefimerene geſtern — Anerkennung. — Gl äubiger 5* an der GSübfeite zmei Kraftiva- Geficht verwundet, und der hinzuge= ter, der, ioie jeit vielen Jahren, Per Nalie SV Cents, einschl. Nriehs« 
Se er aber vers damit disie | nf Dee Vühne gruppiert 
der Stadt, wurde geftern mit der Ipend, Eintrittsfasten foften im) Ein Gefuch, die „Blue Cab Co.“, | Gläubiger füme, dann tmürbe 1D gleiche Auto beide Frauen überfuhr, | Tom verurfachte, in dieBlechdofe tam. |ftutig und fah nad. Er fand den MMverein Touglas fein 15, mit 
Gleichzeitig legte George M. Rey- Tiroler Friedi, 1557 Clybourn * bon der Garleftien-Williams Co. im) — Fade Hausleute. — „Wohnft | y 
ſeinen Poſten als Präfident der erit- ı Straße überfchreiten, als der mit ei=; jährige Nols Olfen aus und fürzte und —* in dem Vorort Dee! Stunden an bereiten. Au dem Wbenk 
Sonntage follen ihr verhäng: |verflast.” J fahrende Kraftwagen berangefauft) chen überfahren und auf der Stelle Bevorſtehende Verguügungen. den Verein aufgenommen, Der Verein 
tal and Commercial Truſt |. Kinder schreien 
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: ia: i a Widerleaungszeuge EEE blick erſchütterte eine gewaltige Ex 65jährige Lokomotivführer Charles zeſocgt, un du iran daß den Jungen 
Erbe am beiten —* laſſen. wenn wir Die He —— und die Alleinerbin des Nachlaſſes von vernommen w R i 
W 31 ıC stO ch utze ' Ju I < —8 es np u | 9Q9n nn IK * EEE (it r 2 S > p A der 361 23 Tanzes 21 
Wilſon mit einem Stonzuch unterſtützen. „Jung-Wildſchütz'n“ werden ſich 5288,000. Anwälte ihre Schlußreden. Der Fall Selizei glaubt, Dah ein und berielde wurden zu Boden ge ſchleudert. Wäh- gefunden. Anſcheinend haͤtte ein der Göttingdez Tanzes zu huldigen, 
Wel 
Weltfriedensidee unterſtützt. * PR sr , Bes Sſchree RR z 8 
Martin 9. den feſche Bauernmadln einen guten ten Wagenausbeſſerer Michael der Sury übergeben werden. | Während des ftarfen Regens, der — — —— ſetzt. Nachdem alle Paſſagiere den ucnweihe vuntt 8 he, Ders 
dure egende Metallſtücke im Zuͤg rerlaffen hatte, fuhr Carpen= trittäpreis it Du Gent im Vorntus 
Bug Lerlaften hatten, fuhr Barpenz tritt ( iſt Cents im Voraus an 
I smsrpfchihtn — — * nn E Ka. 55 — ER Arz fürck Dan ae * or — fen Hexer. VBefinbende Nereime werden ae 
|änbier wi ———— ſowohl 810,000 Schadenerfag gegen die (wütend): „Seit zwei Jahren mache Senunfälle, bei denen. eine Frau ge: 09° Arzt befürchtet, daß er mögs pünktlich auf feinem Poiten gewelen —— 5 br — 
—* 4 — r . nt! + On⸗ Q, 0 2 a . — nr — — In Et \ . | h . — r r . hai * — = r - t ei { t ( m: 
Sißernian Banting Aft’n. in Gont, & and t ivie „Fox ect" und „One ECh icago Weſtern Indianabahn ich nun um die lumpigen fünfzig tötet und eine andere fo ſchwer ver— licherweiſe die Sehk aft auf beiden war, langſam rückwärts aus der 
r ird eb 56 s geſo EEE Br er u * Fi Fuck an . —* — age; ur 1 nn 
Die Hibernian Banking Aſſocia—⸗ Ba — — ur, * Er ” Schuldner (der krank im vel liegt): ſierben wird. Beide Unfälle ereigne— Eine Unter ſuchung iſt eingeleitet ſäumte, an der üblichen Stelle zu werde 
ſein. Das nite verſpricht allen In finanziellen Röten. „Das erkenne ich auch dankbar an, | fen ſich in demſelben Bezirk, ſodaß worden zwecks Feſtſtellung, auf welche halten, wurde ſein Heizer Clarence Am Samstagab Novem⸗ 
Sontinental and Commesxial Lruft | More © 9x der Kalie 351 ei afihenfdh ſUfchaäft * — Vunco Party und Unterhaltung ver— 
orvertauf 25. an der — ‚eine Kraftdrofchtengefellihaft, unter |auch rein verzweifeln vor Lange: | 3.7 . Elizabeth Rilen die Haushälte- Bei dem Verſuch, er dem elterli bejahrten Mann tot am Steuerrad. dundenes Sttitungsfeit m der Altheis 
s 535 D. 50. Place, wollte an auf ein in Fohrt befindliches Laſt- und — en Tod des Lokomotiv- Sedgwick und Blackhawt Str. ab. Ein 
nolds, der Präſident der Continen⸗ Vundesdif Die) : : — | ae Pe Ne N — ae ; : sch Bon WERE En i * J eges Komitten Arbeit, 
zu ‚haben. Bundesdiſtriktsgericht eingereicht. De DU wieder in deiner alten Bude, Lawrence Ave. und 50. P ace die | cuto au 'prinaen, alitt der neun führers. arpenter war verh Rirate t reges Somit te li an der Arbeit, um al» 
B n b a zul 
MWeitfeite mird am kommenden | Wageır und ift eine der „unabhängiz= | Reut’ veriteben ia feinen Spab. We: , Sefchwindiafeit von 25 Meilen!auf die Strafe, % Schlien 9 ine ee Mn 2 
genannten beiden Banten nieder, er. ſ ſtehen j Spaß ner Geſchwindigkeit von 25 Meilen auf die Straße. Im nächſten Au- plaines. werden Damen und Herren im Aller 
wird aber, wie es heißt, den Vorfih | | fen“ 
Pe zu a2 ; * hat während ſeines Beſtehens an Ster— 
u | - Unter Ködinnen. — lam und ſie erfaßte. Die Unglückliche getötet, beneld 836,150 und an Siraufengeit 


Savings Banf übernehmen. Zu NACH FLETCHER'S meiner Herrfchaft wird alles gleich | war auf der Stelte tot. Der Lenter| | dem Gebäude der Booth Cold,  Finen Enwfang und Bauernball ver» | 33677 ausbesadlt und auc, Mirnlieder 


bar bezahlt!“ - — „Was? Die hätt’ | des Kraftiwagens fuhr unbefümmert | Storane Company, Nr. 109 bis 12115; ttaltet der Ebirano Untereiy;, umverihuldet in Not gexaten warst 
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An Die Roftabonnenten. 


— — — 


Das Datum, welches die Poſtaböonnenten neben der 
Adreſſe auf ihrer Zeitung finden, zeigt au, wann das Aboune · 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, daß der Abonne.; 
menteprreis im Voraus bezahlt werde. Damit keine Unter⸗ 
breihung in der Sufenbung ber Zeitung eintritt, werden daher 
Ste Deler, weiche die Seitung durch die Loft erbaiten, erincht, 
dad Abonnement ihan vor Ablanf zu erneuern. 
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Mau wähle! 


Ter Demokrat James Hamilion Lewis, 
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Bürger Stimmen für Y 

Eine Stimme für den republifaniicen Kandida- 
ten für den Scnat iit eine Stimme fiir die Airiegäziele 
der „Entente“ und eine Stimme fir einen bon den 
Entente-Mäcten und unſeren „Lodges“, „Rooſ 
und anderen Feinden von Allem, was 
Stammes und Klanges iſt, diktierten Fried 


den Bundesſenat. 


ne 
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ie 
beutjchen | 
ensvertrag. 


Dis 


elts“ 


gilt auch für jede 
Kandidaten für das Senatoramt zufällt. 
che Stimme iſt Abſage für die 


ur 
littf, md im Mebrigen „weggeworfen”. 


Stimme, dem 
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Wilſon' ſche * 


Eine jede Stimme für James Hamilton Lewis 


iſt eine Stimme für den amcrikaniſchen und demo— 
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tratiſchen Frieden Wilſons 
feſt ſtand und feſt ſteht wi 
vBrandenden Haß gegen das 
was dentſchen Stammes 
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deutſche 


und 


gegenüber 
Volk 


anges iſt in Amerika. 


— — ⸗e — 


Die Sozialdemokratie, „drüben“ 
und hier. 


Die deutſche Sozialdemokräafie, 
und Mitläufer Jahrzehnte lang 
Herren Deutſchlands als „vaterlandsloſe Geſellen“ 
zeichnet wurden, iſt zu Anſehen md Macht gelangt. 
hat ſchon ie gt Teil an der Regierung und ſcheint 
dem beiten Wege die Zügel vollſtändig in ihre 
zu befommen. Mus einer „Seiahr für 


deren Anhänger ı 


De 
Zie 
auf 
Hände 
Staat“ 


—* 7 
den 


wurde ſie zum Mitleiter, wird ſie vielleicht zum Ret— 


ter des deutſchen Staaies. 


Er, | 


er) 


Republifaner und ein Sozialift beiverben ſich um der 


in! 
und alles, | 


von Ddeit regierenden | 
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—S it, und fein Blut sınd feine Zukunft (hüten 
will, der muß feine Stinme dem Wilfon- 
Demokraten Sames Hamilton Rewis geben 
und wenn er dafür für ſämtliche andere Aemter, die 
zu beſetzen ſind, republikaniſch ſtimmen müßte. 
Dazu beizutragen, den Bundesſenat republika— 
niſch zu machen und unter die Führung eines Heury 
Cabot Lodge uſw. zu ſtellen, hieße für jeden Amerika- 
ner deutſchen Stammes 
kunft zu ſtimmen. 


Die Selbſterhaltungspflicht 
iſt ſchließlich doch aller © 


Brlichten erite, — 


iſt 


Unſre guten Feinde. 


WE — 
Die Prohibitioniſten haben für die kommende 

Wahl zwar keinen Kandidaten für ein Amt in —8 | 
County, weil ſie keine Ausſicht auf Erfolg haben, 
ſie ſetzen aber alle Hebel in Bewegung, um einen ihrer 
ſtärkſten Gegner zu Ichlagen. Sm ihrem offiziellen 
| Organ „Batriotic — und in einem Bulletin greifen 
ſie unter dem Titel „Shall the United Societies be 
Sheriff of Cook County?“, Anton J. Cermak, der 
Sekretär der Vereinigten Geſellſchaften. an, der ſich 
um das Amt des Sheriffs von Cook Comty anf dem 
demokratiſchen Ticket bewirbt. „Die Vereinigten 
Sejellichaften bewerben fi ım das Mmt Des 
Sheriffs“, Schreiben die Brohiditioniften in ihren 
| Scwähertitet „She Sefretär, Anton 9. Cermaf, 
iſt ihr Kandidat. Er iſt aber ein williges Werkzeug! 
in den Händen der Schnapsinterejier. Sr jedem | 
“ |Binse das ‚Tony‘ innehatte, bat er fiir Alkohol a |De 
fampft, geblutet ımd iit dafiir geitorben. Mir 
|anten nicht, dah er ern Ächlechter Mann ilt, er ilt 
nme ein farblofer, gaivisienloier Diener von Schnaps 
I 


| 
| 
| 


he- 


und Unmoral.“ 

„Cermaf itellt „Saloons‘ höher als Kirchen. 

„Kermaf, gehoriam den Schnapeinterelien gegen- | 
über, opbonierte der GSejegvorlegne Nr, 70 im Sabre | 
1911, deren Annahme verl hindert haben wiirde, daf; | 
Aırtinaften innerhalb von 250 Fuß bon einer Kirche | 
oder Schule geſtattet ſind. Ein derartiger Kreuzzug 
zugunſten der ‚„Schnapskultur‘ bedarf keines Kommen— 
tars. 

„Cermak opponierte der Polizeireorganiſation. 

„In 1912 bekämpfte Cermak die Reorganiſation | 
des Pol lizeide partements und gab ſeine Gründe ** 
folgt an: Wir (die Vereinigten Geſellſchaften) haben | 
| jede Regeln ng des Wirtsgewerbes außer durd | 
Hädtiihe Ordinanzen befümpft, und wir werden be | 
| Maßnahme bekämpfen, die unſerem Dafürhalten na | 
irgend eine Beziehung, aleicbviel wie entfernt, hat zur | 
| dem Sonntansihluhgeiet, das uns allen zunpider sit. | 

„Er drohte öffentlih, dab das Finanzkomite aus⸗ 
geſchaltet werden würde, falls Wirtſchaften geſchloſſen 
wirden, uud jehte es durch, daß die Klauſel Die | 
Durchführung aller Geſetze‘ geſtrichen wurde. | 

„Bollen mir 


| 
einen der Feir | 
taatsgeſetze iſt? 
„Cermak iſt ein Feind des Sabbais 
„Als die Wirtſchaften Sonntags geſchloſſen wur— 
den und die Geiſtlichen aller Glaubensrichtungen zu— | 
ſa —*— und dies Vorgehen lobten, veranſtalte— 
ten Tony's Vereinigte Seiellihaften eine Demonitra- 
tion nd verfucgten die Behörden zu terroriſieren durch 
eine ſchamloſe Parade am Sabbat, den ſie ſo lange 
aniert hatten. | 
„Sn 1906 bie 
Malſenverſammlung in 


ü 
N 


edit 


— 5 
“fung? 
Sherif J 


prof 
it 


1n 


Cermaks Vereinigung eine 
Armory ab, in der die Bei— 
behaltung der Spezial-Schankerlaubnisſcheine ver 
langt wurde, welche von Mayor Dunne eutzogen wor⸗ 
den waren, nachdem ein Mädchen vor der Americau 
Dance Hall an 31. Straße Selbſtmord begangen hatte. 


‚gegen fich felbit und feine Jute Gern wüßl' ich, ob ich ſie erworben; 
| Hier ruht Einer, der hat lange gelebt 
Und iſt jung geſtorben. 


| „Mein“ 


Abenbpoit, 2 Freitag, ben 1. November 1008 


North Ave. 
und 
Larrabee Str. 


Die Grabichrift, nach der ich immer ge» 
ſtrebt, 


Alle die Flidſchneider. die jetzt dem 


deuiſchen Volke aus parlamentariſchen 


Flicken, liberalen Reſten und halbdemo⸗ 
ratiſchem Unterfutter einen neuen 
Staatsrock herrichten möchten, werden 
damit kaum zu Rande kommen. Schon 
bel der erſten Anprobe wird der deutſche 
Michel das zuſammengeheftete Mach— 
werk, das ihm viel zu eng iſt, zum 
Platzen bringen. 


Die bekannte Zeitſchrift „New. Re⸗ 
publie“ will wiſſen, daß der Bräfident 
unter anderem den Deutjegen, wenn bie 
Beutiche Rerfafinng nach demofratifchen 
Muſter umgearbeitet wird, auch das 
Frauenſtimmrecht berfchreiben wird und | 
die Brobidition folgt jedenfall al® un: | 
vermeidliche Folge nad. Wenn bie „New 
Mepublic” Recht bat, danın fennen mir 
verichtedene Landsleute, die nach beat 
Krieg nicht nadı Deutichland reifen wer- 
den, Hier fann man, wenn man Iandese 
|Tundig ijt, immer noch manchmal etivad 
—* den Durit befommen, aber Die | 

ichen in ar Einfältigkeit möch— 
J BR ein Geſeiz durch führen, 
dann Iteber nicht. 


NRaiieren mit Gefangbegleitung. 

„George Willit, Barbier, Tündigt au, 
das don heute Aut Er tvieder einen „open 
fhop“ betreiben ivird, und feine alten 
reife von 35 Cents für Haarſchneiden 
und 15 Ceuts für Raſieren gelten wer⸗ 
den. Als Gehilfen hat er die Frls. Inez 
und Theodora B... Dewey Ave., ange⸗ 
—* Fräulein Theodora tit eine wohl⸗ 

elfannte italtentiche Soprans Sängerin.” 

(„Rittöfteld, Maft., News.”) 


lleber; 


i 


Stern Ueberzieher und An 


bis 85 ſparen und einen 
Anzug erhalten. — Die größt 


Preiſe Hand in Hand gehen. 

Seht Euch wu 
Lager von hochmodernen 
und Anzügen an zu 


Stier 


v8 


Bei Stern's 
von Amerika's bervorragendite 
handgeſchneidert — feinſte un 


korrekte Moden extragutes 


Die Straßenbahnordinanz erſcheint 
auf dem ſogenannten „Little Ballot“ 
als Propoſition Ar, 5, Dieſe Ziffer bat | 
angeſichts des infrage geſtellten Fabr⸗ 
geldes von D Cents ihre eigene Bedeu— 
tung. Die Hodbatinen haben bereits um 
die Genehmigung der Erhöhung ihres 
Fahrgeldes auf 7 Cenis nachgeſucht, die 
Straßenbahnen werden auf Grund der 
Kriegsverhältniſſe zunächſt 6 Cents bon 
ihren Fahrgäſten zu erlangen ſuchen. 
Veide Setellichaften ertvarten, dab das 
fabrende Bublifum ihnen eine lohnende 
Verzinfung tbres verwäſſerten Kapitals 
bezw. der Tächerlich hohen Wertbemef: 
jung ihres Eigent ums ermöglichen 
wird, indem e3 mit „Na” für Propoji- 
tion Nr. 5 frimmi... Wir wiffen nicht, | 
ob Eie den Gefellig; aflen dieſen Gefalz | 
len tun werden eder nicht, mohl aber | 
miffen tie ganz beſtimmt, Daß En 
ſtimmen werden. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Es it wirkliche Sparlan 


tert feinen 2 Holen Snzug bei 


Wenn man and der Nachrenge — Thrift Stamps frei mit jedem 
Schluß auf die Wirkung ziehen darf, 3 

muß ſich die Whiskeytur gegen die In 
fluenza in den trockenen Staaten ge | 


radezu glänzend, bewährt haben. 


EEE EEE EB ee 


| veitagde Bertuitiific. 
In der NN. „Evening Bojt“ redigtert Freitag J 


ei Fräu lein Ylice Brigas Hunt eine ſo— —J e 640 Namen berichtet, darunter 


genannte Wähler-Spalte, in der auf, die von 58 Toten. 

Anfrage über alle die kommende Wahl a 
| betveffenden Angelegenheiten in aner— Waſhington, 1. November. Die 
ennenswert ſachlicher Weiſe —ã eutigen Verluſtliſten enthalten ins 


und Anzüge 


Die beſten Werte in Anzügen und Ueberziehern fir 
Männer zu 825. 
Seid nicht verſchwenderiſch. 
e beſte Schneiderarbeit, 


ſich für "Euch bezahlen nadı Stern’s zu Tonmen, Ihr werdet 


tiie Stfeider von Charakter finden ı 


IS SO 


Zwei Holen Anziige für Rnaben 
57.50 bis 


ſmith, Wis.; 


VBock, 


scher 


Zeid ſparſam. 


die beite Qualität iind bei 


züige zu $25.00. — Es wird 


x 
wirklichen lWleberzicher oder 
en Werte in Amerila werdet 


Xhr bier bei Stern’s finden, tvo bejte Qualität und niedrigſte 


ndervolles 


Ueberziehern 


— — — — — — 


z werdet Ihr auch Ueberzieher und Anzüge 


n FHabrifanten finden — alle 
d zuberläfiige Yabrifate 
Unterfutter. Stern's Preiſe 
richt ihres zaleichen. 


Vo 
VL 


is 515 


weit für Eimer Snaben, einen 
Yırzug mit zwei Paar Hofen zu Tanfen — dern der Mırzug 
hält Doppelt fo lange -— doch es 


it Doppelte Sparium- 
Stern’s zu Taufe, da jeder 


Dollar die beiten Werte ftchert, 


Kniehoſenanzug für Knaben. 


Roy Tarbox Lyons, To 
mahawtk, Wis.; Korporal Otto W. Groß, 
Sehmour, Wis.; Gemeine Julius G. 
Detroit; Oslar Voehm Milwau⸗ 
lee; Brandsneß, Stanley, Wis. 
Lonis Guſtav Groos, Chicago: Stefan! 


re 


George Washington Benerelent 
and Aid Society 


früher Kalſer — Segenteitigee Unter. 
ügungövereln, 

Unferen vielen freunden, Gönnern und Mit 

gliedern biermit zu actälligen Kenninisnaßme: 


‚Der für den 3. November angelagte 
Serbftball, derhunden mit Habnemmeibe, ty 
der Sozialen Turmerballe famıt ber Ber 
füguma des Gehmdbeiisamtes nemäß au 
A 
demgemaß bis auf Weiteres verihoben. 
Alle Ticets vehalten ihre @iltialeit 
me rdeit die Ritalicber und Bersitte Frurch 

nacige in diefer Zeitung bernadrichtiat 
matın das Weit adgehalteır wird!“ 


Hochachtungsvoll: Tas Komitee, 
 Gufian Halben, Zetretär 
Diverſey Pariway el. Lincoln 


North Ave. 
und 
Larrabee Str. 


Anze 


2 
< a4 
—8 


nn 


“aden offen Donnerstag n. —— abende, ebenſo Sonntag vormittags 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten u traurige 
Nachricht. daß meine geliebte Fan 

und unfere Mutter 

Anng Reinde, geb. Weirich, 
am Donnerstag den 31. Dit., im Al 
ter dc + 28 Jahren felig im Herrn eitt» 
ſchlafen Leichenbegäͤngnis 
am Sams dov. voni Col 
bus al. Beer ma um 8 U 
30 nahm, auf dem St Boniſazins-Got⸗ 
tesader. Bitte fleine Blumen, 

Mn Montag, den 4. Nob,, um 9 ihr 
morgens, Ipird in der St. Andrews⸗ 
Kirche ein Reguiem Hochamt zelebriert. 

Die trauernden Hinterbdliebenen: 

Lesſsnard GE. Reine, Saite, Gfennor 

und Lorain, Sinder, Glisahbeth Wei. 

ri, Mutter. ar Wetrim, Trader, 

Helen Witte, Schweſter. 


— 
* : . 
Tobedanzeige, 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, dak mein geliehter Gatte, ırır 
fer lieber Vater, Cohn und Bruder 
Emit- Vehler 
1. Dltobe: Lebensjahre 
entſchlafen Wohnung 2034 
Ztr. Die Beerdigung findet 
Samstag. den 2. ov um 19 
vorm. dom Terifgen t Teaconeh 
54, Pace und ©, Morgan 
Autos naS dem Pebtanias 
Im ftilles Beilcid bitten die 
Hinterbliebenen: 
ach, Kubn, 
onchen 


am 
ſanſt 
ſtalt am 
Uhr 
Sofpitel 
Str. mit 
Friedbof. 
trauernden 
Teofila Beßler, 
Harry Beßler, 7 
Emily Veßler, 
Aranit Benter, 
wandrten. — 


Gattin. 
Julius md 
Eltern. Fred und 
rüder: nebſt Bers 
Beerdigung privat. 


Todesanzeige. 
inden und Bekann ten die trau⸗ 
— daß mein geliebter Gatt⸗ 
x guter Vater 
3 John Brandenberger 

(wohnhaft 300 S. Morgan Str.) am 

20. Ottober im Alter von 75 Jahren 

geitorben it. Xrait etfeier am Gewolbe 

gauf dem Waldheim⸗Friedhof am Sond. 
tag, den 3. —XX& 2:30 nahm. 
berrauert bon: 

Marie Brandenberger, Gatti Non 
Albert Haafe, Fran Pau Sei demann, 
rau Lonis Arieger, William, GChas,, 
Edward und George Brandenberger, 
Kinder. 

Mitglied der Brotderhood of Locomo— 
tive Engineers, des Badiſchen Unt. 
Vereins. 


Tief 


— — — — — 


ren 
nten die traurige Nach 
"ah 1e getiei ‘e Baltin uud une 
Mu ıiter, Sieiter und Großmutter 
Sophia Roth, Schwab. 
ı ant 51. Ofton er im Nitor bon 54 Nabren, 4 Mo— 
md Zagen entſchlafen it, Beerdi: 
aung am E t 3. Nob,, 2:30 nachm 


Schmelzinsky gekocht. Nach jede m | dom Trauert 522 Winne —8 Ade. nach 
m Montrofſe ——— Trauerfeier amt 


Gang hat die ganze Geſellſchaft ap⸗ Gebe tm filte Teilnahme bitten Be tan 


plaudiert, und am Sch uß bin ich noch I — — — 
mie 8 atıe, Mliren und Edug, Kin— 
he rausgerufen worden!“ der, Fred Schwab, Fran Bertha Foobdhy und 
— Ein fleißiger Beami 


vs 


ed, 


Mas ran Amelia Better, Belchmwiirer, L2nelin 
"„ s Roth, Enfelin. fria 


er. 


y 8 $ Myles Tho 3— 
Gefallen find — Sie Albert Nühaten, Witz arbeiten — * or sanz on Sao? 
fiebzehn, an Wunden geſtorben elf, waulee; Forreſt Wilmot, Thillivs, | ii u is mein 1 
* m — Programm wiſſen infolge Fliegerunfalls geſtorben ei— — Fran? Speare, Grand Rapids, > nn I 

imud fehle damit Die gute Dame Hunt in ner, an Krankheit aeftorben 26; 1° Bom Nachmitt | 
|micht geringe Verlegenheit. „Im allge— ſqhwer verwundet wurden 113, in ER RENNER AN 


| meinten, * game etete Sic der —————— unbeſtimmtem Grade verwundet 182, —— — 
J — (ine amtliche Pers re he ne en | |Teicht werimunbet 260, vermißt her) Scnmer verwundet: Cottuant Gore | aüi: 
Qaufe der D Dinge in Deutichle ind. And ſie wurde Rum ) 2 — ur er se 4 | et 31. Aus Illinois, Indiana, Bellis, 5708 S. Halſted Str., Chi— fter 
nicht eigentlich eine Gefahr ” das herrſchende Regie— öffentlidhung der Vereinigten Gefellſchaften enthält ähneln fide (che md Gehen me ir Der |3 Michigan, Wizcnnfin und Jowa eago: Eeincant Oscar Brandon, Avon — 
rung&fgiten, den „Ztaat“ die deutiche Soyar,| eine Küite von 619 Oraonifationen, don deuen SOL | zaitfragen auseinander.” Kürzer wi | find. | Mic.: Norporale Ralph Afren Fin sc 
demofratice war, Sondern, un und bauptiächtion, — iind, Laßt die Wähler ihre eigene Folgerung beſſer fit dieſe vit geſtellte Frage ſeiten 
betre 


River, 
.Wheaton, J 
nur eine Gefahr für das hürgerliche Element deut— zdes wirklich echten Amerikanismus von Gerinaf |t beantwortet morden. sımdamentale | 


—S wird. Kürzlich wollte eine neue geſamt 640 * 
Wählerin, den fundamentalen Unter⸗1 
ſchied zwiſchen dem republikaniſchen und | 


& . , Y u * N DIN mi 906 z0 2 :C Ma 918 
Die amerikaniſche Sozialdemokratie, deren, ir gr ur 1 I m u, * 
Anhänger Jahrzehnte lang als unpraktiſche und harm- betrug die Zah en ausgeſtellten Spegial⸗Scha 
loſe Schwärmer galten, wurde in derſelben zu erlaubnisicheine 56 
einer Gefahr. Nicht fowohl, Dair“ Gin weiterer Rails int Bampblei 


ihrem eigener Dan: |ianatifer ift folaender: 
deln und Streben ihrer Kolitif amd politiſchen fanatiker iſt folgender: 
German-American 


Tätigleit — als Dank dom Siriege und Lefonders dem „ 
Vereinigten Geſellſchaften gewirkt. 


Todesanzeige. 


und Berannten die traurige Rach⸗ 
daß mein lieber Sohn und unſer lieber 


Bruder 
Adolph Pavel, 
Dat texh D, 81. Field Arlillery 
ı 25 Sabreit neitorben iff, Beer: 
Mi 23, Non. um 10 Ur 
n⸗F lm ſtille 


Fre unben 
| richt, 

Zeit 

— Troden- | 


zrracant in 


! 
H m 
geitorben: | 


Gemeiner 
Perryville, Ind. 


Todesa 
unden und Be— 
icht, dal; under tiebte 
Zdmägerin u v 2 ante 

Clizadetb Simon 

von en Jahren am 31. Olt. 
vaafen iſt. erdigung am Sams— 
„dei a, ovp. mm 0:50 borm., bon 
terbaufe EN, Nodwell Str, 


tc 


Be. 
uten die trau 


Alliance Hat dur die 


Yriedho? 
ende Vater 
Auguit Mavel. 


ro ‚au Ä S 
\ deilnahme bittet dor tr aue 


S An 


ie 
x 


— — — —— 


Todebanzeige. 
Fremden und Wei en »i — Rach⸗ 
Iriai, daß meine attin und unfere 
J liebe Muler und Schweſter 


— 
— 


Tom Morgen. gel 


It; Edvard DM, Friedman, Grand az | 


m 
ra 


| Weitenfelt, Eaſt College ne. 
iden Stammes, 


wrihait gegen jeden nationalen Krieg, 
folgerichtig eine Oprosition and gegen den zur Zeit 
wütenden Bölferfrica nd den Cintritt Amerifas in 
denselben eraad. 
zu einer Gefahr für den —*8 dauernden —8 
- für das deutiche Volt ımd die deutiche 
demofratic md zu ciner GSetahr Für fic 
Die amerifaniihe, im Beſondern SI 
Sozialdentofratic ı nuxbe 3 einer Ge fahr, 
arogen Gefahr — fiir den gerechten, 
den, die deutſche Sosioldemofratie e 
Volk, und, beſonders 
ſchen Stammes, weil ſie durch 
Wm. Broß Lloyd dem demokratiſchen 
ten Abbruch tun mag; 
Hamilton 2 


nr. 


ſelbſt. 
linoiſer 

dauernden Frie 
und das doeutiche 


Senatskandida 
weil ſie ſo dem Senator James 
dem daten Präſident Wil— 


ewis — 


Kandi 


ſons, der ein überzeugter Anhänger der sr iedenspolitik 


Wilſons und des Präſidenten zuverläſſiges Werkzeug 
iſt — viele Stimmen entziehen, und den Erfolg des 
republikaniſchen Kandidaten für den Bundes 

ſenat herbeiführen mag. 
„In dieſer grimmen Zeit darf * 


uns hindern, die einfache Wahrheit 3 


Die einfache Wahrheit iſt, 
für den ſozialiſtiſchen Kandidaten für den 
abgegeben mird, eine Stimme 
Frieden, eine Stimme fü 
zur gerichmetterung 
Volles; eine Stimme 
lond und die andern 
und eine ECHimmne fir die erbittertiien Feinde der 
Sozialdemofratie nnd — beionders! — aller Yürger 
deuticher Stammes und dentſchen Weſens. 

Die demokratiſche Part ( 
man auf fie jekte, der —* nheit bitter ac 
tauscht Haben, Siv mag m w es Namen nad) dei 
kratiſch, im Weſen ebenſo plutokratiſch geweſen ſein, 
wie die republikaniſche — ſeit Woodrow Wilſon die 
Führerſchaft übernahm, war ſie auch demokratiſch im 

Seite und Handeln; das erſte Regierungsjahr 
Wilſons gab dem Lande mehr echt demokratiſche — 


⁊ 


Be edent 


n 
ri 


i 


iſt gegen den gerechten 
r Fortſetzung des Krieges 
Dentichlands und * deutſchen 
für den den, den Eng 
ren 


F s rich (il, 
Entente Mächte begehren 
An 


8 
„18 


x atfrrıeıranr © 
ag die Hofſnungen, die 


in 


ſozialdemokratiſche, tage: ı feine republifaniichen Feinde | 


— Gejetgebung, als die kosinlhe mokratiſche Agitatibr 

in einem weiteren Menſchenalter hätte ſichern können. 
Wenn die Sozialdemokraten das nicht gelten laſſen 
wollen, weil ſie ſelbſt es nicht katen, weunn fie fortfahren 
wollen, die demokratiſche Partei zu bekämpfen, weil ſie 
ihr den Wind aus den Segeln nahm und nicht Alles 
erreichte, und aus Barteiverbiffenbei t, «Stolz oder 
Meid darauf beitchen, für ihren cigenen Nam 
didaten zu jtimmen amd dadurd ihren erbittertiten 
Feinden Horfnung auf Erfolg zu geben — jo mögen 
fies tum. Men diefe oder jene es für geraten halten 
ji die eigene Naie abzuſchneide n, den Demofraten 
Aerger zu bereiten und zu zeigen, daß ſie mit ihnen 
unzufrieden ſind — mögen ſie ſchneiden! 
ſichtigen und ſtarrköbfigen Prinzipienreitern, Gefühls— 
menſchen und Fanatikern läßt ſich nicht reden. 

Aber kein Bürger deutſchen Stammes, wenigſtens 
fein Leſer der „Abendpoſt“ ſoll ungewarnt bleiben vor 
der großen Gefahr, die für ihn und jeine beiten Inter: 
eſſen in der fozialiftiichen Ngitation liegt. Der Bür- 
ger bdeutihen Stammes, der fir Gerechtigkeit und 


das vielleicht mehr als andere! 
Elsmente, fich zu ihr hingezogen Firhlte durch ihre Geg-| = 
woraus ſich 


Und dazu neuerlich hier in Illinois 


Sozial— I. 
zu einer | 


unſer Pürgertim dent · 
Aufſtellung des Herrn 


* ae — die 
Bundesſenat 


Mit kurz⸗ 


Sekretär eines Verbandes iſt, 
Organiſation einſchließt.“ 


ziehen. der 


die ſolche | 


—— — — 


Man ſtimmt — wofür?! 


Hamilton Lewis war in 
Jahren das Mundſtück und, ſozuſagen. 
Knecht“ des PEN im Zenat. 
ſich und ſeine Dienſte rückhaltslos dem Präſi- 
zur er | 


Sen den letzten 
„dor getreue 


Senator Lewis 
| 


James 


jiellte 
denten 
Er ſteht zur Wahl 
—* als 
inc 

‚ber 


nicht als James Hamilton 

der erprobte, unter allen Um |? 
Präſidenten und 

Wilſons 


Anhänger 
Politik 
für Lewis iſt 


nur gegen 


Eine Stimme UN eine Stimme für dem | 
| Brajidenten (der die — Regierung 
Krieg führt, nicht gegen das deutſche Volk, das er 
ſchäßt und liebt); und damit cine Stimme für den 
| allen Bölfern chten, dauernden Frieden, den 
möglichſt ſchnell herbeizuführen des —*8 
Streben iſt. | 

Cine Stimme einen der anderen Bewerber | 
um die Senatorwürde it eine Stinme gegen dar 
Präſidenten und ſ humane, im beſten Sinne des 
Wortes litik, -— Bis Stinmte für 
3 Fortführung d°5 Krieges; cine Sttumme für den Krieg | 
| gegen das deutidhe Volk, 8 ; bis anis Meier: | 
| , 
| 
* 


gere 


für 


Arır 


erite 


deinofratiihe Ri 


De 


* 


Krie 


8 de 


den 
Zertrümmerung de utſchen Reiches und 
völligen Zerſtörung deutſchen 


behufs 
wen möglich 
Volkskrtaft. 


— —— 


m 
si 


| Die —— im Paradieſe. Kommiſſious— 
berichte ſtehen gerade nicht in dem Rufe, kurzweilig zu 
ſein. Mitunter findet man aber darin ganz unterhalt⸗ 
ſame Sachen. So leſen wir in dem Bericht über de at 
Bejucd der Mitglieder d23 PBranntiveinitenerausichufe 
jes in Inſtiiut für Gährungsgewerbe, daß Prof. Del- 
brück, der Leiter des Inſtituts, auch die Alkoholirage 
im Paradies geſtreift hat. Er fragt: „Gab es vielleicht 
ſchon Staturfneipen 2“ und Fährt fort: „Wem ich mei-! 
Inent Stollegen- Brort, Oindner, folgen darf, jo war c5| 
ider all. eine Verwundung eine Birke im Früh— 
jahr trifft, alſo in der Zeit, in welcher der Saft auf⸗ 
ſteigt, da jlicht Saft Der Saft iſt voll Zucker, | 
und in den Frühjahrslüften tummeln ſich die wilden 
Hefen. und alsbald wird der Saft ſchaumig, es ent⸗ 
wickelt ſich Gärung. Und ſchon kommen Inſekten und 
Käfer aller Art und kneipen frei, ohne zu zahlen, und 
man kann ſagen, ſie genießen ein taumelndes Vergitüe 
gen, Mlio die Sorte eriitierte mich, md jo war c& gar 
Inicht wunderbar, da Noab, als die Sindflut jidh ver»! 
Naufen Hatte, Weinberge baute. Sie mögen mir viele | 
ıleiıt einiwerfen, dad; der liebe Serrgott ihm den Wein: | 
i erit geichentt habe. Das tir nicht fo. jo iteht e8| 
| 


| 
| 
J 


It, 
W 0 
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nicht in der Bibel, ſondern da fieht: „Noah wurde ein 
Ackersmann und pflanzte Weinberge.“ Und das Ge— 
ſchenk hat * —* Dichter erfunden, der das Lied ge— 
dichtet hat: „Als Noah aus dem Kaſten kam.“ 


Ge ſchieht ein Wunder: 


wurden 
Burſchen zur Anzeige gebrach:. 


I mr 


die 


ſind —— 3wöl 
Nas} Ey haben Sie da 


und Wunder. 


Unierſchie de 
und 


zwiſchen 
Demokraten beſtehen 


Republikanern 
nicht mehr. 


[Nur Spporhntitätsgrimde tönnen dem | 
Ausſchlag neben für die Bevorzugung 


‚der einen bor der anderen Parkei. 
(„Amerifa.”) 


En neht’s jehr eit. 


Men zmei fir Ieben non ganzem Ger: 
zen, 

Gibt's in der Ehe E — —— 
zen. 


Wenn zwei ſich lieben von ganzer Seele, | 
| Gibt's Zanfen, Streiten und viel Kira: i 
fehle, 


Wenn zwei ſaſt gar nicht in Nicke ent» 
flammen, 

fie paffen ame | 

iammen! 


der - it mit?‘ 
Scyveis. Wegen 
dieſer Tage zwei 


Bern, Tierquälerei 
vorbeſtrafte 
Die bei— 
den hatten mit noch anderen Kumpanen 


auf der Straße eine Katze aufgefangen 


und in 1 bie Wohnung des einen genom⸗ 
men. 


Dort wurde das 
ı dem mitte lit eines 
erregender ud aualuolier Weiſe ge— 
tötet, geſchlachtet, gebraten und in Ge- 
meinſchaft bei einem nächtlichen Gelage 
berschrr. 


Tier don den bei: 
Strickes in ärgernis— 


„„irölfiähriger Leſer. 
tum vorliegen. Melden Sie ſich ſo— 
ort bei dem Moard of Election Com: 
millioners in der Etadtdalle, zeigen Cie 
Ihre Bürgerbaviere vor und beſtehen 


N 
„eri 
f 


| Ste darauf, Dal; Ihr Name tvieder auf | 


bie Wählerliſte geſebt wird.“ 

(Briefkaſten der „Weſtl. Poſt.“) 
Aber, lieber Poſt-KNollege, ſeit wan n 
— 


3 nicht — 
* 34 

Na, toarım Daben Ste das nicht gleich 
geſagh? 


Man macht dem Eheſtand 
ſchlechtes Rompliment, wenn m 
immer nur die ee: bie ich 
alles überitanben haben 
gen" heißt. 


an 
„Die Geli: 


Es geſchehen doch noch — Zeichen 
In Judiana hat ein Voſt— 
meiſter ſein Amt — * treil er, ! 
tie er jelvft angibt, fange genug em 
üffentliches Amt befleibet babe. And cin 


Wunſa. 
wünſchen und verlangen, 
Etwas hoffen muß das Herz, 
Etwas zu verlieren bangen 
Und um etwas fühlen Schmerz. 


Etwas 


Deine Luſt und deine Wonne 
Mußt du an was immer ſehn, 
Soll vergeblich Mond und Sonne 
Nicht-an dir vorübergehn. 


Gleich von unbegrenztem Sehnen, 
Nie entfernt von träger Ruh’, 
Möge fich dein Leben dehnen 
Wie ein Strom dem Meere zır. 


- E35 mu ein 


fjährige J erechtigt? 


ein 


Gefallen: Gemeine Baſil B. Blevins, 
Humeſton, Ja.; Lonis E. Odell, Bed— 
ford, Ya. i 

An Minden gettorben: unant Op: 
Inald E. MeMillan, Detroit; Gemeiner 
Paul Felix Kordus, Mitwant Be. . 

An Kranfheit geitorben: Gemenmer 
Emil J. Kaſper, 4879 W. 26. Str., 
Chicago. 
| In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Sergeanten Martin E. Hammond, Ft. 
ahne, Ind.; Dee L. Brasel!, 6842 ©. 

Racine Ave., Chicago; Ktorporale Ders 

Gert M. Decofter, Appieton, Wis, ; Fran— 
‚c5 D. Sleafon, Murora, Rl.; George 
W. Foſſell, 1111 Erie Str, Sat Barf, 
Fü. Paul E. Frebel. Steger, Ill.; Ro— 
bert P. Howard, 


Le I 


non Ave., Chicago: George W. Yemm, 
214 W. 95, Place, Chicago: Henry A. 
Vanzeveren, 1351 M. 
Chicago: Otto Weis, 8908 Burley Ave. 
Chicago: Trompeter George MeCarthy, 
2134 Waveland Ave., Chicage: Gewmeine 
Arthur L. Dahl, Recatonica, SU; Enril 
Pant Tesmond, 6221 ©. Hladitoite 
| Abe. ., Ghiengo: Hermann Barlow, B7d 
'Dft 116. Sir., Chicago; Ruben Fleſham, 
Birchmont Hotel, Ghicans; Morris 
Gottlieb, 1942 Sedgwick Zir,, Chicago: 
Phillip G. Haqgue, Indianapolis; Carl 
Hillmann, Abrams. Wis.; Lloyd L. 
Hoffa, Sanborn. Ja.; Norman Hanſon, 
Cambridge, Wis.; Maynard Heflin, 
Sandoval, Ill.: Erneſt Holmer, 1465 
Oſt 70. Str., Chicago: Frank A. John 
ſon. Wheaton, Ilh Harold Aſa Jones, 
Olivet, Mich.; Ray D. Jones, Fair— 
ouut. Ill.; Tom Katchis, „Detroit; 
Walter ®. Renting, 1552 
Ave. Chicago: Alfred H. 234 1551 
'W. Chicano Noe., Chicago: Kohn Lunda, 
Ar ahle, Wis. Thomas Matihens, Mir 
mont, Ind.; Jobn N. Melle, Suront, | 
RL: Nuhony Schafer, Elwood, Ind.; 
Sornelins H. Smith, Rock Falls, 
Lorn Watkins, Oskalooſa, Ja.; 
IM. Winotur, 1213 S. Beorin 
IGbicagg; Maurice R. Alwood, 
IBallen, SIT. 
Leicht berivumd et: Hauptmann George 
Gonld, 2514 Seminary Apc,, Ghi- 
Icage: & Le —cB Loren Francis Collins, 
Slandarde DU Ga, 72 Adams Sir, 
Chicago; Ralph Herman Drum, Lady— 


——— — — 


ref 


tom 


Die ET am kommenden Dienstag, 


in 
und 
| 


der ein Bunbesicnator, Nongreii 
Keaislaturmitglieder, Cennty 


Kommunalbeamte und Stadtriditer zu 


‚derartigen Bedeutung, daft Fein ftimm- 
| beredhtigter Wähler e3 


‚können nicht nur über einige der wid) 


‚tigiten Fragen abſtimmen, ſondern auch 


üher die Beſetzung einer Anzahl wichti— 
ger Kommunaglämter. Arbeitnehmer 
haben das Recht, von ihren Arbeitgebern 
‘einen zweiltüändigen Urlaub am Wahltan 


zu verlangen, damit fie ihrer Bürger: | 


pflicht nachkommen köünnen, müſſen aber 


wenigſtens 24 Stunden vorher darum 


einkommen. Die Stimmplättze find in 
Chicago von ſechs Uhr morgens bis vier 


Uhr nachmittags, in den Landbezirken 
dee County von jiehen Uhr morgens bie | 


fünf Nhr nachmittags gedfinet. 


5118 Brairie Ave, | 
| Chicago; George W. Lascoe, 6209 Ver: | fi 


Samlin Nve., | 


. Union | 


XIL: 

De! 
Paul) 
Straße, | 


und | 


\erwählen find, und in der die Vürger- | 
(fchaft über eine Reihe äunerit wichtiger | 
Fragen abzuftimmen hat, ift von einer | 


verablänmen | 
darf, feine Stimme abzugeben. Frauen 


Ipida, Mich.; Stephen none, 10105 
| Webiter Ave,, Chicago: John Francis J 
Wells, Oſhtoſh, Wis.; Gemeine Andrew J 
W. Graham, Joliet, Ill.; John Kin⸗83 
berg, 1442 N. Talman Ave. Chicago; !E 
Edward Meyhew, Eſſerville, Mich.; 
| Raymond Whitton, Royal Oak, Mich: 
Johnnie Wiggin, Black River Falls, 
Wis; Nafob Winkler, Mount Vernon, } 
Id.; Louis Wolfbera, 16566 W. 14. Fre 
Str., Chicago; Elmer J. Bottlemy, Al- Na 
don, Nil; Gen, Carpenter, 1972 Burz | 
ling Str., Chicago: Harry Diſtelhorſt, J 
Burlington, Ja.; Joſeyh Edmund, Sa⸗R 
ginaw, Mich.: E. Arthur Kor, Neivcafile, 
Ind.; George Hertel, Brookville, Ind.; tauerhaufe, 1620 A, Li 
Lurber X. Xeabens, Zavanna, II.; Yeo ig Zalle, Sir — —— 
Luis, Marihfield, Wir, IMnfon Ber | Zrau Emilie Young Goward ®. Mer; 
Kenoſha, Wis.: Otto Poley, Ti— —8 — und Frau eiitien Schmeiser. nr 
Mist Roland Schivarz, Free irfaf 
Auguſt Weier, Mrcadta, , 
| Nelfon, PBerraufee, Wis.; | 
'zranf Wiener, Cibtojd, Bis. | 
Leicht verwunder: Sergeanten 
Vivian Harris, Sparta. Wis.; 
M. Haſtings, Tecimſeh, Mich.; 
rale George Feller, Dat vlewood, 
Willis C. Jumelle ,‚ Sconto, Wis.; 
Harris, Lafridge Bart, 
\Cinoulafis, Roddale, Nil; Mechaniker | 
Hermaunn E. Freholm, 1125 Micigan | 
— Ghienae: Gemeine Heury Adams, 
Oconio, Wis Stanlen Barıleit, Hels | 
tonville, Ind.; William Olſen, * 
Croſſe, Ind. Elm er Folander. Dave 
Ibort, Na.; Percy Fox, Sault Sie. Ma- 
jrie, Mich.; Dean Bot, Sosport, And. ; |" 
Nie Henderfon, Pontiac, Mich.; Ediein | 
JFJoslyn, Zonia, Miche; Anthony Ped— 
ginſey, Milwaukee; Earl Ricketts, Flora, 
Ill.; Knuie Vick, Montreal, Wis.; Wal-⸗ 
ter 3. White, 1718 N. — Str., 
—— Chas. E. Winters, Ferßzypille, 
Ill.; Louis * Wittenberg, Wis. 
Vermißt: Korporal Arihur M. Ha 
milton, Des . 


Ja.; Gemeine An— 
drew Oſes, Aſhvpille N Willie 
tr, Elroh, 


Ei, Ind.: 
Wis. 
Nachtrag. 

4 Schwer verwundet, 
en gemeldet: 
Nordman, 4703 

Chicago. 

—A verivimpdetr, früher als vermiit 
gemelder: ia Grover M. For, | 
ı Bellflower, IL. im Mlter don 
Bertvundet, Grad unbeſtimmi, rüber ı '0 fen ift, 

; vermißt gemeldet: Gemeine George |. aa. ben 10i? Ordart 
Kr erh, Appleton, Owen Dalzell irche bi m * nach 
Killough, River Rouge, Mi Bernard! ie Gottesader ie trauer 
W. MeDonald, 


ich.; ja 
Indianapolis: MIA bliebenen: 
‚ Ind tanapvlıs . Wilber — * 
Reed, Darlington, Wis, "anilteen und $ 
eLicht verwundet, 
gemeldet: Gemeiner 


früher — 
Henry 
Jackſonvort, Wis. Al 
In Dienſt zurück, früher als vermißt 
gemeldet: Gemeine John Kogziar, 
troit; John Nicholas Zanetakis, 
troit. 


—J dem M on ofe-FFrie dhof. Im hi it 
Teilnahme bitten: 
Anna Bachmann, Schweſter. 
rris Badımanı, Tchwaner, 
Frankie Bachmann, Ne'ſe. 


m 
s 
ru 


‚BeBanzcige. 
reunden und Belannten die naurige 
chricht, daß unſere be Mutter 
Joſephine M 
des verſtorb. —* 
am 1. November in ibrem 81. Lebens⸗ 
jabre achorben it, Deerdigumg amt 
Sonntag, den 3. November, um 1330 
nahm. dom Trauerhaufe, 1520 N. La 


Ite 


433*i8 Yarı 
pas „er, 


ty 
ira! 


fing, 
gerion, 
port, NIT; en 
Wis.: Sam 

* Tobvesanzeige. 
inden und Belannten die traurxige Na 


J 
m 24 — — | 
al dat ımfere liebe Schwelter ım 


ı richt, 
Bernard | geri 
Korvpo⸗ 
Wis.; 
Seo. | 
Nick 


gerin 
Elizabeth Meyer, 
Tochter der verſtorb. Mathias und 
Meyer, Schweſter des verſtorh. Franl M 
enſſchlafen iſt. Beerdigun n 
—3 Nov. 9 Uhr morn. 
ter 9» 030 xoom < 
frintits Nirde bot da na b 
Gottesacker mit Auß⸗ 
ten die, trauernden —* 
Helen, Nicholas, John, 
fer, Aran Gatherine Nuich ı 
Sorjlcet, Seichwifter 
nnd Schwögern 
Nitolied 


Mich.; 


z 


1,chY 


Todesanzeige. 


inden und Velannten die traurige N 


inſere vielgeliebte Tochter, Schw 


Lucile 
3810 Korn 


Schreiner, geb. 


ia Plve,, Sattin 
int Plter * 


q iterbe ach 


des verſt. Richole 3 
Jahre Be Zn 
une fi finde t ftat 


reinen 
uft entſchläfen iſ 
Zamstag, den? 
Montroſe Abe 
dem Monk 
Kchribe i wel 
Fred und Minnie Lauterhach, 
Charles, Weorge und 
Loraine, Tochter: 


Eltern, Minnie, 
Fred ie. Geſchwiſter. 
Verwandten. 


sanzeige. 


454 2 nn re hit 
Trier als ger nebſt 


Sergeant Walter G. 
N. Leamington Abe., 


ler Sohn und un 


Charles Seidbel 
2ä Jabren ſelig im 
Die Beerdigung findet 
den 4. Nob., inn 8 Ubr 


Herrn e 
sta! In 
iw 


t Hiai 


d Sir, 
‚2er m 
{den 


Wis.; 


x 


Seiper, Eltern 
ndeit it, 


seine, 


under 


H — * 
und Freu 


vermißi 
Kugler, 


als 


J Todesanz 

lannten und Fre— 
unſer lieber Freund 
De— Reinhold Seidel, 


07 
—ñi 


et! am tia-Botlcäader, 
und Amelia Shui, ‚Sr und. 
anze ge. 


Sin t 


Durchſchlagender Erfolg. 
Frau (die für die Hochzeit ihrer Toch 
ter eine Aushilfstköchin engagiert): 
„Sie garantieren „Ijo dafür, dab Sie! zn 
imſtande Ind, ein feines Diner tabel-i zould, Shuen g 
los zu tochen ? Aushilfslöchin: | a teindı Ing nelterben Fr De hıdıe 
„D pilfein! Vorige Woche habe ich bei gung findet Matt am Samstag, den 2. Nahen, 
ber Hochzeit des SHofopernfängers 


Todes 


ind Belannten 


aut 


er, 3 Uhr nadm,, hom Yabnbof in Sinsdale 
Sf, nad dem Brownswood Briedbof. 


} 
—J > > 


M 20 


I Dankſagung 


I Sreimaurerloge 


J bof d 
J ſonberen 


ve enden bei ber Beerdigung: 


| @Icbeland 
Hite | den Tchönen Belang am 


ran Maranret Muci- | 
rd rau Diabelle 


Bertha Graf, ach. 

fe Abe. e entfchlafen iſt. 

‚den ?, Mob, 9 Udr 

%. 51. Cr. mit Autos nah dem 
wood MFriedhof. Um itille Teilnaypme 
ı die trauernden Hinterblichenen: 

ouis Terfowicz, Satte. Erneit und Semik jr., 

Söhne. Marn Cheprele, Schweiter, Bir 


und Ginieg- 

wann 

kerzlihenr Tant Allen, die fi 
is meir 108 lichen Bruserd 

Ludwig Pien 

—— N za il dem 


4 


Derlowiesz. 
Beerdigung 
morgens, don 

a 


y 


Ya 

> 
Worte, der 
Kaldet für die &% steiligumg 
und flir bie Ihnen Ulmmonipenden. 

Am nächſten Sonntag, den Kop.. um : 
Uhr nachm. findet auf dem Oalwoods ⸗Fr 
firchliche Einfeaurg ftatt, Die o 

Gründen berioben werben m 
tranernde Chwelter: 

Euſabet —A 


bdeteiligt baben. 
J. Bollens für 


a 
Ö. 


Vie 


Sanfin F ung. 

Allen Freunden und Bekannten ſprrten mit 
biermit unferen berziichften Tanft auß für die 
ftebevelle Zeilnobme und dic : fdönen Alume: 
einer Gattin, ı1%- 


ver Mıinter und 


Schiveiter 

Marie Richter. 
Voirnderen Dat Herrir Vaſtor Ruhr und 
Frauenberein für die troſtreichen 
Sorte und dem Paul Fauenverein Mir 
Grabe. 

Theodor Richter, nebſt Mindern 

und Geſchwiſtern. 

— — — — — — — 


— — — — — 


hn und dem 


ER 


St 


Belanntmachnug 

er Bund der United waeae Aflociation 
ef —— Spealing Oddiellows and Bu 

of Ghicags bat heihloifen, fein Herbſtfeſt, we 
des am 26. Dftober it der Nordfeite Furt 
balle wegen Hallenfhlu® nicht itattfinden ton: 
te, anf unbeitinne Zeit zu verſchiebes. Inha 
her von Tickets fü es Feſt möchten die— 
feiben aufbetvahren bi3 ein fiherer Tag te 
hi mur, ift, ivonn es ſtattfindet. fobaß diefeldben 
sur Giltigfeit gelangen tönnen, Der Tag der 


har 


IM {bbaltur 1q wird dur die! bendpoft ſowie du 


idie hhar wine abe] < 


r| 


3 
Nriefe 


* m, 


bel— — gegeben. Fun 
ngelmanıt, Eelretä: 
dift 


an die Logen 
gräfident. 5. W. C 


nn ne — 


Buſh Temple Theater 


Telephon Superior 4819. 


nnabend, ben Nobember, abends 7:30: 
„Das Beihwerdebuh’‘. 


9 


| Muitreicn des Tänzerpaared Scenorite Carnıen 


30 morgens, ! 
nach der 


| 


Palamero nnd Sckor Juan. 
Zonntag, den 5. Nob., Matinee 2:45: 
„Gebildete Menſchen“ 
Abends 7:30: 

ER Beſchwerdevus⸗ 
den 4. November,. abends 

3. Stterariicher Abend: 


„Bine Ehe‘ 


16 8 


-/ AORTA SIDE TÜRNER HALL 


820 N. Clark Str. 
Gg. Appel, Mer. 
Reſtanrant Sonntags oifſen. 
ſpis rdie 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
— an Bade 





nn rg nn nn mn — nn nn a m nn aa 


I gemis antwortet Arititern. T 
Unch dem Brieue. — 


Zon 5. 3. Matenacrs. 


Abendpoft, Chicago, Kreitag, den 1. November 1918. 
Si 


m.» 


Senator eröffnete geftern feine Nebe- 
fampagne in zwei Berfammlungen. 


| 

| 

1Senator Weeld von Maflachufetts | 
dem Kongreß unterbreitet tmorben. | | 
| 
| 
| 


Er fieht vor, daß ein gemilchier Ston- 


>» 
_ Einerlei, ob der Friede ummittel: | 
bar bevoriteht oder fich noch länger ı 
hinzieht, der große Krieg geht zwei⸗ 
fellos ſeinerr Ende enigegen. Und 
wenn endlich der monumentale greßleuten, ernannt 
Augenblid getommen ijt, fo wird ber | Periode der ng an —* 
Friede plötziich erſcheine je vor ſtruktion ganz genau ſtudieren un ER PR — — 
mehr ir am Fi * —2 * dem Kongreß die Entwürfe zu ot |, Funbesfenator Sames Saniten 
‚ärchterliche Kriegstataftropbe ſozu⸗ chen Geſetzen unterbreiten ſoll, — — vo. J Er 
jagen über Nacht hereinbrah. Für Tih al notwendig ermeifen BEER... e x erwahl we re 
alle Völfer, auch für ung Amerifaner, | Auf dem Umivege durch biejen ge —* —9* BIER. in Mafien- 
beißt e&, fich für den Augenblid des n-i,hten Kongreßausfhuß iollen dit | — — — Arcadia 
Friedens zu rüften und nach heiten | Vertreter bes großen Stapitals der | DA e, — — Broad- 
Kräften bereitzuhalten. Weil man | Adminiftration wahrend der Reton- | * sogant Sauare Audi: 
weiß, daß fofort mit dem Ende des | ftruftionsperiode nad dem Kriege die | ER »ogan Bol. und Kedzie 
Krieges ganz neue Geſichtspuntte ſich Hände feſſeln, um im Rahmen der Ave In beiden Verſammlungen 
geltend machen werden, vie unfere notwendigen neuen Wirtſchaftsgeſetz⸗ | — — gegen die republikaniſchen 
Induſtrie, unſeren Handel und unſere gebung ſich ſelbſt nicht alltin die ver⸗ Parteiführer die Anklage, dafs ihre 
Kandwirtfhaft auf das innigite be- |loren gegangene Gemalt und Macht Angriffe auf den Präfidenten und 
rühren, deshalb befchäftigt man ſich ieder zu beichaffen, fondern bar= | ihre stritif jeiner Amtshandlungen 
jetzt auch bereits in den maßgebenden über hinaus das Volt feſter in die nur von ‚parteipolitiichen Beweg 
Kreiſen Waſhingtons ſehr eingehend Banden wirtſchaftlicher Abhängig- gründen diktiert ſeien, und daß die 
mit ben großen Problemen der Re— keit zu ſchlagen, als jemals zuvor. Republilaner aus dieſen Gründen 
lonſtruktionsperiode nach dem Kriege. Witr ſehen jetzt alſo ganz klar und die Fortſetzung des Krieges wünſch— 
Man hat ſich iatſächlich ſchon ſeit verſtehen nun auch das würdeloſe ten. Gleichzeitig erörterte er ein— 
langer Zeit mit dieſen Hroblemen Gebahren der großen kapitaliſtiſchen gehend die Haltung des Präſiden— 
beſchäftigt, viel länger und eingehen- Preſſe des Landes, die in den lezten ten zu den gegenwärtigen Friedens 
der, als allgemein bekannt iſt, und es Tagen nichts unverſucht läßt, eine verhandlungen und die Angriffe 
ift felbftverttändlich, daf; bei der fo | Abminiftration zu ſteinigen, die Theodore Rooſevelts auf die Frie— 
stelbermußt »arbeitenden Adminiftro- i Amerila in jeder Sinfiht zur) densporichläge. 
tion Wilfon’s e3 dazu eines Anitohes | führenden Nation ber ganzen Kul „Bürger, id abpelli an euch, 
pon außerhalb aar nicht bedurft hat. |turwelt gemacht bat. Für die repu— | euch zu Fragsır, was bedeutet dieje 
Auch der günftige Verlauf der aro- | blitaniice Partei und die von ihr |verwirrte Situation, die Wartei 
ben politifchen und militärifchen Er- |verireiene Plutotratie des Landes | führer geichaffen haben, die eud) 
eigniffe in Europa hat nicht erit bie) handelt es ſich während der bevor- auffordern, gegen euren Präſiden 
Veranlaſſung hierzu geboten, ebenſo- ſtehenden Wahlen um Sein oder ten vorzugehen und ihn angeſichts 
wenig wie die Tiraden der Republita-⸗ Nichtſein. Der wirkliche Kampfruf, der Welt zu vernichten?“, erklärte 
ner, die gerade in diefem Punkte dem !im diefer Nongrehinahl tft: wirtichaft- | Senator Lewis. „Was iſt dafür 
Präfidenten im gegenwärtigen friti- | liche Volkäherrfchaft oder »yortbeitand | verantwortlich, dab; Diele Partei 
ihen Augenblide unferer inneren Po- | der fapitaliftiihen Wirtihaft? xführer jetzt den einzigen Munich 
fitif nur zu gern einen ARnüppel zwi) Noch bevor ber aroge Völkerkrieg haben, den Präfidenten zu ftrafen, 
Ihen bie Beine fchleudern möchten. ausbrac, leitete Präfident Wilfon, |jtatt Preußens? Wir erwidern: 
PräfidentWilfon, der die aroße wirt- | tie wir zu Anfang bes Jahres in Es iſt der ehrgeizige Wunſch von 
ſchaftliche Reorganiſation unſeres 


einer Artitelreihe ausführlich in der Männern, eine Stellung für ſich 
Landes, die Befreiung unſeres eige- „Abendpoſt“ ſchilderten, die große ſelbſt zu ſchaffen, der Entichluf | B 
nen Volkes aus den lüſternen Händen wirtſchaftliche Reform zur Dezentra⸗ ſelbſternannter Volksführer, das 
der gefährlichen amerilaniſchen Plu⸗ iſierung des Kapitals in den Ver | Bolt zu veranlafjen, vpolitiſchen 
tofratie, in ganz planmäßiger Weile einigten Staaten ein. Der Krieg Favoriten dienithar zu fein, fo daiz W 
bereit8 einlcttete, als mir an den gab im Verlaufe der Jahre dem Präs | nie Berorzugten aus der 
2 BD 2 X y u 1 Yz 2 ut » viazukr L AN Li 
Völferkrieg noch gar nicht baten, hat | jidenien alsbann die Mat, Mit pierumg Nugen ziehen Yönnen md | 
über ben großen Problemen umb ie: |iuchtigen Schlägen die Kapitals- Ränkeſpinner ans dem Ruinen der 
len der internationalen Rolitit nicht | perrjceft in den Vereinigten Staa | aottonalen Ehre zur Macht Fonnmen ! 
einen NAugenblid die noimendigen !tem weiter zu zertrümmern. Damit | — —— much 
wirtſchaftlichen Reformen in den Ver- iſt in den Vereinigten Staaten —— Jicht der Winich. dem! 
eimigten Staaten und bie Notivendig- | Demofratifierung auf  wirtichaft- nn zu dienen. 68 iit die Huf 
or ineä } ef Sin herheines | 1; Geht zur Tatſache gen Ben Mrs EN ra 
teit eines in diefem Sinne berbeiges | fichem Gebiete zur Zatlade q wor· ſorderung Amerita ehrgeizigen 
führten Rückbaues der Kriegs- in den, ganz genau entſprechend —A— ——— iAE 
eine Friedenswirtſchaft von Dauer allgemeinen Zuge ber gegenwärtigen |; ort 2obes für unfere | 
* £ { . < Pe + - ra * I 3 5 J .. * si en * Di , = : .4 I = 
vergeifen. rohe Reformen, Die benigrohen Zeit, Die olgen biefer toir Flotie und ihre weltbekannten Lei 
ſtungen kommt von den Lippen die 


Wilſon und Friede. 


Bundesſenator erörtert Rooſevelts An- 
gregausfhuß, beftehend aus Jen? griffe auf Präfidenten nnd erklärt, 
Bundesſenatoren und aus ſechs Kon⸗ ze zeten won ſelbſtiſchen Abſichten dik⸗ 


werde, ber Die] niert. Arbeiter indoifieren Sullivan. : 
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Milwankee Ave. Lincoln, School 


36. Jahr 
an Paulina Str. 36. =“ N JA 
Wir juchen feinen Mann zu veranlsjien, einen Anzug oder 
leberzicher zu Fanfen, wenn er ihn nicht braudit. Nest iit 

die Zeit, Enthaltiamkeit zur nben — das Siayfen vor- 


lanfig aufzuichieben, 
Aber wir ſagen zu dem Manne, der fich einen 
Anzug oder Ueberzieher kanfen muß: 
„Kommen Sie zu dieſem großen Verkanf und machen 
Sie ſich dieſe Offerte zunntze.“ Ein Anzug oder 
Ueberzieher zu einem niedrigeren Preiſe, als Ihnen 
die Stoffe koſten würden, und ein 


85.00 Regenrock koſtenfrei 


Mit irgend einem Männer-Anzug oder Aeherzieher 


nad Yihland 


Wir neben 
doppelte 
„S ur 


grüne 
Nor: | 2 

— Sta mps 

Anzüge für Männer und junge Männer, kleine 

Partien von letzter Saiſon; eine Auswahl von Stoffen, 

umfaſſend einige blaue Serges, ſowie viele Moden 
Caſſimeres, Tweeds und Cheviots; Werte ® 13 75 
aufwärts bis zu 825.00; Regenrock frei, zu OD a od) 

Anzüge and Meberzicher für Männer in einer nroden Answahl 

bon Moden ımd Stoffen md Modellen; Sröben 34 bis 46. Nirgend 


anderswo erhaltet Hr Tolde Werte oder mehr Mode 25 00 
P 0 


mit jedem 

Einkauf vor 
Mittar. 
Einzelne 


Stamps 
danach. 


des Ref 
unſere 

andere 

Anzeige 


zu dieſem Preis, und einen 85.00 Regenrock ftei, zu 
Der Laden — — 


——— 


— 


dr 


Größen 


And, Ueberzieher zu $15 


Ein 85.00 jedem v 


md Gaffimeres, 
Rer Rauchtabak — 


750ec Büchſe für. 


en Kammmntal 
85.00 Regenmantel 


> .n 
Ö 7 


zum VLeriauf., Musa 0s 
Vaar, 


v 


| üttert, Größen 6 bis 
P start, Gröhen ‘ ſpeziell, a 


(Eigenbierit der „AUbendpait 


Hausfrauenſchürze. 


| 
| 


Unterfucungen | 5 Ihaben, oder aus barteipolitiichen | 
ausgeführt hat, follen ihre Empfeh- | Gründen, tit alles vorbei: der rich: | 
lungen volle Berüdſichtigungen fin⸗ — tige Augenblick zur Tat verſäumt, 

;s mi > uns N ie: ——— ——6 an 
— mit anberen Morten, ‚die Bun⸗ AN die günftige Gelegenheit für einen 
veshandeläfommiffion joli dem in 'chrenhaften Sieg verpaht. Seht, 
Ausfiht genommenen Fünferaus⸗ wie der Präſident darunter gelitten 
ſchuß als beraten de techniſche Lehörde hat, wie die Nation dabei verloren 
angegliebert werben. Dan barf ohn? ‘ hat! Erinnert eu, wie nötig wir | 
meiteres annehmen, baß bie Ybmini- N»; fl | Schiffe brauchten, um den Soldatcıt | 
Itration den zur Einleitung ber Re: ‘Vorräte zur jenden ımd Mumition. | 
Ionfirwilion gemadyien Iorideing bei | Die öftlihen Republifaner im; 
—2 —— ————⏑ 6 | Senat, die Staaten vertreten, in 
yanbelt ſich hierbei, —— vr er deren Brivatfirmen Schiffe bauten, 
wähnt, um bie eitlegung de⸗ Prin⸗ ſuchten dieſe Monopole zu ſchützen, 
zips, das darin beſteht. der Bund 4 brachten die weſtlichen Republikaner nisvoll angedeutet, 
—E— — Eingel- ‚aus Parteigründen auf ihre Seite | ent einen Frieden 
DIR. bar ousigfenenng ber Wirt. Iumd verhinderten die Annahme der | gmede abichliehen 


europäijchen Völfern in vielen Fällen | jchaftlichen Demofratifierung bes nal a Sa ln Sul L Jul ne nn 
erſt das ſcharfe Schwert gebracht Landes ſind bereit3 deutlih in Fr=|, * ort Ara! ** — ⸗ vg 
ee En 2 : nn — a ier Führer, nibt cn Wort des ;. zama 2 Aue «a % ’ 
hat, will er al$ eine Segnung bei |fheinung getreten: bie Mrbeitslöhne yes fir die Führung des kKrieges. J uit Sametag — | auf intertlerder 
nz 000 } : y be? r 8 ges, J 
neuen Weltfriedens dem amerikani⸗ ſind, auch wenn wir von den Fakto⸗ unſere lapferen Heere, die Abends | . — 
x g v 34 ar ! ö . . aa! r e It HPghoerb, A 722% » de: s 
ihen Voite blutlos fichern. Auc) das |ren, die der Kriea bedingt hat, na |. Sehen anf den Schlachtiieldern — Sr. | zu einer Erſparniß 
m, » oa. 0 > Men. ame 12.0u,° — BR. 21: | cl Do 74 ‘ . Net, — Eu 4 
ift eines ber „Kriegziele“ des Präft- | Möglichkeit abfehen, relativ geſtiegen, — opiern. Was iſt es, Be Ruſſiſche Ueberzieher u. Mackinaws für Knaben, 3 
denten, der gerade deshalb von den die tapitaliſtiſchen Profite relativ | I 2 2 as \ fo plötsfich — —— bis 9 Jahre, graue Melton-Mackinaws 87 50 
— — In. e ww, 2 8 5Mdas dieſe Patrioten 10 ploꝶ 434 rößken 8—17 Jabre, Auswaßlt 
Vertretern der amerikaniſchen Pluto: gefallen. Für das amerifanifche | anlaist hat, alle Achtung fiir die! Fel; beiciste Ueberzieher für Viönner, von befier Tual. Bronis Ker- in Gröpen * 17 Jahre, Ausivahl..... ” 
fratie im gegenivärtigen Augenblide Volk muß es ſich demnach zunächſt FERIEN. SEES. * * —* u s —2 , gemant,mit erfter Dual, Hitbfon Senl stranen, mit beiten De Yuxc Militär. Knabenanzüge, Corduroy, mit braunen 
ſo wütend angefeindet wird. d t l die irtſchaftliche Leiſtungen ihres Landes jfahren zu J efültert, 20 bis 40, etr 875.00 Bert — @AR f Birteln, Schulteritrang, Kaps und Taschen; in blau, 
ge ‚darum hanbeln, m [harilt laſſen und zu heulen wie Bluthunde Instant . 0 ds braun und grün; ſind in franzöſiſcher pr 
Dem Kongreß liegen zur yet zwei Demokratiſierung des Landes durch die er — 8 ea fol en 2 (8 J Bere hs od. ruſſiſher Faffon au haben, zu * 55.00 
prinziptelle Pläne für die bei ver Re: \ die Schaffung eines demoktratiſchen | die he ” Zr Ar — 4J —————— frei mit erlauften en Sinaben:Soifiappen, extra s aute Werte, 65 
> , . | n —* iſt er Appe 58 ST ent alt! Anzüge fü 8 ir Die iner Ans ) N N [ ini tat Salt 
tonftruftiongarbeitt einzufchlagende } Konareifes aufrecht zu erhalten und |" — —* — on u ae a ikem ober Tor. I} BelssJtutenband, forte Nahrah Zaffen, zu.. (DR C 
X u ni. | 8 E — nn With an ine NRNon n ‚cr it oma anſchließendem oder won * 1.6 anf ens “ ine 4 7 
Dirtſchaftspolitit vor, ganz ab&e- |in eine dauernde Friedensoraanifaz | TCM Mitbürge Eu i Bu cu tan 'E nitt, au im IhlichtManen Serged, Grös 092 50 Flanell Knabenbluſen, grau oder Khaki, 81 00 
feben von ben befonberen Plänen, Die | tion zır überführen. greß zu geben, der feine poltiicen . iurfore Speplalilüt Ssusenenernssecnennen DAAD || Gröhen 6 bis 16 Zabre, Zu. ........ . 
erivogen iwerben, um bie vorteilhafte: | ISeiimmungen teilt, damit er ibni (Ein eingehhlofien.) — — 2 Zaſſons, Größen 61 69 
vu ' re — Bin re — ie Wi ir. 36 16 Nahre, verfauft zır DAe 
— 9 clan | helfe, die ſchwere Laſt zu traacen, !B endlisht Meterhoien od, Jaders für Männer, Gr, 36 bis iD „zu E ö = 
ſte Verwertung oder Ausnutzung — Ú CG — 2 En — J ht! h Samdtaa, An. EEE TUR: 81.59 Gorduron Nompers für Sinaden feines Wale 
als- Kriegsmaßnahme geſchaffenen unter >. a ra ı zu a men rich Einzelne Mannerhoſen, 1000 Exrtra⸗Wert, zurni 82 95 Corduroh. goldbraun; Größen 2bis 8 — 
großen induſtriellen Unternehmun— | Mode s Neuheiten. eine Laſt, wie ſie niemand e zuvor * * * 3. 95 — — = — Rabre; 5.95 Wert, au 2.29 
sv eye sau Io rhaht Yıa Dar rast. ii Khaki Goveralt oder Unionatl Anzüne für Männer, Grö» 2 Soien:Anzüge für Ainsben, nette Mii i 
gen und Materialienbeftände zu | zu tragen ee hat. ACT Prä % en 34 bie 50 zum Verkauf Ah ⸗ 82.95 voran m Shntit, u beide Den =, aut ae 
jihern. Die eine biefer wichtigen | | dent ale Höchſtlommandierender Sawarze Thibet Soſen fur Männer, ſegr ſchwer und 85 90 16 Jabre, zum Verkauf zu 58.95 
Vorlagen iſt vom bemofratiichen Se: muß ſchnell handeln. Er muß das re ee * 
nator Overman dem Senat unter— |Bertrauen des Bolfes haben. Er u — ge — — — 
(2? ° 5 = : | 9 ’ Ar far } 9 1 ' } 2; — % - 4 t 4 : 
preitet worben. Cie ficht die Schafs mh Gehilfen haben, wie ein Geue- || Maänuer- u. Knaben-Ausſtattungen 
fung eines Fünferausſchuſſes vot, ral ſeinen Stab zur Seite hat, die ee a a . 
nr ee 8 ae ne — a ya & in Four in-Hand Halsbin- Negligee-Hemden für Männer, wei ? 
ber als perantmortliche Behörde fun: Dieie große, ſchnell überzuziehende harmoniſch mit ihm zuſammen· ———— ir Den — —* | nebünehte —— von rtrg-Lualität 
gieren, die in Betracht fommenden | Schiirze dedeckt Bluſe und Rock; arbeiten, oder es entſteht Ver⸗ Er en, ee en A U Sortiment 
Faltoren genau ftudieren und weitere, an fnöpft die Streifen aır den | Pirrung. Praiident Wilfon muB | MM icteloen fcht. Yan 508, ade gi 09 15 bis 18 Jahre, fpesielt zu 51.00 
beitimmte Empfehlungen für die no i * sauem- ‚iu feinen Verbandlungen mit den’ und ....... .. ........ .2224202*222* * Schwere graue Flounte-Hemden für 
ER Yaefehaebın ma, | SSultern. Taſchen bieten —— :srten ſofort entſcheiden rd | Smwenter Goats für Männer, mis Chmwl:- ! Männer, mit feitent Srancıı, 14 Did 17 
notwendige Speztalgejeggebung ma= | jichfeit, Percale, Ginzbam oder Cam- | Alte er fl üragen, Regulgtion oder Armee- ————— 
hen foll. Da die Bundeshandelstoms | pran find paſſendes Material Hichnell antworten in Unterhand⸗ Zlivon, von reinersfammgarıBaums Wert zu. ° 
spp» ; ; , 58 Er ! , | Be Das ner 3 rolle cht, ſpez. Of⸗ — 
miſſion gerade im Hinblick auf die be⸗ lungen mit dem Feind. Wenn er —— ale zu 55.00 Beffere Sorten in Regulation 
' ig n:} than : Manner in | ie irmechomden, $2.50—$5.00. 
vorſtehende und notwendige Reton gehindert wird non ‚Rünuern, die | 8 Veihe Kite für Männer, in den Bade » oben für Mänıer 
fteuftion bereit3 ganz ausgedehnte | perſönliche ehrgeizige Abſichten modernſten Fafſons, grau- braun, su fbez, Breifen, dad Yale 
poltstwirtichaftliche 5 fenpfte Geibent für ben ne 
Us ren neſenden Freund ober als Weib» 
7 fiir Eamötag, zu mır.... $3.60 nac:eneihent, Veacon Cloth, neues 
Unterzeng für Männer, Damen und Kinder ne Gciben, '@E 
* — gerippte BUN oder Hofen fürMänner, mit zu 512 herunter bis........ 8 
Nab, ſo weich wie Sammet, Winter⸗Schwere 
— Sc nr 
Ürira fchmere flach nefiichte gefütterte Unmterjemben und RE Auto-Zubehör “ 
' imd warın, 81.25 8c MR BE Ps > Weite neue => Titan zu... Gr. 30 
Tr * = x3%, mit gefbr.Sarantie 
ee 816.95 


sdofen fir Männer, febr iveid) 
er Bond für 4000 Meilen, zu 


BE 
Union Enits für Männer, fein sclämmte ober corben 8 
nm . * 4 a J * mi; Hd Auer 
Deummolie, gut geflieht, Toınjortabel und dauer: 81 98 a ae a — — 
baft, 62.50 wert, Samstag zu nur. .............. — u ER 524.90 
u x J — 
Anto Inner Tubes, in jeder Größe 
7x5, von ro⸗ 
Zus 


‚seine Kammoarn Union Suits für Männer — mittlere 
oder Iwere Errte, mehrere Qualltäten zur 82 98 bon 30x83 bis ;7 
. tem Gummi, in gutem 81 79 
* 
—— ———— 


auf Seite 
dieſer Zeitung. 
( 24 - u „0. $ 
riparniffe für Raucher 
Rüchien, 6 für... Siaarrer.Zampa gemaät, 82.50 
titte mit 25 (amei 
. Sower Seed und Havans 10c 
Ri ä Speri Sfinmi Sigarren, fehe fpeg., 
Wicholdts Speeint Glippinns, | 2 92.25 
WE Nena. Gremo Ge Zinarren, 
Velvet Rauchtabak — Gias— * — - Pr. 52.25 
behälter, —— 1 29) j Belle Boint 5e Hiefige is 
ä | 
’ 
Habits 6 
Nett, Büchſe $1 06 800 33 —* 
RR... ® | bush .65 
00 N 
Männer: n. Sunbens 
r⸗u. Knabenſchuhe 
ſche u. Blücherleiſten. ganz Leder, Goodyear 
genähte Sohlen, es ſind 86.00 83 98 
* . 
i Duting⸗ und Shopſchuhe für Männer, aus 
ſchwarzem und fanch Elch-Oberleder, mit Soh 
— 
Leder — ein 34.50 Mert 82 98 
* — 
Little Men's hohe Schuhe, aus ſchwarzem u. 
len u. Abſätze, oben 2 Schnal⸗ 
len, 83. 590 Werte, für Sams— 
1346, das Paar. 
Schuhe für Knaben, — aus 
Anöpf- und in Blücherfaifon: 
ganz lederne oh 
ein 83.00 Wert; 
das 2 29 
a o 


in 
Veſret Tabak — 180 780 Soxihern Glub 10c Havana 
an jed. Kund.); Kiite 
T5c Wert, ge 84.50 Kite aut 
fie... garren, $..50 Wert, $1 
Siite mit 50 zn... 39 
Tuzeto Nanxchtabat — SI1.40 
mit 50, für.... 
Männerſchuhe, beſtes Gunmetal Calf, engali— 
Schuhe, das Paar zu 
len aus Auto Truck Tires; dauerhafter als 
lohfarb. Calf, gute, ſtarke Soh— 
tag. Größen bis zu 92 29 
z . 
gutem ftartem SKalbleder, in 
len ımd Abjake — 
Paar. 


Auswabl, 84.00 Wert, zu Saas Ian 


ftand, aber nicht garant 


ba der Präſi- Jahre 1920 ſchaffen wolle, 
für politiſche 
würde, einen 


— — 


„Was Edward J. Brundage in einer Er:!jhaft dem Zuſammenbruch nahe 


ee a 2 Arbeiter indoifieren Sullivan. 
11 wo Nrıımı r ı 2 * ii . . J . = — — 
iſt der Grund für dieſe jammervollen | tlärung beantwortet, die von berjwar. Am aber bie Wohlfahrt des 


Michael F. Sullivan, demokrati 


ſchaftlichen Rekonſtruktion zu über— 
tragen. Uns erſcheint es gerade im 
wirklichen Intereſſe des amerikani— 
ſchen Volkes als eine abſolute Not— 
wendigkeit, der gegenwärtigen, auf 
dem Gebiete 
:ruftion fo erprobten Adminiſtra— 
tion die weitgehendſte Exekutivgewalt 
auch für die bevorſtehende Zeit 
Wiederaufbaues zu übertragen. Denn 
es ſteht andernfalls ſtark zu befürch— 


wirtſchaftlicher Kon⸗ 


— 


— — 


De 


} 


l 
l 


! 


des | 


ten, ja, e8 muf; fogar ald gewiß dbanıı | 


angenommen iwerben, daß bie wir! 


Ichaftliche Befreiung des ameritant- 


ſchen Voltes aus den Krallen 
Rapitalien.us, die Präfibent Wilfon 


ihon in 1913 angebahnt hat, voll- | 


tändig wieder verloren geht. Und 


mals zuvor. 


des 


25% 


Größe 36 erfordert 31 
( er verloren Zoll oder 2% Yards 
nicht nur das, wir müffen dann ein= | 
fch bamit redinen, dag das Volk 
ſchlimmer unter das plutofratische 
Joch gedrückt werden wird, als je⸗— 


Zchnittmuſter ſind unter 


J 


2 
Yards 36 Zoll breites 

Schnittmuſter Nr. 9008. 3 Grö— 
hen: 36, 40 und 44 Zoll Bruſtweite. 


egabe der | 


2 x 
Material. 


Haben wir vorſtehend ganz kurz 
den prinzipiellen Rekonſtruktions 
plan der Bundesadminiſtration ge⸗ 


Nummer gegen Etuſendung von 
Cents zu —— en ‚bie zw 
ſchildert, ſo müſſen wir jetzt, damit — —— XI. Ghede 
dem Leler ein allgemeiner leberblid | und „Money Orders“ foliten auf „The 
über Die ganze Eadhlage ermöglicht | Abendpoit Co.” nandgeitellt werden. 
wird, den bon ber fapitaliftijchen RETTET 

Partei, von den Plutofraten in Auz-| * Wer fein Grumdei 
fiht genommenen Relonfiruftionz- 
-plon zum Vergleich daneben ftelfen. 
Diefer Plan iit vom tepublifanifchen | 


J 


der „Abendpoſt“. 


gewirni.hten Gräfe und der betreficırzen | 
10° 


Schiffbauvorlage und verzögerten 


damit um ein Jahr das Schiffbau— 


programm. 
„Die Welt 


—W— 


hat jetzt Ausſicht, daß 


der Krieg ſofort beendet wird, daß 
die Bedingungen feſtgelegt werden, 
von denen unſere Zukunft abhängt, 
und alle unſere Hoffnungen. Würdet 
ihr ihm nicht den Wunſch erfüllen, 
als 
ſeine Gehilfen zu haben, damit er! 
deren Wunſch nach Freiheit und Ge: 


Männer nach ſeinem Herzen 
denen, mit denen er verhandelt, ver— 
ſichern kann, daß jeine Pläne iwor- 
den indoſſiert werden, und damit er 


ſie gleichzeitig überzeugen kann, daß 
daß 


er als Präſident ſo geſtellt iſt, 


geführt werden können?“ 

Im weiteren Verlauf ſeiner Rede 
wies Senator Lewis darauf hin, 
daß Präſident MeKinley nach dem 
ſpaniſch-amerikaniſchen Kriege ſich 
in derſelben Lage ſah, und daß da 
mals die Republikaner ebenfalls an 
die Bevölkerung appellierten, ihm 
cinen republikaniſchen Kongreß 
| geben. 
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All 


Wilion and der Friede. 
Ueber die Yriebensverhandlungen 


gentunt ver- mb die Haltung des Präfidenten | damit, Daß bei „Kornel 
faufen will, erreicht jchnell feinen | dazu jprady fi Senator Leis mie | bun 2 en 202 
Zweck durch eine Heine Anzeige iu | folgt aus: „Am die Veririrrung noch !lefje, bai er fi damit Material für 


\jchlimmer zu machen, wird geheim- 


| 7srieden, der nicht die MWünfche der 
' Alliierten 
ı Antwort 


würde, Die 
darauf ift, dab MWillon 
nicht den Frrieben macht. Willen tit 
nur das Mundſtück der Alliierten. 
Nur folhe Bedingungen, die Belgien, 
sranktreih, Großbritannien und ta: 
lien und ihre Verbündeten als bes 
friebigend bezeichnen, wird Wilfon 
unierbreiien oder in Erwägung zie: 
ben. Und nur, wenn diejfe Qänber, 


ausdrüden 


ırechtigkeit er unterjtühte, befriedigt 
und belohnt find, wird ber firieq be- 
endet und Friebe aeichloifen werden. 
Das amerilanifche Volt jollte in 
Erwägung ziehen, daß Wilſon, ſelbſt 
wenn er anders zu handeln wünſchte, 
keinen Erfolg haben könnte, da die 
eutopäiſchen Alliierten im Feld ſte— 
hen und unter Foch und Haig weiter 
vorgehen könnten, wie ſie dies getan 
hab 


n 
il, 


ehe wir in den Siriegq eintra= 


Auslaifungen”, erflärte er, auf die 
Angriffe Aoofeveltz eingehend. „Sie 
‚find nicht für heute beilimmt. Col. 


andaure bis zur 
‚tung eimes jeden Deutfchen, bi zur 
Verwüſtung der beutfchen Länder 
‚und zur Nusrottung 
ıXoifes, Das macht er in der gegen 
jiwärtigen Wahl zu 
'plutform.“ 

Tas „siine”. 
Mit einer 
'zum „Sirue* der Kampagne gemacht 
worden ſei, brachte Senator Lewis 
ſeme Rede zum Abſchluß. „Das 
„Iſſue“, das von den gegneriſchen 
Führern geſchaffen worden iſt“, er— 
klärte er, „iſt: Wollen wir jetzt tun, 


oder was Amerika ſtärkt 
Ihr müßt 


ſchwächt, 
und den Kaiſer ſchwächt? 
wählen.“ 

Außer Senator Lewis 


fon Partei: | - \ ILUD 
ſeiner Partei- auf Den Iekten Mann, hat fie ftet3 


dag Land über 


= — hat ſtets darauf beſtanden, daß a 
Erörterung deſſen, was 


republikaniſchen 


| 


republifaniiche Partei, Die 


2.1 Weile einer Stimme 
ſprachen 


Loyalität gegenüber 
— I Aldi. UL 
Rooſevelt verlanat, dat, ber Krieg | Frage u 

.yye — a 8 ” * 
völligen Vernich⸗ walt, „dentt man zewöhnlich an die 
republitkaniſche Partei. 


nationalen Kriſe in einer Weiſe ge— 
8 derut n .. . 4 
des deutſchen nüber getreten, 


ſtaatlichen Partei— 
leitung veröffentlicht wurde. „Wenn 
der Nation in 
ſo ſagt der Generalan— 


4 


Sie ift jeder 


die ihre Kritiler 
Iprachlo3 gemacht bat. GSelbitlos bi3 


die Baurter geftellt, 
Ile 


Anftrengungen gemacht werden, um 
die Ziele zu erreichen, die unfere freie 
Regierungsform aufrecht erhalten 
würden. Während auf der Seitz der 
Alliierten jede Nation eine Roali- 
ttonsregierung hat, haben die 


Nor 
IT: 


[wen a Ra „einigten Staaten alleiıı eine Regie 
‚was ben Katfer ftärft und Amerita | 


runa, in der nicht alle Teile der Be 
völferung berireten find. Daf; die 
auf Diele 
in nationalen 


ten.“ 

Rooſevelts Angriffe. 
Unariffe, die Col. NRoojevelt 
auf den Präfibenten tmegen feiner 
Haltung in der Friedenäfrage ge: 
macht bat, erflärte Senator Lewis | 
" fi dabei 
felbitfüchtiaen Wöjtchten leiten 


ber Arieg fei 
T. F. Scull 
Kriminalgeri 
Walſh. 

Brundage 
Die Ankla 


Die 


ſidenten Sch 


|die Präfiventfcpaftstampagne im wurden Heu 


nah Elarence Darrow, der erklärte, | 


chtsſchreiber 


ragen” beraubt war, der Regierung 
* De ihre ungeteilte Unterſtützung gegebe 
Ag en ift eine Leiftung, die ftets in 
: ; >, |, ‚Erinnerung bleiben wird. Sie hat 
Frant J. die Kriegspolitit Präſibent Wilſons 

nachdrücklicher unterſtüht als feine 

eigene Partei. Es ſind Fälle vor— 
gen, daß die republika- gekommen, in denen die Partei des 


henantwortet Anklagen. 


niſchen Führer verſuchlen, dem Prä- | Präfidenten im Kongreß abaelehnt 


hat, feine Maßnahmen zu unter» 


mieriafeiten zu macheır, | 
|ftüßen, und in benen feine Tyiihrer- 


te von Generalanmalt 


|Sandes nicht durch Zäntereien inner= | 


'halb’der Partei des Präfidenten ge- 
Fährdet zu jehen, haben die republi- 
kaniſchen Kongreßabgeordneten Par— 
teirückſichten beiſeite geſchoben und 
ſind dem Präſidenten in ſolcher Zahl 
zu Hilfe gekommen, daß unſerem 
Lande eine Demütigung erſpart 
blieb. Dieß, Fälle haben die Bevöl— 
‚terung überzeugt, daß Die republifa- 
niſche Partei unentbehrlich ift. Yet 
‚muß bie Nation die Refonjtruttiong- 
probleme löfen. Die Protofolle des 
Kongreſſes beweiſen, daß der Krieg 
nie hätte erfolgreich geführt werden 
können ohne die Hilfe der republika— 
niſchen Partei. Sie iſt die Partei, 
welche Rekonſtruktionsprobleme nach 


dem Bürgerkrieg, dem mexikaniſchen 


Krieg, dem Krieg mit Spanien löſte, 
wie ſie auch das Land in dieſen Krie— 
gen nachdrücklich und loyal unter— 
ſtützt hat. Wie die erfolgreiche Füh— 
rung des jetzigen Krieges ohne die 
Hilfe der republikaniſchen Führer im 
Kongreß unmöglich geweſen wäre, 
ſo wird das Land es auch ſchwer fin 
den, die bevorſtehenden Retonſtruk— 
tionsprobleme zu löſen, wenn nicht 
die republikaniſche Partei mit ihrer 
Intelligenz, Leiſtungsfähigleit und 
Hingabe im nächſten Kongreß den 
| Huzfchlag gibt." 


Icher Kandidat für das Amt dei 
Oberrichters des Stadtgerichtä, if 
von Arbeiterorganifationen, bie. 67, 
‚000 Mitglieder haben, inboffier 
werden, da er ſich ſtets als Freun 
der organiſierten Arbeiterſchaft er: 
wieſen hat. Die größeren Arbeiter 
verbände, die ſeine Kandidatur un 
terſtüßen, ſind der Gewerkſchaftsra 
der Fuhrleute mit 25,000 Mitglie 
dern, die Straßenbahnerverbände, de 
Baugewerkſchaftsrat, die Maurerver 
bände, der Verband der Feuerwehr 
leute, der Poliziſtenverband, der Ver 
band der Grocer- und Fleiſcherge 
hilfen. Indoſſiert haben Sullivan 
ferner die Illinois Lawyers Aſſocia 
tion und der Chicago Schühzenver 
ein. 

Bondausgabe für Michigan Abe. 
Eine nahdrüdliche Aufforberum, 
'un die Wählerfchaft, für die Verauss 
‚gabung von Pjandbriefen im Be 
trage von drei Millionen zu flimmen 
'die zur Vollendung der Arbeiten an 
‚Michigan BoulevardsProjeit nötie 
‚'ind, veröffentlichte heute Die Ehicage 
Plan Kommiffion dur ihren Prü: 
jiventen Charles H. Wader, Bü 
Kommiſſion macht darauf aufmerf: 
om, daß bie Durchführung bed Pro: 
Irekts jährli nicht weniger «li 
1$2,195,000 erfpart, unb daß bai 
Proiekt ſich daher glänzend bezahlt 


⸗ 





"Williams 


bemiokratiicher Kandidat für Richter 


des Stadtgerihts: 


„Gharles A. Williams, Demolcat, 56 Zahre, 


in 


re Wiß,, wohn: 3516 Janis 
2 2ibe., befuchte die öffentliden Schulen und 
flaatlide Normalfhule von Winona, Minn. 
Grabuierte 1884 bon der juriftiichen Abteilung 


bon Wisconfin, praltisierte in 
cago 31 Sabre. Zum Richter des Ctadtge- 


der Univerfität 


t8 1010 gewählt, belleidete er da3 Amt 
‚war 2 Jahre Hilf3-Cduntpanwalt und 


bre Anwalt des ftaatlihen Gefundbeitsrates 
ieb der „Chicago Bar Affociation”, Machte 
& als Eladtrihter einen ausgezeihneten Nur 


men. Er paßt für da3 Amt,” 


Charles A. William3 war während feiner früs 
beren- Amtdzeit als Ctadtrichter ehreubait, ge» 
zeit, unparteiif und bedaditfam, und er follt 


Ungeige 


OH HHHHHHHPIH SO H Z 


_ Aus deutichen Kreijen. 


Erhebende kirchliche Feier. — Inflnenza fordert noch immer 
biele Opfer. — Deutſche Bücher. — Ehrendiplome für lang— 


jährige Vereinsmitglieder. 


& 
09696 HH HH · | 
mein gejchäßt. 
bon 88 Jahren jtarb hier, wo fie uns | MWitive und drei Kinder. 
unterbrochen 71 Jahre lang gelebt, | 


Belleville SU. Im Alter 


die Witwe des verjtorbenen früheren 
Eigentümers der Weftern Brauerei 


Kaffel geboren mar. 

Ofſhtofh, Wis, 
der erjte Präfident 
erjte Lehrer des hiejigen alten Turn 
vereind, ber fünf Jahrzehnte das 
Seßerhandiwert betrieb und 


Ernſt Saron, 


Urfundentegiftrar diente, ift gejtor: 
ben. 
Detroit, Mid. Eine interef- 


beriht der ſtädtiſchen Bibliothek— 
Kommiljion, daß nämlich im Verlauf 
felbjt diefes Jahres vierzig neue Bü- 
cher in der beutfchen Sprache ange- 
ichafft, gegen 168, die ausgeſchieden 
wurden. | 

Buffalo, N. 9. Henry Ker: 
er, beiien Vater in beutfchen Strei- 
fen hocgeachtet ift und der jelbjt als 
PVolizeibeamter fi allfeitiger Ach: | 
tung erfreute, ift im Alter von 3 
Jahren der herrſchenden Influenza 
erlegen. | 

New Hort, NY. Wieder iſt 
einer au3 der alten Garde der deuifch- 
amerilanifchen Kournaliften ins Reich | 
ber Schatten gegangen. Karl von 
Hartmann, der jeit dem ahre 1902| 
am ehemaligen „Deutichen Journal” 
old Vereinsberichterftatter und fpäter | 
als Feuilletonift und Leitartikler 
tätig geiwefen, ift in Zeonia, N. %-, 
einer Komplikation von Krankheiten | 
erlegen. Bon Hartmann wurde vor 
etwa 66 Jahren ala Sohn eines hö- 
heren Dffizierd in Hannover geboren, | 
wibmete fi jelbit dem EColdaten:= | 
beruf und machte als blutjunger, 
Leutnant den deutjich-franzöfiichen | 
Krieg mit. Mitte der 70er Jahre | 
hing er jeboch den Soldatenrock an 


Eincinnati und feit 1902, mie er= 
mähnt, in New York journaliitiich 
tätig mar 


Brieftkaſten. 


Claire. — Es Tönnte ber Betreffenben haf- 


fieren, dab fie auf der Fahrt dur bie „Loop“ | mini 


oder fonit eine Sperrzgone nah dem „permit 
gefragt und in fhwere Ungelegenheiten gerateıt 
würde, fall fie Ieinen bat, — Die 


geberin wird ja wohl einen Belannten baden, | 


der amerilanifher Bürger ift und für die Ars 
beitnehmerin gutiagt. 

M. N. — Wenn der Mann trog Ihres Ver 
boted Ihre Wohnung betreten will, fo rufen 
Sie die Polizei und laffen ihn wegen unorbents 
lien Betragens verhaften. 

. — Die Pımdesmarfäall Bradlehy ſagt 
wird die Friſt verlangert werden, Sie 
ſich alſo leine Sorgen au machen. 

Langjähriger Lefer. — Cie lönnen Geld 
[aieen, Bollfaden au, aber nicht ohne einen 

efonderen Erlaubnisihein für Icgtere, Wegen 
eines folden jhhreiben Eie an „Department of 


2 Adiutant General's Office, Waſhington, 


Sraul 8. — Wenn Sie damit haufieren ge⸗ 


ben wollen, fo müfien Sie eine „pebbler3 li 
cenfe“ eriwirten, wenn Gie nur an beitintmte 
Kunden abliefern, jo Gaben Eie feine Lizenz 
nötig, 
dftleier. — Sie mülfen fi$ abmelden 
und bei der Aushebungsbehoͤrde des Bezirlts, 
in den Sie ziehen, anmelden. 
€. V. — Soviel uns bekannt, tut dies die 
Union Truſt To. Dearborn und Madiſon Str. 


Gabriefe 2. — Sie lönnen die Sahen als 
Boftpadet Ihiden, das nicht über 11 Pfund 


toiegen und, Länge und Breite zufammenge 
nommen, 6 Fuß nit überiteigen darf, Da: 
Porto beträgt 12 Cents für das Pfund oder 
beſſen Bruchteil. 

&. 2, Hammond. — Kaufen Sie fich eine 


2 


Schachtel Voslam⸗Salbe, die Sie in jeder nos | 


wele erhalten. Das Mittel pflegt in ſolchen 
Fällen zu wirlen. 

%. &. — Cie finden bie biefigen Logen auf 
Seite 29 des „City Directory“ angeführt, mel» 
ben Sie fi bei derfeniaen an, die Ihrer Mob» 
nung am näditen aelegen ift, falls e3 Ahren 
darauf anlommt. 
und wir lönnen Ihnen über die Aufnahmebe» 
dingungen ufw,. Teinen Aufihluß geben. 

®. 8. — Der Name bed Orte muk fall 
fein, benn e5 gibt einen folden in den Der, 
Staaten tatfähli nit. Unter diefen Umftän- 
den Zönnen wir Ihnen au leinen Nat geben. 

mW. © 2% — Darauf Steht Geld» oder 
SHaftftrafe, oder beides, je nad dem Ermeſſen 
bes Richters. 


3.8. — Eobalb die Note fällig ift und nicht 
bezahlt wird Tünnen Eie, da e3 eine „Nudac- 
ment“Note iſt und die Zahlungspflicht ja nicht 
angeſfochten werden lann, ein gericqhtliches 

ablungsurteil erlangen und zur Pfändung 
chreiten. 

* * * 


Nechtßsanwalt Fred Plotke, Unithy 
Building, 127 Nord Dearborn Straße, 
Zimmer 920, gibt nadjitehende Aus» 
kunft auf ihm übermittelte Anfragcı: 


%. 9. — Eie find für die Ihren Kunden ge 
börigen, bon Einbrederi: aus Ihrem Laden 
geſtshlenen Kleidungsſtücke nicht verantwort⸗ 
lich boraudgefegt, dab Sie in angemeſſener 
Meife für deren Cicherbeit forgten, was ja, da 
ber Laben veridiioffen war und Eie überdies 
u halten, der Fall gewefen zu fein 


© 
ber en, obgleih Cie ibm $30 im Voraus 
bezahlten, Leine Koblen Licferte, Ti auch mei- 
gert, Ihnen daS Geld zurüdzugeben, im Ctadts- 
eszicht zu bverllagen. Sie Tönnen das Pferd 


— 6 rate Ihnen, ben Moblenhändler, 


; — Mlociatiog* fagt Bolgen- 


CharlesA. 


ie 
It werben. Er heiratete 1889, mobnt jet 
mit-feiner Frau und 2 Kindern Nr. 3516 Zanifen Mde., 26. Ward, Er ift Mitglied des Ü 
Elub von Chicago, der Wisconfin Cociety don Chicego, der Robal League u, der Elf. 
Ceine Nomination wurde bon jeder Zeitung in Chicago befürwortet und er erbielt 
infolgebeifen bei den Worwablen die dritthöhite Ctimmenzabl. 
Hernah empfahlen ihn die Chicano Bar NAifociation 
ffoclation, woraus fid ergibt, wie acamtet er bei feinen Kollegen it. 


Gattin des früheren Stadt 
denten John Winbolph, die aus der) 
Philip Neu, die in Hejjen, unmeit Nähe von Heidelberg ftammte und 
als eine gütige Wohltäterin der Ar= | 
men bejtbefannt war. | 
und gleichfalls | 
Reformationsfeſtes, 
theriſchen 
lange 
Jahre eine Buchdruckerei eignete, herborragendes 
einer der älteften Pioniere der Stabt |, 
und be3 Counit3, dem er au als Fuprung. 
'Beiten der Iutherifchen Wohlfahrt? | 
| arbeit 
, D K 1? | ftimmt, 
fante Notiz enthält der 53. Jahres: 


'ftüßung ihrer Kirche veranftaltet der 


den Nagel und fam nach den Der | 
sinigten Staaten, wo er in Chicago, | „St 
| digt, er babe feine Abficht, alle deut- zarücktehrt, 


und fih einen groben | 
Freundeskreis erwarb. Als tüchtiger 
Sournalijt und guter Kollege wurbe | 


er von feinen Berufsgenofien allges | fernerhin zur Aufführung bringen. 


I nchmen, 


’ 
' 


brauden ! 


Der Orden ift ein acheimer, | 


ur De ‚Nbondpofi“.) 


Reifebriefe. 


SMaboma City und die Epelulationswut 
feiner Bürger, — Verbotene Ihcaterbor: 
ftellungen, die do ftattfinden, — Pie 
Trockenlegung des Staates Texas für 
verfaſſungswidrig erklärt. 


Oklahoma City, 28. Okt. 1918. 
Oklahoma City 
hat nach einer im 


nomırenen Zäh⸗— 


6 


4 tmwohner. Im Jahre 


nur 64,200, un 
um 1900 wird 
® ihre Bevölkerung 
angegeben. 


Ar 
„rau 


| 

1 

| 

‚| ographifche Lage und den Boden= 
reihtum de3 Gtaate, zurüdzufüb- 
Wa;ren. DHahoma Eity liegt genau im 
Zentrum des gleihnamigen Stautes, 
bon deſſen geſamter Oelproduktion, 
die 300,000 Faß per Tag beträgt 


und die Illinois Lawyers 


allein 250,000 Faß innerhalb eines 
Umkreiſes von 90 Meilen um die 
Stadt ſelber gewonnen werden. Da— 
durch iſt Oklahoma City zur Zen— 
trale der Oelintereſſen geworden, 
und man findet hier ganze Wolken— 
kratzer, allen voran das von einem 
Deutſchen erbaute I5ſtöckige Hersko— 
“er Kintorläit Sims witz Gebäude, in welchen ſich aus— 
lei —2 Bureaus der —583 be⸗ 
Die Spekulation in Oel— 

hier das hauptſächlichſte 
Eeſchäft, faſt ein jeder beſiht „Stock“ 
und die verlorenen und gewonnenen 
Vermögen gehen 'ns FJabelhafte. Eine 
meinerſeits vorgenommene Umfrage 


99999 


sn Alter von 71 Jahren jtarb die | —. 
ratspräſi⸗ h 


Bei ber 
die bon den lu: | 
Gemeinden in Carnegie | 
Hall veranfialtet wurde, fam ein Dollar * 
muſikaliſches und die 
rednerifches Programm zur Durd)- | yorfautet weni 

Die Keitfolfef verlautet nur wenig, 
Die Feitlollelte war zum | den mehr 


Simmerpermieten 


O 


„Del“ invej’.eren. Ueber 


in % Marine be: : - 
in Armee und Marine bes | yjme aetrieben wird, 
ſende, die längſt „abgeſchworen“ hat— 


Zum Zweck werktätiger Unter— 


mehr zu riskieren. Um ein Beiſpiel 
herauszugreifen, daß Beſtändigkeit 
uch im Oelgeſchäft zum Ziele ſühren 


Frauenverein der LZutheriſchen Zions— 

kirche im Verein mit den anderen |. 

Vereinen der Gemeinde Mitte diejes | x 

M 3 ei hen Bafı ir Be 

Monats einen groben Bajar. | Herrn Sfirbin 
Brooklyn, NY. Der Deutic 


enungeliiche Hilfgverein der Evanges | wähnen. Skirpin arbeitete 
su l = Homas, ohne einen wefentlichen Er 
men Feier begangen, bei welcher Be: folg verzeichnen zu können. Im elf— 
— ne Sg 54 * — = u > = 
Iegenheit der neue Präfident, Paltor | ten Jahre „verdiente“ er Durch einige 


N 


‚Geo. Schmidt, als Nachfolger von arigliche Vohrungen die erkledliche 


Dieß in jein Amt einge Summe ton $750,000. Mit ber | Lund — 
’ ı ak 


Q 


Paſtor J. 
führt wurde. Abſicht, ſich eines ruhigeren Lebens 

Nach einem prächtigen, wohlgelun- in der Stadt zu erfreuen, erbaute er 
genen Konzert, das der Heſſiſche mit dieſem Kapital das Skirvin 
Sängerbund am Sonntag 


nes Dirigenten 
veranſtaltete, überreichte Präſident im großen Stil und 
ein 25 Jahre und länger angehört ber einer mit 5F15,000,000 inkorpo— 
haben, Ehrendiplome. rierten Geſellſchaft. 
St. Louis, Mo. Im Alter von Die Bereitwilligkeit, 


kann, will ich den Werdegang des 
Beſitzers des gleich⸗ 
namigen erſten Hote!s der Stadt, er⸗— 
ber .- zehn | 
liſchen Altenheimat bat jein 40. Jah | Jahre lang in den Delfeldern Ofla- | 
resfeft in aller Stille mit einer inti ' 


in ber) Hotel. Zedoch nad) zwei Jahren Tieß | 
Schmwaben=zalle unter Leitung fei- ihm der Reiz der Delfelder 
Dr. Felir Jasger/ Ruhe länger, er begann Bohrungen | 
ift heute der 
|2oeffler fünf Herren, die dem Ver: | Präfivent und hauptlächliche Inba= | 


feine | 


mit welcher | 


I 
1 
j 
| 


Juli d. J. vorge- überwieſen, 


| 
} 


lung 109,836 Ein | fyaft angedroht 


| 
| 
I 


1910 betrug diefe | fetten. 


| 


mit nur 10,037 | Folge gehabt. 
Das jabelhafte Wachs | yem 12. 
tum der Stadt ift cuf ihre günftige | jehen pro Tag betruge ., fuchen ger | 


| 


| Monat3 nur 


| 
| 
| 


} 


l 
l 


| 


ı 
I 


I 
1 
! 


‚nalrichter Morrom in Auftin, 


für die Regierung aus den „nicht zur 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 1. November 1918. 


einen bejonberen Reiz, ald die Herren 
tauchen durften, aber da3* Beifall« 
Hatfchen, um fein. Ge.aufch zu er- 
zeugen, verboten war. 

* * 


Die L.ranziehung von Arbeitern 


Gewinnung des Krieges notwendigen 
Induftrieen“ fteht noch im order: | 
grunde des Intereſſes. Nur zehn, 
Prozent dieſer Arbeitgeber haben ihre 
Angeſtellten freiwillig der Behörde 
während den Uebrigen 
Entziehung von Lichi und Betriebs⸗ 
iſt, falls ſie auf 
Weigerung beſtehen bleiben 

Der „labor drite” und bie! 
Einziehungen zum Militärdienft has | 
ben hier einen wejentligen Rüdgang | 
der Heiraten und Ehefcheidungen zur | 
Während erftere vor | 
September durchfchnittlich | 


ihrer 


genmwärtig nur zwei Paare täglich | 
da3 ehelihe Glüd, und während uns | 


ter norınalen 


belaufen, find während des TIebten | 

31 Klagen auf Tem | 
nung eingelaufen. Die Angefteltten | 
im Gerichtögebäude fpielen er 
fleißiger Karten al3 zubor, um Jic 
nicht zu Tode zu langweilen. | 


7 * 


a 


Großes Intereſſe hat hier die in 
bergangener Woche aus Texas kom— 
mende Nachricht erregt, dab das Ge: 
je, welches den Gtaat feit dem 26. 
Sunt abfolut „troden“ werben lieh, 
in der Berufungsinftan? vom Krimi— 
als | 
nicht Zonftitutionell und in — 


Widerſpruch zur „local option“ ſte— 
hend, erklärt wurde. Wirte, die ihre |} 


ıbahınfhaffner, Witwen, die fich vom! 


nur müblam A — 
nähren, vertrauensvoll einige hundert 7, nn , „= 
find, eröffneten innerhalb drei Stun: 
eg = : | s £ i 
Fehlfchläge Folder Spekulationen Pen nah Belanntgade der Entſchei 
während mit ſi 
vereinzelt vorlommenden ift gef io De et F 
Bombenerfolgen eine riefenhafte Ne- | an tt gelpannt, wie die Sage inf 
welche Tau⸗ 
wird. 

4 „V ieß ſi in I: f ei, in! 

|ten, dazu verleitet, e8 noch „einmal ‚ Vorlage ließ ſich ein Wirt herbei, in 

Gegenwart eines Poliziiten den ber=- 


;botenen Trunk zu nehmen, worauf 
feine 


ı haltige Getränke 


75 Jahren ftarb der befannte Bantier ; hier geiwagt und gemettet mird, um 


und Getreidemiatler Sohn Iauffig, des Glüd zu erjagen, trägt wohl viel 
ein Defterreiher von Geburt, der mit zu dem gefälligen und jorglofen Ye: 
feinen Eltern fchon vor 71 Jahren ; ben bei, da® man, ob reich oder arm, 
hierher kam und fich bereits im Jahre hier führt; der Geſchäftsmann iſt 
1865 ſelbſtändig machen konnte. durchweg großzügig veranlagt,. und 

Mar Zach, Leiter tes St. Louis alles in aliem gehört Oklahoma zu 
Sinfonie-Orceiters, hat angefün-| Den Städten, zu melden man gern 
E und audy der berivöhnte 
‚Meifende wird ihrer hei längerem 


Ihe Mufif vom Brogramm der Sin — —— 
e nicht uberdruiita. 


+ . ı u * Anf 

fonie-Konzerte zu ſtreichen, geändert. Aufenthal 
Er will einige deutſche Klaſſiker, wie 
Beethoven, Schubert und Mozart auch 


* * 
Die letzte Woche war „Groß-Rein 
machen“ für Oklahoma. Zwecks 
energiſcher Bekämpfung der In— 
— — fluenza haite die Polizei angekündigt, 
csait daß ſämtliche Hotels, 
Reſtaurants, Kaufläden, und alle 
dain Plätze, die vom Publikum frequen— 
tiert werden, beſichtigt und unrein— 
lich befundene behördlicherſeits ge— 
ſchloſſen werden wücden. Sämtliche 
Straßen und „Alleys“ wurden durch 


und den Wagen befälannadı 
beifer, wenn Eie fih eir 


nu 


| Bom Srundeigertumdmartt, | Befprengung 
| Zinshnns an Cornelia Ave. und Glaine einer Waldung unterzogen, und bie 
| Place für Farm verkauft. Stad 

Das 4wölf Wob lie ein neues Gewand angelegt hätte. 
|, 2as zwolf Wohnungen von vier Die Epidemie iſt im Abnehmen; am 
bis ſechs Zimmern enthaltende neue Tage wurden keine neuen 


2 = —— eue geſtrigen Tag 
‚Gebäude an ber Südoſtece der Cor- Ertrantungen und nur zwei Todes 
nelia Ave. und des 


rtus M > i 2 — 

— — s Elaine Pl., fälle gemeldet, und man hat die Wie 
Fremd — a: [here | bereröffnung der Theater, Schulen 
—— mit 8335900 belaſtet iſt uſw. für den 4. November in Aus— 
von Milton S. Plotke zu 8*65,000 ficht geſtellt 
an Edward Lichtenberger übertragen |s:, ns 
worden im Taufch für das acht Lä= 
! Pl > * * 
den, ſechs Bureaus und zwei Woh— 
U arırır 44 Uhr nr | u ..p 
jungen enthaltende Gebäube am DE) Samstagen zur Schule gehen müf- 
Südiejtede der Daden und Kedzie ſen Das Schließen 
X _ 7 D 
Ape., Grund 182 bis 150 Fuß; Diele gunasetabliffements hat auch ange- 
| Qiea haft 4 X a eg ur) us Vi ss LS I ( 
Liegenſchaft vertauſchte Plotke ſofort Folgen gehabt. Das Familien— 
für Mannie Slepps Farm von JAN) nehme Folgen Q x VDas a es 
|9fcre3 bei Glai EFT fehen murbe gepflegt, die ans Yus- 
r- 5 { B * 1 
— * — * gehen gewöhnten jungen Leute ver 
ee hat Samuel prachten ihre Abende daheim, mäh 
ı <hal zu etwa $130,000 don Frau rend Bücher, Mufitläden und Zei- 
son soriiington die 24 und 18 |; ungsftände die Nachfrage nad; Lel- 

1* ( un + Asse,” .. . . f - 
Wohnungen enthaltnbden Hinten ans |züge kaum zu befriebigen in der Lage 
| gtenzenden Zinshäufer on der N 


1 
| wettgemacht werben, duß 
|mährend de3 Winter? auh an den 


| meitedfe des Drerel Boulevard 
; ber 45. Str. und an der 45. 
Inebft Grund erworben. 


Ilebni? entnommen werden. X 

Das Dreifamilienhaus, 7608 She: | murde am geftrigen Sonntag von 
ıridan Road, Rogers Bart, Grund |pem Leiter eines Iheaterd eingela= 
‚35 bei 150 Fuß, mit $13,000 be⸗ den, die neueften Kriegs- und Wan- 
Iaftet, ift 30 $23,000 bon Edward 2. | pefbilder zu fehen. Natürlich fah ich 
Cor an Harıy Sacod, ‚Bittsburg, |piefe Aufforderung „zur Probe“ als 
| Ba., verrauft worden. \eine befondere Vergünftigung an, 
| Am 18. November wird die Stadt | war aber nicht wenig erjtaunt, 
ihre feit Iangem nicht mehr benugte/ meinem Gintritt das Haus bereits 


— 
= 
= 


Michigan Blod. und der 14. Eir,, 


I 


meiltbietend verkaufen; 
it etma $2000 


ber | Auftreten bereit, und 
der |eine 


ung. Der Abend Lot infofern 
! 


| den, 
| Grundwert 
Fronifuß. 


— — —, — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 


| 
| 
; ; ie ——— Minder schreisn 
faufen will, erreicht jchnell oe | 


NECH FLETCHER'S 
ZASTORIA 


Zwed durd eine Fleine Anzeige in 
der „Abendpoit“, 


\grandjurn angeordnet, 


ſchäftigen 


werden 
Sondergroßgeſchworenen 
beide haben bereits geſtern die erſten 


4442 M gr J 5 I u 04% . .g * * 
aus Waſſerſchläuchen Schritte in dieſer Unterſuchung ge— Chicago von ſechs Uhr morgens bis vier 


Stadt macht den Eindruck, als ob 


Unterſuchung und haben in der Sa— 


us- dieſer 
In den letzteren ſoll 
die verloren gegangene Zeit dadurch 
ie Kinder re 


der Vergnü—⸗ 


| 


I 


* etwa 18jährige 
*| fielen geitern abend die MWirtjchaft| fung; 
von Patrid Farley, Nr. rt 
ftern Ave., plünderten die Kaffe um!tielen. Damals 


Orde Sind, Dak man por Veitrafung für | 
und Uebertretungen hier feine befondere | 
SIT. | Ynajt hat, mag aus folg'ndem Er-| 


| denen Schießerei mar, bei ber 
bet | 


* 5 men fein 
Mietshäuſer, “* 


FR 0944 81 de 26 8 im, 8 
ergab, daß Zeitungsjungen, Straßen- Lizens über den 26. Juni hinaus be 


zahlt und nicht zurückerhalten hat-] 
ten, ſofern ihre Lokalitäten * 
der 


Zehnmeilenzone gelegen |} 


| 

| 

dung ihre Gaftjtuben und erfreuten ]f 
eines  riefenhaften Zuſpruchs. 

den höheren Inſtanzen verlaufen 
Kurz nach Inkrafttreten der 


Parteien 

Verhaftung erfolgte. Der J r 
Wirteverband leistete prompt die ver: if 
langte Sicherheit und erreichte auf |} 
diefe Weile feinen give, bie Anfech: |} 
tungsflage in das Kriminalgericht 
unter Vorfig des Richters Morrom !f 
zu bringen, der in Tercc als Vor: | 
fampfer der perjerlichen Freiheit 


® 


:mwohlbefannt ift. Der wiebergemwählte 


Gouverneur Hobby macht feinen Ein- 
fluß gegen dieſe Entſcheidung gel— 
die Eiſenbahnen 
und Iranzportaejellihhaften, altohol- 
bon der Beförder 
rung auszuſchließen. So ſcheint 
über dieſe brennende Frage, um 
welche ſeit Jahrzehnten in excas po⸗ 
litiſche Kämpfe gewogt haben, noch 
kaneswegs das Gras gewechſen zu 
ſein. 
Chas. Martin. 
_— 1 — 
Sondergrandjury ernannt. 


von dem Detektive Patrick H. Bonner 
angeſchoſſen, als er und drei andere 
junge Burſchen angeblich verſuchten, 
einen Edwin B. Crone, Nr. 4746 
Ingleſide Avenue., gehörigen Kraft— 
wagen zu ſtehlen. Crone behauptet, 
daß die Burſchen ihn aus dem Ge 
I 


Zie wird fin) mit den angeblichen Wektl 
beirügereion befaſſen. 
Sn Folge der bereits geftern ae 
meldeten Beſchwerde der Citizens' 
Aſſociation an Generalanwalt Brun-— ſuchten. 
| — ho. — 


dage und Staatsanwalt Hoyne über | — as 
ex * — — ——— 3 vr i » 8 
angebliche Wahlbetrügereien in der Te Wahl am kommenden Dienstag, 
der cin Bundesſenator, Kongreß 


fährt warfen und fortzufahren ver— 


ER 

Q na» 9 M MNhor- » . . ⸗ 
1., 10., 19. und 20. Wird hat Ober: und Legislaturmitglieder, County⸗ und 
richter Marcus Kavanagh noch ge— 


ſtern die Einberufung einer Sonder- erwählen ſind, und in der die Bürger 
die morgen Lhaſt über eine Reihe äußerſt wichtiger 
der Unterfu ZFragen abzuſtimmen hat, iſt von einer 
ea 5 SE zer | derartigen Vedentung, day fein ſtimm 
Betrügerei n, die am Tage | percdhtigter Wähler c3 verabiänmen 
en PBrimärwahl vorgefom: |dari, jeine Stimme abzugeben. Frauen 
jollen und deren TFortjet | innen nicht nur über einige der wich— 
zung bei der kommenden Wahl am | urn ae abfiimmen, en 
Dienstag angeblich geplant war, be- ‚über die Bejetsung einer Anzahl wicti: 
Bienstag angebuch ge N en ‚ger Kommunnlämter. Arbeitnehmer 
( wird, Sieatsanmwalt! gaben das Recht, von ihren Arbeitgenern 
Honne und Generolanmwalt Brundage | einen zweiftündigen Urlaub am Wahltag 
gemeinſchaftlich mit den | su verlangen, damit fie ihrer Pürger 
arbeiten pflicht nachkommen können, müſſen aber 

wenigſtens 24 Stunden vorher darum 
einkommen. Die Stimmplätze ſind in 


pereidigt und fich mit 
una Der 
der jüngfi 


tan. MUebrigaens beſchäftigten ſich Uhr nachmittags, in den Landbezirken 
ſchon die Oktobergroßgeſchworenen des Gounty von ſieben Uhr morgens bis 
in den lebten 2 Wochen mit dieſer fünf Uhr nachmittags gedffuet. 
ee 


ce bereit& über 100 Zeugen bernom- Mas der Gedichte der Apotheken. 
nen. Generalanwalt Brundaae hat De \ . i 
den Adpofaten Edward ©. Day als! Der Begriff Apothete hat im Laufe 
Sonderftaatsaniwalt ernannt, und der Jahrhunderte mande Yenderun- 
wird mit Hilfsftaatsanmwalt gen burchgemadt. Zu Ciceros und 
Harry Verger die Intereſſen des Horazens Zeiten verstand man Da- 
Staates vor den Sonderaropaeichion: |runter etwas ganz anderes wie jeßt, 
Inämlib ein Weinlager im oberen 
| Xeil des Haufes, durch das der Rauch 
| freien Durchzug hatte, jo daß die in 
‚offenen Gefäßen aufbewahrten Weine 
65 zieht heutzutage nicht nur hinan, eiwad NRauchgefhmad annahmen, 
iondern auch aus. den die alten Römer ſehr ſchätzten. 

Zwei junge Burſchen und zwei Im früheren Mittelalter hatte Apo— 
Frauenzimmer über- theke eine ziemlich allgemeine Bedeu— 
man ſprach von Bücher-, 
S. We- Kram-, Tuch- und Medizinal-Apo— 
kannte man ein 
8150 und erleichterten den Beſitzer, Apothekenweſen in unſerem Sinne 
ſowie deſſen Sohn und zwei Kunden hauptſächlich nur im Orient, nament— 
um ihre Baarſchaft. Während eines lich bei den Arabern, von denen es 
der Mädchen an der Türe Wache hielt, hinüberging in Zarls des Großen 
half das andere einem männlichen Reich, ſo daß ſchon im neunten Jahr— 
Spießgeſellen, ihre Opfer gründlich hundert das Kloſter St. Gallen einen 
zu durchſuchen. eigenen Raum zum Aufbewahren ge— 

| hefah mi 
Der in Dieniten der Polizei in|trodneter Pflanzen befah. Mit den 


enen vertreten. 
— —ñ — — 
Das ewig Weibliche. 


GOOD 
JOD 


Aurora-fiehende Telephonift, der Au⸗ Vorzügen fanden aber auch die Miß— 
genzeuge der am Moniag ſiatigefun-— ſtände Eingang, ſo daß ſchon Fried⸗ 
zwei rich der Zweite im Jahre 1233 für 


Poliziſten getötet wurden, kam ge-Neapel und Sizilien eine ſcharfe 


|ftern nach Chicago und identifizierte! Apothelenorönung erlaſſen mußte; 
Liegenſyaft an der Norboftede dei zur Hälfte aefüllt zu finden. Nach 


, Str. Ablauf des Filmes erklärte ſich eine 
24 bei 130 Fuß, mit alten Gebäus | Gruppe anmelender Scaufpieler zum | 

jomit folate ı 
vollendete Vaudeville-Vorſtel- 


in der Verbrechergallerie die Bilder zugleich aber lieh er ſeinen fördern— 
von Walter Stebens und William den Schutz den Arzneikundigen in 
Van Gundy, Nr. 4853 Champlain Salerno und anderen Städten. Von 
Ave., als die der Täter. Stebens war größter Bedeutung für den Süden 
in dem von James Driscoll abgeleg- Deutſchlands war die Anlage eines 
ten Geſtändniß als einer der Teil- mediziniſch-bvotaniſchen Gartens in 


Kommunalbeamte und Stadtrichter zu 


Illinois 


Keine politifche oder rveligiöje Frage. 
von 
Arbeiter-Organijationen. 


ür den Nuhm von llinpis! 


führenden 


Markiert den fleinen Stimmzettel zuerit. 
Ein nicht marfierter Stimmzettel zählt „Nein“. 


and Ercavating Co., wurde aeftern! Chronik, daß ein gemifler Friedrich 


Koch am Domſtift zu Trier eine 
Apotheke beſeſſen habe, 


nik, daß ein Apotheker Rudolph in 
Trier ſeine Berufsſtätigkeit 
habe. Dann finden wir 1265 eine 
Apotheke zu Hanburg, 1267 eine in 
Münſter und 1288 eine ſolche in 
Augsburg. Schon 1350 wird in 
Näürnberg die Berufstätigkeit der 


Apotheker genau bon der der Aerzte 


unterſchieden. 
Man it sange der Anzicht geweltn, 
‚daß jich die pharmazeutiſche Berufs 


'auf die Herſtellung von zu Genuß 
mitieln dienenden Zuckerwaren be— 
ſchränkte, welche fatſche Nuffaſſung 
aus der irrtümlichen Deutung des 
Wortes Nonfekt entſprang, das viel 
fach die Bedeutung von Arznei hat, 


wie ſchon aus der Zuſammenſtellung 


von Konfekt und anderer Arzne ſich 


‚ergibt; man unterfchted t:o&ene und. 


feuchte Konfelte. Richtig bleibt aber 
‚trogdem, dab Zuder, eine Unzahl 
damit zubereitete Früchte und Gaäfte, 
‚Meine ufw. auch al Genußmit: . 
‘aus der Apotheke ertnommen wurden. 
Allerdings war ein Nebenhandel für 
ten mittelalterlichen Apotheter nöti 
ger als für den jebigen, denn bie 
Pharmazie warf noch nit To biel 
ab, fondern ficherte nur ein klägliches 
|Eintommen, fo daß die Apotbeter in 
(Nürnberg no in der eriten Hälfte 
|des fünfzehnten Jahrhunderts _itäd- 
tifchen Zufchuß erhielten; erit als fi 
die Pharmazie mehr eingebürgert 
"hatte und ihren Mann ernährte, ward 
der ſtädtiſche Zuſchuß aufgehoben. 
Infolge des Zuſchuſſes 
Apotheker in einem gewiſſen Abhän 
gigkeitsverhältnis zu der Stadt, und 
auch nach ſeinem Aufhören wurden 
'fie als Ratsangefiellte angefehen, als 
| melche fie ihren Eid zu letiten hatten. 
‚ Der Gifthandel war durch bejendere 
Beiimmungen geregelt; zur Abgake 
von Arfenif, das jchon damals zur 
Ratten- und Mäufevertiigung benukt 
Imurde, war 3. B. nad) einem Nürn- 
|berger Ratäbefchluß van 1484 bereits 
ein behördlicher Erlaubnisfchein er- 
forderlich. Die meiſten Arzneimitiel 
wurden aus Italien bezogen oder be— 
ſtanden aus einfachen Gemiſchen; die 
Einrichtungen der alten Apotheken 


von den alten Materialienhandlungen 
unterſchieden haben, wie ſich auch 
noch aus erhaltenen Abbildungen 
nachweiſen läßt. 

Schon in dieſer Zeit ſind die Augs— 
burger Apotheker 
der Stände ſtreng unterſchieden von 
den Gewürzhändlern, 


bürgerlichen, 


und zum 
Jahre 1261 berichtet die gleiche Chro⸗ 


usgeübt 


und Ausſtattung 


die damarige 


Inn? 
im 


Itanden die! 


‚gebabten Arbeit zu erholen; 
wollten aber jchließlih die Herren ı 
‚stollegen die Möglichkeit einer Urt 
‚ven Bejtehung | 


in der Ordnung ı 


denn fie ge=| 
nehmer an dem Ueberfall in der/ Venedig durch Meffer Gualtieri. |börten zu den Patriziern; die Aerzte niger als harmoniſch 


ur 


Illinois 


Be 


— IE od Ka RER. VETERAN TEEN BAR IT TEL TBGETTEILTE. TERN RE 


;eö zum Beijpiel Später in Augsdurg | 


leine Apotbeier meyr gab, die Pa- 
trizier waren. 

Im ſechzehnten Jahrhundert bahnte 
der durch ſein Kräuterbuch betannt | 
gewordene Vito Brunrels, gebürtig | 
von Schloß Brunfels bei Mainz, eine 
Reformation der Apotheken an. Die 
Wappenverzierungen an den Stand- 
gefaßen finden ſich zwar noch, aber 
ouneben tragen ſie auch ſchon ein- 
fache Namenſchilder. Bra'nfels gibt 
ganz genaue Vorſchläge darüober, „in 
idos geſchirren eine hede Artzney ſoll 


aufbewahrt werden“, und legte auch 
tatigkeit im Mittelelter hauptſächlich 


ſchon auf eine ſtattliche Erſcheinung 
der Arzneiberei⸗ 
tungsſtätten grogea Wert. Um ihnen 
tı den Augen der Laien einen gewiſ- 


ſen geheimnisvollen Nimbus zu ge— 


den, pflegte man ſie wohl mit ſelte— 
nen Sieren, Pflanzen und anderen 
merkwürdigen Natur-Gegenſtänden 
auszuſchmucken; beſonders gerne 
hangte man ein Krokodil an die Vecke. 
Aber auch jetzt blieb, namentlich da 
mediziniſche Richtung 
für die Pharmazie nicht günſtig war, 
ber Vertauf von Zucter nebven anderen 
Kelonialwaren eine Haupteinnahn:z ' 
quelle. Zudem konnten auch Nicht 

arntheter eine pothete halten, wenn 
hie fie nur Dura) einen gelernien 
Aroihetergehilfen verwulten ließen, | 


‚jo dag die Jtonturrenz eine zu große | 


wurde, was zur Folge hatte, daß ſich 
der 1517 zu Auazourg abgehe.tene: 
Reichstag mit einer beijeren yteazlung 
Apothekerweſens beichäfttate. ! 


Die amtlichen Apotvetenbefch.uungen, 
die bamal> anbefohlen murden, was 


ten aber mangerorts Tchen früher 
eingefüdrt, jo in Nürnberg chen! 
1442, jedoch funn die Befichtigung | 
nur oberflächlich geweſen ſein, da 
ſämtliche Apotheken, deren es 1575 in 


Nürnberg allein gao, an einem Tage 
durchgeſehen wurden. 
ſichtigung verſammelten ſich die Her— 


Nach der Be— 


ren Reviſoren beim Spitalapotheker, 
um bei feſtlichem Mahle ſich von der 
darin 


der Reviſoren zu— 
gunſten des Spitalapotheters ſehen, 
und ſpäter wurde das Mahl abwech 


ſelnd bald bei dieſem, bald bei jenem 
| r otyeien | Upotheter eingenommen. 
‚werben fish alfo mohl nicht weientlic) 


Shen damals pflegte man, wenn 
einer eine Ware zu teuer bezahl: hatte, 
zu fagen: „Er ijt in die Apotheke ge— 
taten“; derartige Klagen gegen bie; 
Upothefer waren nod) häufiger als 
jet, weil es amtiiche Arzneitaren nur | 
in fehr wenigen Studten gab. Bas 
Einpernebiren zwiſchen Apothekern 
und Aerzten war damals nichts we— 
In einem 


Schmuckwaarenhandlung von Heller⸗ Von hier aus verbreiteten die engen hatten aber ein gewiſſes Aufſichts- Wiſſenſchaftszweige wenigſtens, näm—⸗ 


Roſe genannt worden. politiſchen und kommerziellen Bezie— 
Der 18jährige Walter Krug, an- hungen die pharmazeutiſche Kunſt 
geblich der Sohn von Henry Krug, alsbald nordwärts. Schon zum 


8 


ſelbſtändigen Uebernahme einer 


Stimmt am 5. November 1918 mit 
J a“ 
PR 


für den YUntrag einer 


el Nonliitntionellen Sondention 


Auf dem Fleinen Stimmzettel b:zeichnet alg: Men’s Official 
Proposition Ballot, ijt e3 die dritte Srare. Markfiert wie hier: 


Unteritübt von allen 
„fraternal“ 


und 


rgeßt es nicht. 


Mirzeige, 

2 
fr To 
rn. 


reihen Vermehrung des Arznei— 
ſchatzes zu ſtatten, die das ſiedzehnte 


Jahrhundert mit ſich brachte und die 


auch eine Veränderung der Ausfta!- 
tung und der Einrichtungen der Apo— 
iheten im Gefolge hatte. Sin eriter 
Linie lieferte Amerika neue Droasir, 
und dann auch wurde die Verwer: 
tung der Chemikalien zu Heilzimeden 
allgemeiner, wodurch für die Arznei: 
mittellebre eine canz neue era a? 
Idaffen und die Laboratorien zu 
Notwendigkeit wurden. 

Die Lehrzeit des Mpotbeferperic 
nals dauerte fünf bis jechs Jahre; 
nach Berndiaung ward der Lehr 
junge durch jeinen Meifier zum Ge: 
tellen ernannt. Mancherorts war 
dazu allerdings ein befonderes Era: 
men ndtig, und ebenfo war bor ver 
Apo— 
ärzt 


Mor 
Ber⸗ 


thele ein Examen vor einem 
lichen Ausſchuß vorgeſchrieben. 
einzelt ſuchten die Apotheker ſchon in 
ſiebzehnten Jahrhundert ihre Vor 
bildung auf den Univerſitaten und 
rechneten ſich dann zum Gelehrten— 
ſtand, was ſie durch ihre Kledung 
öffentlich kundtaten. Dabei ſtießer 
ſie aber auf heftigen Widerſtand, und 
es ſetzte manchen Kleiderkrieg ab. 
Die weißen Gefäße, die in Apothe— 
ten herrſchen, kannte das achtzehnt⸗ 
Jahrhundert noch nicht; es war da— 
mals die Zeit der Majolikagefäße 
der bunt gemalten Gläjer, die nicht: 
von der Nuchteruheit unferer Apothe 
ien an Jicy hatten. Der berrichend 
Stil in ver Möbelarchitettur, ſei ei 
nun Barcd oder Nototo, gab den 
Ganzen «in noch lebhafieres Bild 
Goidgruben waren damals die Apc: 
thefen, wie mon aus ihrer bübfcher 
Ausſtattung ſchließen könnte, aller: 
dings nicht, denn fie hatten fich mehı 
denn je gegen Gefhäftspfufher zı 
wahren, aber auch unter fich feldji 
machten ſie ſich durch faljches Ge: 
Ihäftsgebahren das Leben recht auer 
Fin großer Webelitand war e3 unter 
anderem, dab Tie Tich von Jeit zu 
Seit — nomentlih zu Neujahr — 
Lerpflichtet glaubten, den Werzten 
Gejchente zu übermitteln. Daß do 
der eine den anderen zu überbieten 
bejtrebt war, fann man fich denten, 
Der Wert der Apotheken läßt Fi) 
daraus berebnen, daß fie damals zu 
dem jechs- oder Jiebenfachen des Jah— 
resumfaßes verkauft wurden. lm 
es den Merzten aleich zu tun, ae 
brauchte man vielfach lateinifche Mus 
drüde und nannte 3. B. die Lehr 
linge Diszipuli, tie Gefellen Sub- 
jecti. In wiſſenſchaftlicher Bezie 
hung lag ſonſt die Pharmazie im all— 
gemeinen ſehr darnieder, erſt die Er— 
richtung einer chemiſch-pharmazeuti⸗ 
ſchen Schule im Jahre 1797 ſuchie 
der Rückſtändigkeit zu wehren. In 


recht über ſie. Je mehr Apothelken lich in der Botanik, machten die erſte- dieſer wurden dann alle Fächer ge⸗— 
in einer Stadt eingerichtet wurden, ren den letzteren erfolgreichſte Kon- lehrt, mit denen ſich heutzutage die 


deſto mehr verminderte ſich die ſo— 


turrenz. Dieſes botaniſche 


Stu- Apotheker auf den lniverjiläien ber 


dem Präſidenten der Cityh Wrecking Jahre 1241 berichtet die Trierſche ziale Stellung der Apotheker, ſo daß dium kam ihnen namentlich bei der ſchäftigen. 





„ Snmitten dunkler Fichten erhebt 
id) am Gipfel des Sügels, der ver- 
einzelt am Ufer fteht, das Nanajer 
Schloß. Seine großen, altmodifchen 
denfter, mit den düfteren fchtwarzen 
Beſchlägen, blicken auf die Waag 
hinaus. Das Hauptgebäude mochte 
noch zur Zeit König Mathias' ir— 
gend ein venetianiſcher Meiſter in 
den erſten, altgotiſchen Motiven der 
Sagunenjtadt errichtet haben, jonit 
aber imponierte das Schloi; weit 
eher dur die Menge feiner Mau- 
ern, Türme umd Sinnen, als durd) 
die Symmetrie feines Stils. Von 
dem Tore de3 einen Seitenflügels, 
an der Stelle der einitigen Baitei, 
äiehen ji) mächtige, von gepflegten 
Rafenflähen eingefahte, mit Mar- 
morfäulen gejhmücdte, Gartenter- 
raffen herab Bis ah3 WUufer des 
Sluffes. Bon der Höhe eines Er- 
ferö gejehen, gleicht der Park einer 
tiefigen Stiege, auf die man einen 
grünen mit farbenreihen Mrabes- 
fen gejtidten Teppich; gebreitet. Das 
Ganze wie geichaffen zur Refidenz 
irgend eines fieinen König 

Die früheren Herren des Schlof- 
fe refidierten hier einit wirklich wie 
Eleine Könige. Die alter Grafen 
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Bertalan, jene unbefiegbaren, rän«! 


fevollen Dligorchen, hatten die Wir- 
ren der türkiihen und jpäter der 
deutſchen Kriegzüge dazu benutt, 
um fi die benachbarten Komitate 
und Städte umtertänig zu machen 
und nun jchlugen fie Geld, hoben 
an der Waag Maut ein und griffen 
auch; mandmal ihre Nahbarı, die 
nicht weniger mädtigen und raub- 
Inftigen Serzoge von Hadfaluffn 
an. Bald waren fie mit den Deut- 
ihen, bald mit den Türfen im 
Bündnis und der Auf ihres Trei- 
ben3 gelangte bi3 zu den Ohren des 
Papites in Rom, der fie auch mehr- 
mals mit feinem luche bedadıte, 

Heute Iebt nur nodh ein Einziger, 
ber den Namen der Bertalan trägt 
und auch diefer ift eine Frau. Eine 
ihöne, blonde Frau, die Witwe des 
legten Grafen Bertalan, des Rari- 
fer Generalfonful® und Ritters 
dom goldenen Rliehe. 

Die Gräfin, die, feit fie Wittmwe 
war, den Winter in Paris, den 
Sommer in ihrem Scdhlojje an der! 
Waag verbrachte, hatte bereits je-| 
nes gewiffe Alter erreicht, bei denen | 
die Gräfinnen gemwöhnlid die In- 
disfretion des gothaiichen Mlma- 
nachs, der ihr Geburtsjahr tet in 
Goidenz hält, anfängt unangenehm 
zu werden. Mber wenn aud) im üb- 
rigen ihr Geficht nicht gerade mehr 
rojig, jondern meist von einer in- 
tereſſanten Bläſſe bedeckt war, ſo 
Yonnte ſie doch das Prädikat ſchön 
noch immer in Anſpruch nehmen; 
ſie war ſo eine Art reife Schön— 
heit, ſo wie wir uns Ilona Zryni 
vorzuftellen pflegen: von majeſtäti⸗ 
ſcher Höhe, mit einem ernſten Aus⸗ 
drucke im Geſicht, eine üppige und 
boch ſchlanke Geſtalt. 

Ihr oberes Augenlid war ſo ge⸗ 
rade geſchnitten, daß es die eine 
Hälfte der Pupille ſtändig bedeckte. 
Menſchenkenner wollen hierin das 
Zeichen außerordentlicher Geiſtes⸗ 
ſchärfe, Energie und Heißblütigkeit 
ſehen. Möglich iſt es immerhin, 
daß dieſe ihre Geiſtesſchärfe ſie nach 
den Erfahrungen ihrer erſten Ehe 
abgehalten hatte, eine zweite ein- 
sugehen. 


W 


mr 
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Es war genen Abend eines Som- | 
mertages, als Gäfte im Schlofie an-| 
famen. Die Jugendfreundin der | 
Gräfin, die Herzogin Hadfaluſſy 
und ihr Sohn. | 

Die Gräfin erwartete ihre Gäite | 
auf der Stiege der Terrafie ımd | 
als fidh die beiden Wittiwen jet nad) | 
zehn Jahren wieder umarmt biel-| 
ten, wurden fie plößlich ganz meid) | 
und braden in Tränen aus. Be— 
Sonderd die Herzogin meinte heftig; | 
wie man fagt, war fie in ihrer Che| 
auf ganz bürgerlide Art glüdlich 
geweſen. — 

Die Herzogin war kaum fünf 
Jahre älter als ihre Freundin, 
wenn man aber die beiden ne— 
beneinander ſah, konnte man ſie 
leicht für die Mutter der Grä— 
fin halten. Sie war auch in 
jungen Jahren ſtets kränklich 
und von anſpruchsloſem Aeußern 
geweſen und nun, da ihr Haar 


— — ———— ——————— —— 


BANK 
COF 


U. S. 5005 Abm. Lie. Nr, 
06%1. 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröflete Kaffee 
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Home Blend, Wagen-Berkänfer 
und die meiiten Xäden verkaufen 
denfeiben Kafice für 3Uc, Pid. zu 
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„ber, Mutter, 


gen Koffer binaufbringeen...” 


hen aus, 
„ie, 

ner” 2” 
„Lehel! 

Tante! Lehel!” 


verbeugte ji dann ein wenig ver» 
legen vor der Gräfin, 

Cr modte wohl achtzehn Jahre 
zählen und war um zwei Köpfe grö- 
ber als feine Mutter. Seine Schul- 
tern und Arme waren fraftitroßend 
wie die eines jungen Gladiators 
und man jah e8 ihm an, dab er e8 
auch wohl mit einem jungen Stier 
aufnehme; dabei war fein Geficht 
rojig und fanft wie das eines jun- 


\ biefe Domejtiten 
find gar jo ihmadhe Kerle; vier von 
ibnen fönnen faum einen anitändi- 


I 
’ 


20€) 


| 
| 


So begrübe dod Sie | 


Lehel Icate feine Bürde ab und 


gen Mädchens, und fein Bid rein! 


und unjduldig. 

„Bilt dir hungrig, Qehel?“ fragte 
die Herzogtia freundlich. 

„D und wie!” feufzte der Anabe 
aufrichtig. 

Er war immer hungrig. 
fhien überhaupt nody nie fatt ge- 
worden zu fein, denn 


Auforderung feiten3 feiner Mama 
aus der Hand umd nie auS freien 
Stüden. 
* * * 
Die Herzogin konnte ruhig nach 
Karlsbad reiſen, nachdem ſie ſo 
ihren Sohn ſamt ſeinem Erzieher 


die Gabel|, „+ 
R n a weſen, 
legte er immer erſt auf beſondere 


|fommen,“ meinte die Gräfin. 


| 


inen Seitenpfad ein, | 


Er 


ſcheiteres?“ lachte die Gräfin. | 


der Fürjorge der Gräfin anheim 


gar feine Mühe mit dem Sfnaben; 
jeine Mutter batte wahr geivro- 
den; er war ein veritändiges, gue- 
te3 Sind. 

Allerding® verbradte er 
aröbten Teil des Tages mit hala 
brederiihen Sportüubungen, 


jie fönne, wa3 das anbelangt, ganz 
unbeforgt fein. 
jei jtarf und aewandt wie ein Nfro- 


a 
. . . . 2* Yo “(N * Tone 
ein Erzieehr berubigte die Gräfin, , „cm, m ihren alten Tagen hatte 
ne feine Yıurfr, Dapbnis und Chloe | 


| geitellt hatte. Wirklich hatte fie fait | 


dere Ufer hinüber. 


den 
gen! 


Der junge Herzog 


bat, reite wie ein Sodey und rus-) 


dere wie ein Matroje. Wenn das 


parieren mwolle, jo mwerfe er e8 ein=| 
fady mit fräftigen Nude zu Voden | 


und jelbit wenn der Hahn unter 
ihm umfippe, jo fchwanme er im 


Itieder die Mama tragen...“ 


Ihlimmiten alle wohl an die zwei | 


Meileen auf der Maag. Im übri- 
gen gehöre e3 zum mütterlichen Er- 
ziehungäplane, daß er jeder Gefahr 
ins Mıfge jchauen lerne. Solle er 
nur immerhin fih an dem Spiel 


der eigenen M 


|Mrme und ‚begann dann vorjichtig | 


Igen Spiten 
Ich wie warme Wellen an 
— * AVBruſf 108 I in ti hltn por nn | 
usfeln ergöten, die Yruft und anı Salie fühlte eı den | 


weiten jonniaen Salden nad Ser-, Frud 


sensluit durchitrerfen und in feinem! 


tofenden Webermute im weiten 
Tannenforite auf Abenteuer 
gehen. 

Pte Sturnuiich aber auch die Xi 


1 


ſchäumte, ſeine weibliche Erziehung ab und heitete ihn an ſeinen Hut. 


war nicht zu verleugnen und im 


aus: | 


1 


I 
I 


. . ER Tu zu . * 
binnen zwei Jahren faſt vollſtän- Grunde war er ein herzensguter, 
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dig ergraut war, war ſie gänzlich ſanfteer Burſch. Gegen die Gräfin um dann aufs neue ſtehen zu blei— 


zum alten Mütterhen zufammen- | 
geihrumpft. Ihr Kleines, gelbes | 
Gefiht wurde nur durd; daS Muge 
ſympatiſch, durch jenes aufmütige, | 
Sanitblidende Mutterauge, das im] 
stillen Nächten jo oft weinte. 

Die Gräfin war die erite, die ihre) 
Erregung niederfämpite. 

„Wie Iang bleibjt du bei mir?“ 
fragte Sie. Be 4 

„Nur zwei Tage, Liebite, ich muB | 
auf ärztlide Verordnung nad) 
Karlsbad; aber meinen Sohn Iaiie) 
ich dir fe Mochen, dann hole ic) 
ihn wieder ab... Ins Yad will id | 
ihn nicht mitnehmen, ich will ihn] 
vor den vermorrenen Cindrüccen, | 


die da3 Treiben der eleganten Welt | 


auf ihn machen könnte, noch bewah-⸗ 


ren... Er iſt übrigens ein gutes, 
verſtändiges Kind und wird dir 
nicht viel Mühe machen...“ 
„Und wo iit der Alleine?“ 
„Unten beihäftigt er fid 
dem Gepäd... 
etwas wichtig. ..“ | 
Sn diefem Nugenblide hob je-| 
mand mit zwei riejigen Leder: | 
tafchen auf der Schulter an ihnen | 
vorüber, die Treppe hinauf. Die 
Herzoain wandte fi, etmad heftia 
um. | 
„Lehel! Du mengijt dich fchon 
mwieder in die Angelegenheiten der 
Domeftifen.“ 


3 
es 


mit 


— ur u RR jo viel.“ 
junge Füllen ihn durdhaus nicht!‘ tal jo viel 


® rn — —— = Ost nt Slfenne Ay 
'bensfuit in diejem mächtigen Kinde | *lette weit übeer da 


Ihen 
sen. 


„Bielleitjt einmal, wenn id; ein) [Pfrz 


Mann fein werde.“ 

„sch Fenne fehr viele junge Her- 
ren, die in Ihrem Alter find und 
jih ganz fo benehmen, wie wenn 
fie Männer wären...“ | 

Ter fleine Herzog ladıte. 

„D, id aud. Zum Beifpiel de 
jungen Barone Pardubitz, die tra— 
gen ein Monokle und bis zu den 
Ohren reichende Kragen, ſprechen 
nur durch die Naſe und fahren in 
weißen Gamaſchen zum Wettren— 
nen... Ihr Rock, der iſt überall 
auswattiert und auch ſechs von 
ihnen jchlage ich mit einer Sand zu | 
Boden...“ | 

„Was mödsten Sie am Tiebiten 
fein, wenn Sie ein Mann find?“ 

„Soldat, wie mein Papa. Eh’, 
menn man doch den ruffiichen Krieg 
verſchieben möchte, bi$ ich auch mit- 
ziehen Fan... Wie wollt’ ich da 
dreinichlagen!“ 

„Aber der Krieg 
ſchrecklich!“ 

„O, ich fürchte mich nicht.“ 

„Und hätten Sie gar kein Mit— 
leid mit den vielen armen Men— 
ſchen, die Sie da töten müßten. 
Stellen Sie ſich vor: Wie ſie dort 
liegen mit bleichem Geſicht, blu— 
tigen verſtümmelten Gliedern und 
zu Hauſe beweinen ſie ihre Eltern 
und Kinder.. ...“ 

Das Antlitz des Knaben ward 
plötzlich ganz düſter. Daran hatte 
er freilich noch nicht gedacht. 

„Dann werde ich vielleicht doch 
nicht Soldat,“ meinte er dann trau— 
rig. 


— — 
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aferafarzı: 7; 


iſt doch so 


* * * 


Die Gräfin war ſonſt wohl, wie 


Die Gräfin brach in lautes La- die meiſten Frauen von junoniſchem 


Wuchſe, etwas zur Trägheit veran— 


alſo das it dein „SHei-!lagt. Nett aber begann jie ihr neues 


Amt al3 Pilegemama amüsant zu 
finden und ließ fih oft auf * 
ßeren Ausflügen von Lehel beglei— 
ten. Meiſt fuhren ſie allein bis zur 
nächſten Pfarre, und der Knabe, 
deſſen größte PBaflicn e8 war, den 
Hlinfen Trabern die Zügel aanz fah- | 
ren zu laſſen, hielt die Tiere in! 
jolden Fällen jtet3S mit eilerner 
Fauſt Fett und adjtete genau auf 
den Veg. Auch wenn fte im Kahne 
ſaßen, hatte er ein jcharfes Muge 
auf die vereinzelten Baumftänme, 
die oft Ttromahmärt3 trieben. 

Cine Tages überrafchte fie 
Dammerung im Walde, 

„Es mwäre Zeit nad) Haufe 





Der Knabe, der alle Wege im 
* * * — 
Forſte bereits kannte, bog auf ei⸗ 
„In fünf Minuten ſind wir hier 
u Hauſe!“ | 
Und fie wären aud zu Haufe ge- | 
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d 


wenn nicht ein reißender | 
Waldbad; ihren Weg gefreuzt hätte. | 
„un, wie fommt man da hin: | 
über?“ fragte die Gräfin. | 
„Man zieht einfah Schuhe und 
Strümpfe au ımd matet durch. 
„Wiffen Sie wirflidh nichts Ge- | 


„Weshalb? Fürdten Sie, dbaß | 
Sie fi erfühlen? ch erfälte mid) | 
niemals!“ 

Der junge SHeerzog zog 
Schuhe aus und warf jte ans an: 


eierepases2l vararzrarerapafzrarziararagaretz 


die 


| 
| 
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werde ich Sie hinübertra— 


* 

„od 

1a 

ı 

us 
, 


te Gratin Ichuttelte den Kopf, | 


nu 


sur ipielen... 

„sa, aber weshalb denn nicht... 
Tie Mama Tabe ih aud) oft ge-| 
tragen... SG ertrage auch drei 
Die Gräfin lächelte, | 

„Ste baben redt, mein Rind... ‚| 
Stellen Sie sh nur vor, dah; Sie! 
| 

Ter Anabe bob die Gräfin fanft | 
und leicht wie eine Puppe auf fern 


| 
4 


rvorwärts zu ſchreiten. 


des 


Die duftie| 
Kleides ſchmiegten 
ſeine 
zwei weicher Frauenarme.! 
In der Mitte des Bettes bat ihn 
die Gräfin ſtehen zu bleiben. | 

„Einen Migenblic!“ | 

Ste brach eineen Heinen Zweig | 
von einer mächtigen Fichte, die ihre! 
5 MWajier jiredte, | 


1 


— 
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„So, gehen wir weiter!“ 
Lehel tat ein — zwei Schritte, 


IEA—— 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 1: Novenber 1918. 
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Kauft Eure Weihnachts: 
geichenfe bei Zeiten 
und tragt zur Erhaltung 
der Volkskraft des Landes 

bei. 


Weihnachtsgeſchenke 
für Soldaten u. Seeleute 


— wie man ſie verſchickt, 
in Uebereinſtimmung mit 
den Regierungsvorſchriften, 
wird in dem Veriandt 
Bureau erflärt. 

Zweiter Sloor 


Jährlicher Verkauf von Männer-Halsbinden 


Außerordeutlicher Münner-Tag 


Carr’s 


ESTABLISHED 1865 
MATERIAL 


[__093330 _] 


RESISTERED 


haben wir eine Bartie von 
beiten Moden, 810, 845 uñ 


Heberzicher und Anzüne 


Für Samstag ſtellen wir zum 


und Herbſt-NUeberzieher, es 
und 830.00 Sorten. Hier jind 
delle für Fünglinge umd junge 
Seide gefüttert. Anzüge 
chene Partien von blauen rem 
markiert tparenz ebenio Anzug 


Di 
Die 
Bie 


und junge Männer und Anzüge 
ven Faſſons, die jetzt ſehr beliebt ſind. 
Anzüge geben in dieſem Ve 


rkau 


u nen — 


ſind angebrochene Partien von unjeren 825.00 


Dieje Verfänfe für Samstag serzrerarärafer 


= I Header 


ä nner e Tag Männer-Handichuhe 


‘Ihe Store of ‘Io-day and “To-morrow 


3,000 Paar Kid und Suede Leber:Hand- 


Ihube für Männer, umfaffend alle unfere 
unvolljtändigen Partien, welche geiammelt 

Founded 1375 
State. „Adams and Dearborn Streets 


und zu einem Breife für jchnelle. Räumung 
markert wurden, und Ihr könnt ein gutes 
Raar Handichuhe morgen zu weniger als den 


gegenwärtigen MWholejaleprei= 1 45 
a 


jen laufen — die Auswahl 


Faney Aepfel 


Jonathan Aepfel, fancy, rote, 
ſchmackhafte Eßäpfel, in „Carry 
All“ Korb, morgen der Korb zu 


Siebenter Floor 


Daß der heutige Verkauf von feinen Halstrachten ein ſehr ſtarker ſein würde, war von vornherein anzu— 
nehmen, denn dies iſt unſer berühmter jährlicher Verkauf. Wir trafen Vorbereitungen mit ſolch großen 
Sortimenis, ſolch großen Quantitäten von Qualitäten-Halstrachten — und zwar tauſende derſelben — d 
eine genügende Auswahl für Alle morgen als ſicher betrachtet werden kann. Es iſt eine wundervolle 
Gelegenheit, Euren Bedarf zu vervollſtändigen oder für Weihnachten einzukaufen. 

Hauptfloor, Dearborn Str. 


ah 


TEL ü 5 re.’ 
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*1 und 81.50 Halstrachten zu 6G9e 
Die Ties in dieſ. Partie ſind neue, ſchöne Mu 

ſtern, in den neueſten Far 

ben der Saiſon. Sie ſind 

den geraden Weg des Tuchs 

geſchnitten, um ihre Form 

zu halten. — Dies iſt 

eine elegante Sammlung 

regulärer 81 und S1.50 

zu 


* 


Po 
nk, 


— 


506e und 65e Halstrachten zu 430 


3,000 offene Enden Four-in-hands, gute u. 
dauerbhafte Qual., viele hüb 
ſche Muſter zur Auswahl, in 
den beliebteſten Farben; ele 
gant mit leicht gleitenden 
Vands gemacht. Ihr wer 
det gut tun, einen guten 
Vorrat diejer Ties in 506 
t. 65° Dual, einzulegen, 


* 


Des, 


Se 


—— 


83 und $3.50 Halstrachten zu 
Diele hübſchen Kra 

watten ſind aus der be— 

ſten ſchweren Seide ge— 

macht ‚in reichen Mur: 

ſtern u. Farben. Dieſe 

Ties ſind handgemacht, 

2 aus einem Viereck ge— 

ſchnitten, jede iſt ein 

Kunſtwerk. 38 u. 53.50 


——— J 
Lerte, zu 


E 


82 und *2 
Dieſe prächtige 
9 Partie Ties iſt aus 
hochfeiner dauer— 
hafter Seide gem.; 
in ungewöhnl. hüb 
ſchen Muſtern 
Diele S2 und 52.50 
Ties Find Spez. Be 
achtung wert, zu.. 


.50 Halstrachten 


— 


Bedarf für Raucher 


Haupt Floor, Dearborn Straße 
GL Planco-Favos | Vandalia Cor., 3 
rita, Ile Stüd, Kifte | für 206; Kifte von 


von 25 3u 2 65 | 50 Etüd zu 
num —— «00 


us nur 
 Ghritta_ Pet Per Stanwiz vVerfect — 
fecio, Be Stück, Kiſte 


von 50 für 4.35 


nur 
Amorh Arie, 5 für 
256, Kifte 
von 50 zır.. Te 
‚Rotarı GIub — 3 
Kiſte von 


Verkanf von echten 


Treble Melton und Worumbo 


Gibraltar, Tec Städ 
— Kiſte don 3 25 

I 80 38 suoen . 
Kmilis Zope, 6e 


1750 


bon 25 zu .. 
KiGonere, Ge per 
Kiſte 1 50 
von 25 zu .. Aeo 
Hello Americanos, 
be St., —— 38 
von 50 zu . 
Wiltie Walter; de 
Stück,. Kiſte 2 35 
bon 50 au .. de 
"a Docilla, Te per | Sam Wilfon, de 
Stück, Kiſte 3 25 Stüchk, Kiſte 2 > 
bon 50 au.. . | bon 50 au.. ® 
Burtoi, de Stüd, John Ruslin 
Kiſte von Kiſte von 50 
für nur 


| Pfeifen 
| 


ti? 
ztilc 


Stüd, 


für ?de; Kilte von 


ee! _ } 


Pandora Banters, | 
8e das Stüd; Kiite 


vun 50 für 2 85 | 
. | 


nur 


Die eriten 227 Männer werden diejelben zu 37.50 erhalten 
etwa die beiten leberzicheritoffe im | 
Diranfität zı irgend einent — 
doch ſehr unwaährſcheinlich ſein, die 


Brlar⸗ 
gute 
Faſ⸗ 


Oliverno Ho14 Sortierte 

11 feif eine 
von 
Munbditüfs 


| — bis 


Briar Noot Vietfen, mit ed» 


Munner, die nute Nleidangsitüde Fennen, willen, dat dieje Stoffe 
Markt heute dariteller — iehwer erbäaltlih in irgend einer genitaender 
Menm man auch geniigend von diefen Stoffen erbalten fünnie, Wwitrde e$ 
Ueberzieber, zu den beutigen Seritellungsfoiten, fiir weniger als Dest 
iit es flar, welch ein wunderbarer Bargaiıı fie zu 37.50 find. Mir weil wir mehrere hunderte vor mehr als 
Jahresfriſt Lontraftlich anfertigen Lieben, it dreler niedrige Preis möglich - 


el mit Gummi— 
trade u 
rfauf ätt .. 


Echte franz. 


tm 


er 


850 im Wholeſale herzuſtellen. — ar 
31 


wert bis $1.4 — 1.00 
Rauchtabak 


Albert — Five Bros. 1060 
| Patet, 6 für 51 

.1.30 i BEE aussunsa c 

er | Cerene, 16 1 10 

1.15 Ungen Tin » 

Herbert Tarenten, $2.20 Tin für 1.85. 


Cream Käſe 
norgen das Pfund zu .... 290 


Fancy Santa Native Rib 


I 
| 
| 
Ü Pflaumen, Roaſt, ausgeſuch— 


nem Mundſftüch: 


ie 
yalb | 
[5 | 
und wir haben mir 227 übrig. 
| Prince 
16 Lingen: 
ar 


2 
1 —* 
n 


4 


( 
\ 


Lu 
v 
x 


— 
Tuxedo, 


Glas 


20 blaue Carr's Melton Ueberzieher 61 ſchwarze Carr's Melton Ueberzieher 
xford Carr's Melton Ueberzieher 83 Worumbo Ueberzieher 
Unnötig, Ench zu ſagen, daß dieſe beſchräukte Partie ſchnell ver— 
fauft jein wird: Ihr iverdet qut daran tum, frübzeitig zu Fommtenr, 
Die Carr's Melton Weberzicher find in der vopulären Cheiterfield- Sn | 
Mode gemacht, vollitändig gefüttert, oder viertel ſeidegefüttert, 4 — 
| 


22 


II) a Jar, 


Fancy Wisconjin Greant 
auch in anderen populären Moden erbältlih. Die Worumtbo Ktäle, Prints, fveziell für 
Veberzieher ind Towohl einfac- wie doppelfnöpfig, in Form 
itting und anderen quten Moden, Und fir diejenigen Männer, 
welche Webverzieber in weniger foniervativen Moden wiünicen, 
wichbann Meberziebern hinzugefügt, in aller Größen und in ihren 


— 


Samstag zu dem ſehr ſpez. Preiſe 


Second 
Floor 


fleine Te ter Schnitt 


Pfund Standing 21 
Fancy Califor— c 


Rib, Pfd. 
nia gedörrte Chud 


ſchälte 
200 


Pfund 

zu nie 
Spring 
ganzes 


Native 
9, 
rtel, Pf. 30e 


Gorned 
x ect, 
Kaffee, unſer 


ſüß gepö— 
kelt, das 
Sid Tut Brand, 


und .. 23C 
Sc 


D H50 Werte, VBerfauf am von 
ge 


Pfirfide; | 2. tive 


Roaſt 
Pfund 
Echtes 
Lamm. 
Hinter 


Vic 


ü nn & w . 4 © „9. a J 
Großer Beinkleider-Verkauf 

Eine andere VPartie umfaßt „Kingly“ Hoſen 
in reinwollenen blauen Serges, geſtreiften Wor 


23€ 

ı Verfauf zu S?O mehrere bundert Winter- Wir offerieren eine jpe3. 

RBartte „Ninaly” Holen 
geitreiften 

Caſſimeres, Cheviots und Ihr w— 


ganze 


Staple Cheſterfield Faſſons ſowie auch Mo ds roder Farbe, die 


Viele dabon ſind ein Viertel mit 
zum Verkauf zu 320.00 umfaſſen angebro-⸗ 
vollenen Serges, die regulär bis zu 835.00 
e im den bübjcheiten Wlodellen für Männer | 

reguläre 85.00 Werte. | 


fir Männer in den fonjervati: 820 
Die Auswahl 3 95 | 
.90 


Viele 825.00 und $30.00 
. Samstag zu. 


in Moriteds, | Tteds und nahezu jedem Mufte 
1). 
Männer, 


ur 
V 


fürs ganze Jahr herum, Winter 
ſchwere und Hoſen für nächſtes Frühjahr ſind in 
der Partie. Darunter ſind viele Paare von 
ſchweren reinwollenen Eismann-Hoſen (viele 


davon die berühmte Malone Marke) 5 95 
” 


Butter, Mun 
gers feinſte Elgin 
Creamery, 8 
Pfund .. od 

Sellerie, extra Fancy — 
Kalamazoo, knuſprig und 
zart, großes Bündel 


Suitings; fürs 
Jahr herum und ſeh 


guter Schwere. Viele ſind 


3 Pfund⸗ 
r |. 
ge ı Sad zau.. 


ip Alle Größen. Werte bis $5.00; 
r zauıstag zu morgen zu mut 


— — — — ——— nn nn nn en nn 


—— 


—— ——s — — 


bau dub 


ER) Tafefelalfgfalefelereiafafpfefafgiciei 


Abt 


— 


BE 


legte er vom eriten Tage ihrer Be— — 
kanntſchaft an eine kindiſche ritter/ „Bin ich zu ſchwer?“ ann — — — — 
liche Schwärmerei an den Tag; fein] „Mein, nein, durdaus nicht!‘ ——— Er eg „tus 
Erzieher, ein engbrüſtiger, geiftli Ind doh war e8 ihm, als laſte druck an aber ohne weiter ein Wort 
cher Lehrer, konnte ihn mit einem die berauſchende Seiden- und Spi- | ot ge „rad 2 
Bit regieren; genen jedermann, tenmaffe, die ihm fchier den Atem |Ner halben Stunde rolite fen Wa— 
auch negen die Dienftboten, war er Fenahm und das Blut zu Sopje| DEN bereits ſchnell wie der Wind 
höflich bi3 zur Galanterie umd aut- tried, plöklih iwie Bleigewichte uͤber die  gejchlängelte © TB 
berzig bis zur Schwachheit. Und auf jeinen Armen. Das ruhige, 2° das Ufer entlang dahinzog. Tie 
mit welch umalaublider Zaͤrtlichten Waſſer des Baches ſchien auf ein- Kräfin, die tatſächlich etwas Kopf— 
hing dieſer Knabe, über deſſen ip. mal mit reißender Gewalt auf ihn ſchmerzen hatte, ließ ſich mit einem 
hen noch nie eine ige gekommen einzudringen und die Bäume be— Eengliſchen Roman in der Sand in 
war, der nie auch nuͤr einen un⸗ gannen vor ſeinen Augen zu tan⸗einer Ede der höchſten Gartenter— 
reinen Gedanken hatte, an ſeiner zen. — 

Mutter. Täglich ſchrieb er ihr ei-— 
nen langen, närriſchen Brief —— 
eine richtige Liebeserklärung. | 
Manchmal las er jo einen Brick der | 
Gräfin vor, die dann, um ihre Nüh: | 
rung zu verbergen, laut lachte, im| 
geheimen aber ihre Freundin be} „oreumd 
neidete. IT 

Nah Tiih, wenn der Ersicher 

wegaegangen war, um jein Nad)- 


Um Ufer 309 er tieber jeine| te las aber faum zwei Seiten 
duhe an und jchritt dann laut-Jumd auch davoir merfte fie jidy nicht 
los an der Zeite der Grafin ein- cein Wort; dann ichloffen fich ‚ihre 


und zseritreut, 


“. #,)ES war fein cigetliher Schlaf, jon- 
ehel, Sie ſind ſeit drei dern eber 

agen ganz urdhtbar faul gewor-| Schlummern, das wie janiter 
‚ben. .. Ste rühren ſich gar nicht bel unſere Sinne umfängt, bei dem 
mehr aus dem Schloſſe... 


—8T 
a 


lanfter Ne: 


jic weiter firen und die Hausfrau mit Schaden, wieder ein wenig in fühlte den Fichtenduft 
fonnte mandimal über die naiven | Pawegung aefeht zu werden...‘ Druck der Mimlehne, 
Einfälle Zehels bis zu Traaen la: „sa werde jofort anipannen,“ 


! 
chen. ſagte der junge Herzog dienſtfertig. 
„Ich bringe Ihnen eine Ziga— 


„Wohin fahren wir?“ 
rette, Lehel,“ meinte ſie einſt. „Ich bleibe zu Hauſe, 
Der Knabe ſchüttelte den Kopf. habe Kopfſchmerzen, aber 
„Die Mama will nicht, daß ich nen in die Pfarrei hinüber- | beweglich fo vor ſich hin, bis ſie 
rauche.“ fahren...“ die immer deutliche Empfindung 
„Sie werden alfo nie rauchen ?“ | Lehel Gejiht nahm für einen hatte, als jähe jemand ihr vid-a- 


und 
hörte 


3,71 
egu 


⸗ — 
denn ich äuch nur die Augen zu öffnen. 
Sie fön-| 


andftraße, | 


| 


fen verjcheucht 


vis auf dein Heinen Puff und be: | 
trachtete aufmerkſam 
Sie alıch 
Herzog. Das Auge 
iſt zwar geſchloſſen, 
deshalb ſieht ſie den Knaben 
klar vor ſich, wie er ſie trunken 
vor Glückſeligkeit, mit ſchwärme— 
riſch glänzenden, durſtigen Augen 
anſtarrt und manchmal mit ſeinem 
Hute die herumſchwirrenden Mük 


wußte wer: Gr, der) 
dert 


aber! 


kleine 
Gräfin 


Ganz anders aber 


iſt ſein Blick jetzt, nicht mehr kin— 


diſch rein wie früher, ſondern 
ruhig und feurig 
ber. Ten ganzen Weg bliebser ernit | Mugenlider und fie jchlief in dem lich. 
bequemen Gartenſeſſel endlich ein. macht ſie erſtu 
ſie ſchließlich immer 
jenes traumhafte, wohlige 


un: | 
— faſt unheim-— 
Der durchdringende Blick 
macht ſie erſt unruhig und ängſtigt 
mehr amd! 
will anfiteben, ſpre— 


Sie 


mehr. 


‚chen; aber wie mit Zentnergewich— 


| Umdir aber alles hören und fühlen, | nd | i 
Er macht ji) gerne) mittagsihläfhen zu halten, blieben ;dem Grauen fönnte es wahrhaftig mas ringsumber geichieht. Auch fie) Musfel zu rühren; 

| dennoch ſeuf 
das Er ſich plötzlich beſonnen — 


| 


ten Itegt cs ıbr in den Gliedern | 
und je it unſähig, auch nur eine 
ſie kann nur 

als hätte] 
beugt | 


ur 
jeil, 


Dann 


‚Sirpen der Grillen und die ver-| Ih der Stnabe tief nieder und wenn 
Ihallenden Schrittee der Zofe, war|er aud mr den Rand ihres Stlct-| 
laber unfähig, fich zu bewegen oder|beS mit jenen Lippen berührt; jie| 


füblte mit jeden Nerv den alüben- | 


. * Dde 8 in po f ück 
Geraume Zeit träumte ſie un- den Kuß, den er darauf drückt. 


Dann erhebt er ſich, ſieht noch 
einmal zurück und verſchwindet in 
den Büſchen. 


Von 


Die Gräfin fuhr heftig aus ihrem ſchmerzen . . . .“ 


ihr Geſicht. Schlafe auf. Sie ſah ſich um: Nichts! 
mr geträumt. | 


Sie batie wohl alles 
ihrer Nammerzofe 
jputer, dab der junge Herzog Schon 
lange zuricdgefchrt je, man babe 


hörte Ste! 


ibn dann im Garten gejeben und! gejtanden....“ 
jetzt habe er ſich auf ſein Zimmer 
zurückgezogen. — | 
| Erſt beim Nachtmahl ſah ſie ihn— 
wieder. Er ſah ſehr ruhig aus, nur 


ſein Geſicht war auffallend blaß. 
Bei Tiſch ſaß er ſtumm, mit nieder— 
geſchlagenen Augen auf ſeinem 
Platze. Ein einziges Mal blickte er 
auf, als er glaubte, daß niemand ihn 
bemerke: wieder glänzte jenes un— 
heimliche Feuer in ſeinen Augen. 

Am folgenden Tag ſchrieb die 
Gräfin ihrer Freundin einen Brief. 

„Bringe deinen Sohn wieder nach 
Hauſe und zwar ſo bald als mög— 
lich, 
tut mir leid, daß es ſo iſt, ich kann 
wahrhaftig nichts dafür. . .“ 

Als die Herzogin im vierten Tag 
ihren Sohn abholte, erkundigte ſie 
ſich nach keinerlei Details und die 
Gräfin erzählte ihr auch keine. 


„Du ſiehſt nicht gut aus, Lehel“, die hohe weibliche Geſtalt nicht ſehen, 


meinte ſie, als er ſie begrüßte. 


| 


| 
Ifchein tt zu Ende. 
glühende, ſtürmiſche Sommer. 


die Aufregungen 
chungen des 


ven er ii verliebt in mich. Es) 


„Ich alaube, die Yut bier tut dir; 


nicht aut. Was alaubit du, Tahren 
wir wieder nad Haufe?“ 

„D, DIE ft ılt bier ganz gut, 
aber ich bin olme Hut in der Tonne 

Er ſchwieg ec, 

„Er lüat auch Schon!“ meinte die 
Herzogin für ſich. „Die unſchuldige, 


V 
iu 


reine Ruhe der stindbeit iſt nun zu 


N 
>» 


Ende. 
Set fommt der 
all 


vr 


und Enttäuſchungen, 
und Berheimli 
Jünglings.. . . Bis 
n, von jetzt an 


tr, mir 


die Kämpfe 


| jebt war er mein So 
Iaehört cr jederna 
nicht... .“ 

Als der Magen jih in Bewenung 


) 
ii 


ſetzte, ſaß Le 
Ian der Seite feiner Mutter. Er 
| iich in die Lippe ımd fein Serz, über 
dem er jenen Kleinen Fichtenzweig 
trug, pochte ſo ſtürmiſch, als wolle 
\e$ zerſpringen in ſeinem heißen, 
trotzigen Zorne. Er wagt nicht, ſich 
noch einmal gegen das Schloß hin 
umzuwenden und ſo kann er auch 


144 
wir, 


Yie mit verfchränften Armen dort am 


Der ſanfte Frühlingsſonnen- 


Við 


mir 


Staubwolke nachſieht, die hinter dem 
Wagen einherrollt. Ihr ſo lange 
nachſieht, bis ihr eine Träne ins 
Auge ſchleicht und ihr den Blick ver— 
ſchleiert. Und wie ſie ſich jetzt mit dem 
Taſchentuche abtrocknet, überkommt 
ſie plötzlich ein ſüßes Ahnen und 
gleich darauf das Gefühl trauriger 
Entſagung. 
„Wenn ich um 

jünger ſein könnte“, 


zwanzig Johre 
ſpricht ſie flü— 
ſternd, „um zwanzig Jahre jünger!“ 
—— EENERINBE 
Die Wahl am kommenden Dienstag, 
in der ein Bundesſenator, Kongreß-— 
und Legislaturmitglieder, County- und 
Kommunalbeamte und Stadtrichter zu 


erwählen ſind, und in der die Bürger— 
ſchaft über eine Reihe äußerſt wichtiger 
Fragen abzuſtimmen hat, iſt von einer 
derartigen Bedeutung, daß kein ſtimm— 
berechtigter Wähler es verabſäumen 


hel mit finſterer Miene darf, ſeine Stimme abzugeben. Frauen 


können nicht nur über einige der wich— 
Itiniten Fragen abitimmen, ſondern auch 
itber die Bejekung einer Anzahl wichi- 
ser Kommunnlämter. Arbeitnehmer 
beben das Net, von ihren Arbeitgebern 
einen zweiitündigen Urlaub am Wabhltan 
su verlangen, damit fie ihrer Bürger: 
pflicht nachfommen. fünnen, mäiien aber 
wenigitens 24 Stunden vorher darım 
einfommen. Die Stimmpläte find in 
Chicago von jch3 Uhr morgens bis pier 
Uhr nachmittags, in den Ranbbezirter 
de8 County von jieben Uhr morgen? bi 


„Sb hatte nachts etwas Kopf- Erker fteht und gedankenvoll der |tünt Uhr nachmittans acditmet. 





% 
Vergnügnngs-Wegweijer. 
Dentfhes Theater, Bnfb Temple, 


Heute Yeine Boritellun E 5 
een Brand. — A Tailor Made) Yerlangt: 
Man.” | geichieft mit Garpenter-Werfzeug. 
Eoluniaı, — Lantern.“ | zufragen bei 
Gombardi Lid.“ TheS. P iper Go, 


Bart! — 
art * ‚Rodative 5 
„Slo-510*, 1610 N. Wells Str. 
„on un 
„Ibe 2 
Three 
Happiıt u 
Ihe Kittte Brether.“ 
e A Cure for 
Boods. „Ibe Eromded Hour.” 
Marınoid gar nr. — one 
nadımilica und a er 
Buranıe) pp, 715 Aut 
abend ımd Sonntaa nachn 


(Anzeraen unter dieſer Nubrit 1c das Wort) 


Mann für alle Arbeiten, 
Nach⸗ 


Babyh.“ 


— 


De 


2 
-@_ 
n-02 
m 


nn» 


na 


1, birteentb 


ces ka'l 


Verlangt uhrmacher und Fitters an 
Amweizer und amerifaniichen 
tüdarbeit: Ihr fönnt hohen Xohn ver- 
nen. Alter & Go., 165 W. Maditon | 
raße. frſaſon 
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Verlangt: Abonnenten-Samimier für 
Stadt und Yand. Näheres beim 
fulator der „Abendpoit”, 225 W, 
| innton Str. 


— — — — — — — — — — 


Kleine Anzeigen. 


Berlanat: Männer nnd Slnaben 
(Ansetnen unter dteler Yinbrii Ic Das Wort) 


nen 


Waſh⸗ 


Möbelſchreiner. 
Piano Co., 1872 


Smith 
Glnbourn 


Gofliok 


Verlangt: 
I& Barıres 
Avenue. 


Maicinen-Arbeiter 
18572 Glinbourn Ave. 


3 erlangt: 
Belt Sander. 


| 
I B 


Verlangt: Piano Stringers. 
E Barnes Piano Co., 1872 Clnbourn 
Avenue. zvollm 


Maͤnn 


r 


M 
— i 
im Yliter von | 
13 bı3 50 | 
Sabıen. | 

I 

I 


Berlangt: Bee? Boners: hoher Lohn. 
9101 Baltimore Ave. friaſon 


Verlangt: Piano 
Smith & Barnes Piano Co., 1872 Eln⸗ 
bourn Ave. 


Sareboute 


Neceidvderß 


Sorters * —— 
Berlangt: Knaben: guter 


Yobn. 
Ginbonrn Ave. 6 


an 
2 


orierß 
Reine ,Eriabrung erforderlich. 
Etellungen 


Kenntnis 2:3 Engliſchen nicht notwendig. 


Sears, Roebu & €o 
Human 
Hr 


Avoe. 


AU sent , 


Tag: Bortersverlangt. 


Sofort nadızufragen in der Tffice 


des Superintendenten auf dem 9. Floor. 
Marſhall Field &Co. 


Retail, 


use 


der 


Hillman's 
Berlangt: Chauffenr Helfer, müſſen 
Aber 16 Jahre alt ſein. Sprecht vor in 
Wer Supt. » Office auf dem 4. Floor. 
Stote und Wafhington Sir. 


Berlangt: Holzarbeiter und Finifhers 
nub geihikte Leute, um Automobile zu« 
fammenzuieten; müifen aber gute Ar» 
heit gewöhnt jein. Cadillac Automobile | 
Go., 2909 Indiana Ave., 6. Florr. 

Berlangt: 10 erfahrene Bader für Cobı 


fofort. 
8 


Monroe Str. 


Bunte Bro 
720 W. 


Berlangt; Guter Hohlichleifer_ 
Najiermeiier. Stetige Stellung. 
%. Koh & Co. N. Wells und 
Straße. 

Verlangt: Boiler: nacher. Stetige — 
Arbeit und guter Lohn für erſtklaſſigen 
Mann. Doleſe & Shephard Co. 108 
S. La Salle Str., 7. Floor. dofr 


Berlangt: Erſter Klafſe erfahrener 
Delikateſſen- Mann; Empfehlungen; 525 
die Woche. 5310 Lake Park Ave. 


Berlangt: Yatle Sands und Maſchi⸗ 
niiten, The Relinnce Go, 411 
Sangamon Str 


für 
Then. | 
Huron 
do — ſa 


Verlangt: 


Männer u nd Frauen 


— 
+ 


dofr 


Berlangt: Mann zum Reinhalten der 
Werkſtatt. The Reliance Co., 411 
Sangamon Str. 


dofr 
Borter für 
Gelegenheit. 


Berlangt: Suverläiiiger 
Fabrif-Aninge. Gute 
Ndr.: 3. 1497, Abendpoit. 


— — 


Berlangt: Junger Mann für Fabrik 
arbeit. 25026 W. Congreß Str. fr—jon 


Verlangt: Sofort, kräftiger junger 
Mann für Hausarbeit, Spredt vor bei 


Mr. Barnditein, 525 S. Afſhland Blod. 


Berlangt: 
Sutel. North 
Side Ave, 

Berla 
terner 
1700 Sedawick 


und 4 Uhr. 


Brauchbarer 
Shore Hotel, 


Mann für 
1028 Sunny 


Stellung ſuche: 


M 


2 


äuner u. 


Knab Jen 


: Wächter, 
van, mi 


Berlanat: Mann 
Eietige Eiellung 
3, Dipifion 

2erlangt: 10 
hard3, $4 den X 
Bafement. 

Berlanat: 
Milmauice Nvc 


Berlanat: Sch 
ag nahbınfltaas 
1030 Weſt Late 

Verlangt: Mitteljährige 
bälterin. A 


Derlangt: 


Gute zı 
Cales. 


2518 


Verlangt: G r 
Lampenarbeit. 173 


mar — 


2 | Lerlanat: Franen und Mädchen. 
Berlangt: Zweiter Bartender. 2358 Belmont lnzeigen unler dieſer Ruübßrit Ic od 


un 


Ade, - — 
* | { 3 — 
Laden und Fabriken 
Verlangt: 20 erfahrene Frauen, 
Lumpen zu ſortieren: ſtetige Arbeit und 
guter Lohn. P. Goldman, 1820 
14. Straße. 1nobimi 


Berlangt: Guter Yutcher 

hen, Ihreiben und telenh 

Yobn für den rechten 

Sons, Salparaifo Ind, 
Berlangt: 

nen; ftetig 

Naef, ! 


um 


zur 
W 
sv. 


Verlangt: Gute 
nen-Näherinnen. 
E Co., 720 
Berlangt: Erſter 
elikateſſen- Mädchen; 
310 Lake Earf Ave. 


daſchi 
Steyer 
do —ſa 


Hand- und W 
Vorzuſprechen: 
Michigan Ave. 


Berlangt: Guter 
moderne Maſchinen 
Sand; gute Gelegeibeit : 
lommen; Reife beraütet 
gaben don kinzclbeiter 
eniprüde an Chu 
Dubnane, Son va. 


— 
-. 


Klaſſe erfahrenes 
Empf 


De 


Berlangt: Junger 
auf dem Lande. c 
für Erbolungsbedürftiacır, 
Abendpoit. 


Gut 


Bartender, 
fihb anderweit 
1192 


der 


Berlangt: 
fSeut; mul ) 
wenn nötig. Mdr.: % 


nu isch 
Abendp rlangt: ädchen oder junge Frau 
bofrfa | Kerfäuferin in einer Bäderei don 1 


Berlangt: Ein Feuerman 
bausmann, qmute Besablung, Board und BZim: | 
mer im Haufe; !tetige Nehmt mil | 
maufee Elchatcd_ oder Noribipei tern bis afe) 
Karcht. Falnırt Sloral Eo., Sale Zoreft, XI. | 

300lLiok ‘ 


und ein Treib 1: 


Stafliererin: 
Rachzufra 
Nor Difice, 


Telep! 


Funge Dame als 


inenſchreiben fönnen. 


Verlan 1t: 
muß Maſch 
gen im Buſh vie 
Gbicano „Mor, und N. 
Zuperio® 4810. 


Ibeater 
Clart Eir, 
boft 


für | 


Smith | 


| 


or ‚dem 


om; | 


Verlangt: Wanner und Auuben y Verlangt: Franen and Madden, 


tAnzeragen mer Dieter 


Rıpri? Ic dad Sort) 


Läden und Fabriken 


Uhren; | | 


Sir« I 


20il*% | 


zahl 


sr 


Er 


DU 


4 


Play JInſtallers. 


Frauen f 


Office 


dem 9. 


Mari 


Berlangt: 

| und Abſtaub 
und 
4 der Office 


State 


Verlangt: 


Heuſtitch 
Maſchine. 
tige Arbeit. 
inch. Wir 
rend Der 


9 


Verlangt: 
it, 
Umgebung 

Chicag 
1715 W. 


reten 


rlommen 


morgens, 


höchiter 


für leichte Aabrifarbeit, 


2 gen ei Kr 

Jon ralligen Madche ! 

au sc zwiſchen 18 uud 1 „a 

y r to 

zu — "die 

baben tn, Rabriten, 
irbeit oder in % 
vd diefe Arbei t 


riab rin 


Ha 


Fabrit ıı 


für Reinmachen verlangt. 


des Zupezintenbenten 


anf 


Floor. 


hallField Co. 


Retail. 


Hillman’ 8, 
Frauen 
Tagarbeit; 
Lohn. 
des 


en; 
Nachzufragen 
Enperintendenten 


in 


1. Floor. 


und MWaihingten Str. 


Erfahrene 
und 


Operators 
Singer 


Ebenſo Mädchen zum Ler— 


zahlen 512 die Woche wäh— 
Lehrzert. 

Chicago 
—41745 W. 


Embroidery, 


Mädchen, 14 bis 16 Jahre 
Angenchme 
und vorzügliche Bezahlung. 
o Embroidery Co., 


Ohio Str., nahe Metr. L. 





ehlungen. 


Serlangt 
| Frau für al 
| &vicano : — 
| Verlangi: 
baus, 420 € 


Ein 
Igemeine 


3lofiwk | 


sa 
Eu: 


» Kinder 
zu erfraaen 


Antı 
Dot! 


Rei made 


vorn. 


Mädchen 
eit. 2503 


ſtarkes 
Hausarb 


gutes 
Wert 
dofrſa 
für Roominas 
midofrfa 


Aartes —E 
Sherman Str. 


auf 


den und baden lönnen, 


| wood 


Innı & 
I 60 t 
| 6 u 


I Sobn umd 


z e 1 
Nachtarbeit, von 10 Une abends bis 6 | ° 
| 


Sofort nacdhznfragen im‘ 
* 


ı Teiıt 


lace 


für Reinmachen 
ſtetige Stelle 


an F 
Stideret= | 
Dörte Bezahlung und ste 


Ohio Str., nahe Metropolitan. | 


| 1997 


aufzu⸗ 


„I Trauiheiten, 
oder 


Abendpoit, Chicago, Freitag, den 1. November 1918. 


Berlañgt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeinen ımter diefer Nubrıt 1e das NRort) 


Sansarheit 


Berlangt: Erfahrenes zweites Mäd- 
den in Heiner Familie. 843 Drexel 
Square, 2. Apt. frfa 


— 


- 


Frau für Simmerarbeit. 
midofr 


Verlangt: 
1551. Ya Sulle Str. 


Mdoen für Haus arbeit; muß to: 
in Familie bon drei 
Mädchen und Waſch— 
509 Wright⸗ 


Verlangt: 
Erwachſenen, wo zweites 
frau gehalten werden; auter Lobn, 

Ave. Tel. Lincoln 3509 
sa — ————————— —— 
Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Hausar— 
8 mu aut locen Tönnen; leine Wäſche. 
v Lohn, Thönes Heim, 2 in Familie, in 

I "art. Frau in mittleren Nahren mi 
Tochter (in Hochſchulalter) nicht aı isgeſchloſſe eu. 
Tochter lönnte nach der Schule ihrer Mutter 
ei der Arbeit helfen und am Tiſch aufwarten, 
wa Zir,, Dal Part Telepbon Dal 
1077. ſrſa 


al Ill 
Rarl 


Nerlangt: 


Frau für Bimmerarbeit; 
in Garage, 1551 Ya 


auter 
Zalle. 
frfaion 
Nähche nr für Hausarbeit: Ramilie 

Wäſche Leby, so8 Eaſtwood, 


Flat N. 


Berlangt: 
feine 


uerirau für jeden Tamstag 
Lobn. Zaloon, Send | 

Wells Strafe 
Mädchen oder Frau! 
allaemeine HSausar 
50 Logan Wind, 
frſaſon 


für 


it: Ungariſches 
n Jahren ſür 

uder Familie. 31 
—WR uS2 


Reinmaden, 


Mc < 


van fit zams 
den Ade 


ehrlihes Mädchen oder 
und stüchenarbeit: feine Wü 
bis 5 oder ganz bier Diet: | 
ru Ave, fria 


erlangt: Ein gutes 
zrau für Sau 
tn den | von 
S. belle 


8 


n oder 
tilie: 


1528 ©. 


Frau für Hausar- 
autes Heim; $10 die 
Aſhland Abenue. 

300lt 1w* 
Frau oder Mädchen 
1; 2 Ermwachlene, 
rin 


Madche 
r Far 


Frau für allgemeine 
säülde: 3 in Ra 
Sermitage Ave, | 

fi ſafon | 


nn oder 


dhen oder Frau für $ Ki üchenar- 

- moraen> Dis 3 nahm, 232 
., Eite Fulton Ma rlet. fria 
r als Rilegerin für 
Lohnanſprüche anzuge 
Al endi oit, 





Serial tat: ter 
tu, Zitdfeite, Bitt 
u unter Adr.: 3 1073 


: di une 
Hyde 


arbeit, Böh⸗ 
Rarf Blod 
frfafom: 4 
Nübche en für 
guter 
Tel. 


| 


allae 
Lohn. 
Seeich 


dofrſa 


dt 


Nädchen, 15 

zu — 

ze —W ng. 30u8 
Telepho m 

— 


16 J Sabre ? alt, 
einfache 
erfragen: 315 

» ve 


2183. 


um 
Familie; 
Diverſey 
dofr 


: Buſineßlur hlöbin, 


Sherntan 
midofrſa 
daus hälterin für fleine Familie; 

North give. 30ofinE 


für allge meine Hals 
ohne Waſchen; gute 

Nord Claremont Avenue. 
midofr 
Smusarbeit; 
Tein Kochen, 
3707. 1406 
$lat, weltrich, 
midoir 


426 


Mädchen 
» die Nsoche 


4826 


arı K t, N 
drenze! 


Verlan at: 
Tleinne Fami 


fir 
Apartment, 

Tel, Mogers Bart 

Nachzufragen im 4. 


Junges Mädchen 


>, Helites 


Sets Tanat: 


| 

F 
| eine a 
| 


n für allgemet: te Hausar: 
ilmette : muB einfach fochen Tönen; 
üfche, Yobır $11 die Mode zum UAn 

: Kenilworth 176, 290f1m& 
Yerlangt: Frauen zum Reinmahen it 
sater, Nadaufragen den ganzen Tag. Bas 
Theatre, 12, und Blue Ssland Pvenite, 
290l1w& 


ı Mädche 


Mädchen ſür 


Verlangt: 
Navir vs 


tairsArbeit, 
unter Adr.: 3 14842* 


Kochen und Down— 
Hinblan d Park, Schreibt 
Ybendpoit, 26011wæe 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Unzeigen unter diefer Aubril 1c da3 Wort) 


B a feinftehende Srau fucht Plat ala 
Hanzbälterin bei befferem Herrn. 2123 Mars 
ner 2Ive., abe Lincoln Ape,, 1, Sloor, ze 
Ssellington 8842, dofr 

heſucht: 


141446 
Ipiame 


ht 
Geſucht: 


inge Frau ſucht Waſch- und Bü— 
jeden zweiten Mittwoch. 7 eie 
04. doir | 


Si 
Q für 
ybom Garfield 6 


— 
- 


Etellenvermiitlunns-Büros 
(X nzeige a unter diele t Yubrit 14c die Seile) 


Fuhrs ——— VBuͤro ftgl. — Stel⸗ 
ivatbäufer, Hotels und Keitaitrants, | 
de, Zelephon: Lincoln 2160, | 


9ol,imt | 


- Berfönliches. 
igen unter dieſer 


lauweißer 
diaz Teleppon: $ 


Damen ra, | 


7080 


Diamantr! 
irfteld 


sape ring preis 
Hoff⸗ 


en Calſo⸗ 
dumboldt 6774. | 
290llmE 


rus-Pain 
Zimmer * 


ft 


Brumlifs De deutſche Geſundheits 
ſchüßen vor Rheumatismus. 


ſchuhe 
537 Elybourn Avboe. 


Tuch 
Fabrifation 
— D—— 
=ornftein; 
aut, 213 
oft t 


€ ring, Pointing Bridwalls, 
icparatüren qQ ut ausgeführt. H. 


Larrabee Straß 


Plaſter 

J 
Beglaubigungen 

isgefertigte vom 


vyſt Co. FJohn 


Affidavits 
utlichen 


Mol 99 \ 
Sic, 223 X 


und 
ft, 


Waſh⸗ 


ul*& 


Maſehi⸗ 
e —86 ———— de 
una nemacht 1455 Ycls | 
n: Graceland 110. Dil. | 
2aa ufrſondie 


leicht geiſteslranle 


tet Heim. Zelepbait | 


tlalon | 


er 
der 


uriert. 


27oftivk 


Habled 


Finanzielles. 


eigen unter dieſer Rubrik 140 die 


Zeile) t 
Bonds 
bis 51000 Bonds 
Gud Geld darant | 
oder funie Euren | 
teilweife besabit 
nad) Zimmer 41L,| 


für 
in 


bat 

8100 und aufwärits 

ar gelauft oder leihe 
den geſebl Zinsraten, 


his 360 
Di Hhr 


die Ronds 
icton 


l eitape. 
barı Wi. 


bite, 
SGofimtX 


Narltivreile 

Bonds, 

Bond a zebühren; heuti— 
ungeföhr — 

anflin Inveſtment 

Room 501 11 Süd La Salle Straße. 

tunden taglich 9 bis 8: Sonntags Y bis 

onds gelauft per regiltrierte Wricipoft. 

200f,1mX | 


Co., 
J 1: 


3d auflee 


Nubrit 140 die Zeile) 3. 
i—lul> 


' even u tell auch Board. 336 


Einaa 1Q, 
| rabee 


mm 1 0 


| $1. 


’ 9 


I eirent Driltliihher und ebrbaren 


Geihäftinelenenheiten. ' 
(Anzeigen unter dtefer Rubrit 14c die Helle) 


Kauft ein Roominnbaus, es bringt ein ſicheres 
Einkommen; ehrli e Behandlung garaäntiert. 
45 Bimmer, Brofit zedo monatl., $600 Anzahl 
30 Bimmer Miete $S0O Ginnahme $280 billia 
15 Simmer, Cinmmabme $180 monatl, aut Rlab 
Mande Andere, Lange, 704 No, Dearborn Eır, 
170ftıntX 


slein e vãckerei zu mieten oder Taufeı t aefurcht. 
IN 1582 Abendp: oit, frſaſon 

Hu verfaufen: Lund Room, der Pak iit 20 
Xabre alt, en doppelter Strakenbabnlinie; 850 
Miete; wegen Militärpflicht, 1746 Larrabee 
Straße, frfafondi 


Zu verfaufen: Befhäft, 
gen Ueberſiedlung, für 
sol ee veland Ave 

Verlauſe feines Gate eeinnet fiir Chef md 
Frau oder Partners; aufs blender Blap; „u 

vegen Fantilicenangelegenbeiten verlaufen. dr, 

IN 1800 Abendpoſt. mifrſon 

Verlauſe 14-03immer Damo 
beizung, laufendes Waſſer, gegen 
über Parlk, Loomis 
Straße. mifr 

Zu verlaufen: Roomng⸗ 
baus. 60 dofr 


privat Kodofen, we 
Spottpreis Saloon, 


Roominghaus ı 
eleltr, Licht, 
$200, wert doppelt. 116 ©. 


so Simmer 
de, 
Zigarren—⸗ 
Mele 825; 
Str. Tel.: 
2090ftimt 
Schneiderei mit viel Reim 
gungs- und Preßarbeit; fpottbillig wegen 
Kran tbeit. Miete für Caden und 4 Yimmer 
50, 3950 Armitage Ave. Tel.: Albany 
2901 110% 


Bill ig, 
Grand 

Verfaufe Grocerv⸗ Dentaleffen⸗ 
und Notion-Store mit 6 Bimmern; 
ioönes Einlommen, 1555 Mobawf 
Diderieh 51% 


Bu vo rlaufe n: 


W. 


yu verfaufen: 
fiir r 
lington 13 


‚Stoplem, 
524 


Erpreß Geſchaſt 
Kincoln Ave, Tel. Wels 


2801108 


Naar, 


Geſchaftoteilhaber. 


(Mnzeinen wuter die‘ er Rubeıt 14c die Belle) 


Suche Rartner mit auter Rropofitfon: babe 
is zu schiauiene Dollars anzulegen, Keine 
Schwindler Antwortet in Engliſch. Adr. 
N 1199 Abe endvoſt. 


Cyruger Se shi iſftsmann 
8250. r können 3100 die 
Hate a en er reich 
bei * it, 


Furcht Teilhaber, 
Woche1 achen, 
Ar: © — 


— 


I 

2 

unter 
9 


Zu vermieten 
tzeigen unler dieſer Rubril 14c die 


geile ) 


3u vermieten: > Zimmer, eleftriiches 
Licht, $16. 2328 Belmont Ave. frſa 
Zu ver mieten: 7 Zimmer, moder 1, FF 0: Sien 
heizung. 1558 Nortb Karl Ave, nabe Eiwiller, 
iriafon 


ı bermic ten: 4 
Gas Ipilet; Ss, 
Wallace. 


immer, 


DOS W. 


beit, rein, , mod 


s f 
os, Etraße, abe 


ein, 


Zu vermieten: rg 
Satlen Avenue, 


au bermieten: Modern 
3031 Cullom Ave 


es 3 Zimmerflat. 


Be ermiete 3 be 


1703 Bine Eir, 


Zimmer. 


Vier helle Zimmer, 2. 
814. 2013 Kacine 


Flat; 
Ave. 
midofr 
* 
unmöblier— 
Dampf und 
Empfehlunge n 
midofr 


Zu ve mieten: 
Zoilet und Ga? 


Hu dermieten: Schönes, arohes, 
tes Baſement-Zimmer mik Küche, 
heißes Waſſer, Eleltrizität. 
verla ngt. ST15 18. Str. 

Zu vermieten: 
—1011 Larrabee 
Daraain für die 
1011 Larrabee 


chöne 43immer-Flats. 
Aniete $5 und HR. 
btigen Ye te, 


1009 I 
Gin | 
Schlüſſel in 

midofr 


Sch 
vie 
em, 
Zu vermieten: 
Ioilet, $8, 
al vermieten: 6 Zimmer 
Zimmer Ss, 44 1 H1 udfon Abve. 
Zu ven nieten 
Gas und Soilet, 


Bier belle Zimmer, 
3010 Wellington Ave 


Gas und 
mi-f 


16, 4 
280l1mX 


Flat, 


8 Sim ner Flat, neu de foriert, 
7. 758 Bladhamt Eir, _ 
26oftmK 


‚Bu bermieten: 
bier Yimmer mit Wad, 
Kaufmann, 


Helle Wohnungen, Drei und] 
3404 NR, Clarl Er, s| 
Zelepbon: Mellington 8265. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die geile) 


Wünfde beiferen refveltbollen Noomer, 
bat; gutes Heim, 4216 Carroll Ave, 
Kedz zie 2930. 

Zu vermieten: Zweli ſchöne möblierte Zimmer 
mit Koch nelegenheit an Mann oder frau Lillia, 
Al Alleinſtebende Frau. Teleph. Monticello 1124. 


pri⸗ 
Tel.: 


einzelne und 
Frau Goellnex, 739 
frſondi 


Zimmer, 


elephon. 


Bermicte möl Hlierte 
| dovvelte; Pad, 7 
North Clar t< 


moblierte 
ohne Board 
Ave. 2. Floor, 


Vermiete 


dampfgeheizt 
mit oder 


1671 


Zimmer, 
(Witwe). 
hinten. 

ten: Sroßes zum ter an 1 oder 

230 Flı —** nd Str., zwiſchen ”- 115 

North Part N f 


Zu berntic 
4 derren, 
Sir, und 
Neriangt: 
. Flat. 


Ein: 


—E onbport A 


no 


Fin Mar ın findet aute 8 Sei m mit Board. 
North Ave., 3. Flat. Phone 


Lincoln 


der mieten: 
Phone und 


großes Schlafzim 


r, 2039 Biſſell 


Schönes 


Vad. Muelle 





warmes 
Fullerton 
M öblirtes Zimmer, fevcrater | 
Beanmentlichfeiten, 1818 Yar 
Flat, Sront. mitt | 


Roomers 1342 


Zimmer. 
Parkway. 


vermieten: Schönes, 


art 


„ut bermieten: 
alle 
Bi, 2, 


Berlangt: 


Wolfram € 
10f,difı 

Schönes 

Dahton ei. 


Yu ber 
50, 


ttelcmt: 
2017 


möblirtes immer, | 
Lvottwe | 
an aWwct 
2130 ‚Ste: | 
28011wæ* 


warmes Front; ‚immer 
arbeitendes Ehepaar. 


erinte te 

iten oder 

mont Stenf: 
Zu mieten geinct 


. 2 I 
tgen unter diefer ARubrif 14c die Seile) 





(Anze 
fuch ruhiges, Taube: | 
und Zelepbon bei nei- | 
Roomingbaus, Mdr.: 


Anſtändiger Denticher 
res Zimmer mit Board 
ler, Ueiner Familie; 
DO 2234 Abendvpoſt. 

3u miet 
m en 
Ab 


air 
lein 


Cottage ı 4 bi: 
oder Stordfe te, 


sten gelncht: 
illig; Süd— 
NDVoM, 


aer Mann ſucht Zimmer 
Familie: mit Telephon; 
Adr. E. 


Junge 
ger 
Roominghaus. 
zu mieten 
zimmer. 
dr 


bei anitändi 
Nordſeite: Teint | 
s, 647 Mbendpoft, 
achtht: Mann 
Nordſeite, ſüdlich 
N1764 Abendpoſt. 


ſucht 
von 


‚wei lecı 
Chicago Pive, | 

Irla | 
— — — nn ne — nn — —— — — — 


Heiratsgeſuche 


(Unszcigen unter dieſer dubrite3 Cts. d. Wort 
ober feine Anzeige unter einem Dollar.) 


gefuch: Ein 32 
ſtehender nüchterner, 
ſan Witmann, im 
wohnbafter Farmer 


alter, allein 
faralterbafter und ſtreb— 

nördlichen Minneſota 
ſucht Vetanntich aft mit 
—B oder; 
welche Luſt bat}: 
ſtillem Frieden auf einer 
zwecks Heirat. Umſtände 
Bargeld erwünſcht. Nur ernſt 
Do n find gebeten zit antworten 
1467 Abendpoſt. 


Heirats 


Jahre 
Jahr 


Witwe im paſſenden 
ibre alten Tage in 
Farm auäubringen, 
halber iit eiwas 
meineı ide Ver 
unter 3 


Alter, 


— — —— — — — — 


Geld auf Grundeigentum und 
zu niedrigſten Zinſen. Offen 
; big » Uhr. Krauſe Etate ii 

1541 Wilwaulee Yde,, nahe | 
2olrX) 


tr verleihen 


Bart & T 
Albland u ınd Priliwar fee 
Spestalfun zu 51a 


Home Truft Co, 
Avenues 
id Prozent. 
131p*% 
Prozent 
Ave. 


verleihen: 82 zu Öl auf 


monift 


auf | 


: s Bro sent 
srundeigentumt, el, 326 
momiſt 
Darlehen auf 
Baudarlehen eine 
dienung. H. O. 


ſhington Str. 


beſſertes Er undet ger ua; 
ezialıtüt. ofortige Yes | 
Stvne& C v 111 Weft ! 
Zel. Main 1865. 2311** 
| 


231 


Aerztliches. 


’ E en 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Hoile) | 


Hafenclever, I 
3006 


Nafe, Hals 
Madifon Etr, 


zT, 


hren, 
W 


Frauen | 
Nat frei, 
290120X 


Sr. Front, frũher enn, d. W Siener Univer- 
fität, Evezialift für PBrivaifranfheiien. 1164 
Milmautce Ave, E1. 10-12 Mittags, 5-8 Abds 

150g*£ 


| Braltisiert ei 


| Abends 


ungar. 


Neditsanwälte 
(2 zeigen n unter die fer Rubrik 14 die Zeile) 


Fred Plotke, deufſcher 
allen Gerichten. 
immer 920. 


Rechtsanwalt. | 
127 N. Tears |, 
..o* 


born Eir,, } 


ee 


KHiıdbars Ü.KOoH 25N. Dearborn Etr,, 
befannt er de J &d zvdlai und Notar | 
1572 N, Halited Str, Ede Nertb Ave 

1B0f*t | 


m 
Sr 
Flur, 


, 
und Anidavils 
offentlichen Notar 


in < x Mimi 
Biel, 223 WW, Wafd: | 


Amtlich⸗ Beglaubigungen 
werde ausgeſertigt vom 
der &berm wit Go, Kobn 
ington abe, 


S 


111r& | 


I 
— — — 


— 4 Gottlieb 
Advolnt. erteilt Na: frei Hinter 
"afbingten Etr,, von 9 UÜbr murg. bis 3 Ubr| 
nachm. und 1572 %. Halfted ctr von 4 Vbr| 
nachnt bi 8:39 abend3, am Eonntagn don 9) 
1 Uhr nachm. "Phone: Tiverfey 8134 | 

I6ap*E | 


Deutſch— Irma 
505 133 W | 


big 


Dr. Hugo Nadan, deutic- öfterreich ie | 

NRechtsanmmwali und öffentlicher Notar | 

Alle Gerichtsſachen. 651 We Norib vente. | 
30n4*F 


Demch ‚ungarifcher Advolat, Kolleltor und 
Notar: maftiziert in allen Gerichten Offen 
auch Abends n. Sonntdas. Yitte vorsufprecen. 
Chwarg, 2133 N.Clar! Eir. Tel. Trade Fin 38 

a 


1 Ge bände; 


| ?Ive,, 


| Hinter 


ı vielen, 
Avenue 


Möbeln 


| Biano 
iſt ſo 
| 
werden; 
m 


im Laden; 


85 monail 


| erbalten 


al 


ß 
Grundeigentum und Danter 
(Anzeigen unter dtefer Nubrif 14c die Beilc) 


Wordieite 


Nur $3500, 2 


Bu berfaufen: 
Eteinfundament, 
$200 bar, Neit 


I Flatgebäude: 
hinten 6 Zimmer Cottage;: 
monatl,, gerade wie Wicte; 
befichtigt 1225 Wellington Etr.; nchme Yot 
oder Farm in ZTaufc. 
Sobn Heim, 3145 N, Alhland Ave 


Irla 


u verlaufen: 


Sarg $41500, Laden md 

Flats ; neben der Ede don Yincolm md 

Yde,; eriter Stlaffe Plag für Delitateflen oder 

Barbierftube; nur 8300 bar, Weit monatlich | 

wie Miete; nehme Lot oder Farm in Tauſch. 
John Heim, 3148 N. Nblano Ave. 

Irla 


drei 
Barry 


30 dertaufeben: 835,000 0 Ante il in 
Miete etwa 510,500 jährlich 
Anteil ala Teilzablung 
Sobn Seim, 3148 N 


30 Apt. 
; Tleine 
anacnonmmen 
Aſhland We— 
ma 


ter 


„u beriauicen: 
Apartın. Gebäude: Dienheizung; 
180; nabe 2 Etraßenbabnlinien; 
Yot ımd Bar oder altes berbeif 

Ssobn Seim, 3148 N, 


$7500 Anteil in 
Lot 
nehme leere 
Eigentum. 
Aſhland Ave 
ſrſa 


neuem * 


— — 


Zu vertauſchen: 3 
mit 2 Flat Frame; Miete 890 
Wünſche 6 Flatgebäude; Nordſeite. 


Jobn Heim, 3148 N, Mihland 


lat Bridgebäude, 
monatlich 


Abe. 
ſria 
Flatgebän 
Farm nabe | 
Aſhland Vive, 
'rla 


Schu Idenfreic 5 2 
5 oder 10 Meere verbeii, 
Sohn Hein, 3148 N, 


Hu dbertanichen: 
de; wiiniche 
Chicago. 


Zu dertaufchen: 50 bei 120 Fuß 
Farwell de., wenig weitlid von 
Was habtIhr? John Heim 


leere 
veſtern Ave 
NAhlandgub. 

ſrſa 


—3148 


Yu 
Flatgebäude. 
*7000. George 


verlauſen: ‚Moderne 
3820 Caguod 


Sjtödiacs 
Str., 86300, wert | 
5 Lincoln Ve, 


momir 


* — 
Torve, 


Su derfauten: Belmont Ave, 5 Klatgebause, d 
4 Zimmer Flals, ungeſähr $600 Micetzertran 
Preis 82900. Abzahlungen. M. Backert, 844 | 
Oaldale Ave. dotrin 


Nordmweitirite 

5 Himmer Cottage, nwderit, 

Ztraßienbabilimie; Yot 30.125; 
Anzahlung S100, 

wie Miete. 5031 


Boritädte 


Oo bar, Neit 310 monatlich, lau— 
oder 14, Meder Hibnerplar; 
De Fahrgeld. lovin 162) 

155 9. Clarl ir, 


ein Wlocf don | 
reis S2300; 
monatliche Abzahlung 
Bart dvd, Iv 


Weit. 
Irving 


$25 oder $ 
ion % 
bäude; 


Block, 


nee WC 
Aſhland 
Ofıf9m? 
20012wx* 


Farmländereien 


Hır derfauien oder zu bertaniihen: 
an Cement Auto Road, ungeſähr 14 Meilen 
von der Yoov nabe »korton Wrode au der G., 
M. E St. Panul Snburbon Station: moderne: 
6 Zimmerhaus, Elektrizität und Gas: Fur 
naceheizung: Hühnerhaus für 400 Sirbuer; 

Roder > Slatgebünde auf Nordfeite im 


ale hme 2 
Tauſch. John Heim, 3148 N. Afſhland Avenue, 
iria 


10 Acres 


— 
ie Chieego Colonhy erwart 9 zuwachs von 
6 Familien in 2 Monaten und Alle, die 
trefſiert ſind in Farmland, ſollten fi an ſel— 
bige anſchließen. Zwei Ernten das Jahr ge— 
fundes_ Rlim a und Waſſer. Kein Zchnee oder 
Eis. vegen weiterer Aus unit Iareibe man 
an — Piplack. Farm Owner, Developer and 
Colonizer, Buſh., Lonifiana. bol an IX 


D 


44 


—* Anmzahin ng Taufen eine 
Farm in Taylor Go,, Ais,, mit 5 Bimmter | 
Haus, 2 Scheumen, nabe Depot und Echulen 
aelegeit in deutſcher Nachbarſchaft. Chas 
<hlote Keills ville, is frfo di | 


Sur 


reine 80 U vos 


verlaufen oder verlauſchen 
Farır, Miffourt. Billig für Baar. 
fragen 1200 Diverſey Parlway. I 


ton 1322 


6” Ader 

Nachzu 
Welling 
28011wæ 
— — 


| 
Stanfs> und Berfanfsangebote | 


ai 


(Anzei 


Reile) | 


ven unter dieſer Rubrit Ic die 


Großer Berfauf in Fur Trimmings, | 
Sfins fowie fertigen Gegenständen. Bil 
lige Breife; nur Samstag. Umänderun: 
gen an neuen Furs werden irhnellitens | 
ausgeführt, 


G Toman, 
3902 Broadway. 
101 
Staufe alle alten Tünftliden Zähne ır. 
gebiffe, auch Goldzühne, Brüden, 


Zhe Victoria, 143 N, Wabafb AUbde,, 


Hafoniriimt | 
Zahn⸗ 
fowie zerbr | 
yim. 200. 

mo—fa | 


Möbel, Hausgeräte n. |. w. 


(Anzet gen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 
Gaih Regiſter zu kaufen geſucht: 
Schreibt. Apr.: M. 1883 Abendpoit, | 


uU verfaufen: ‚Hot 
alle Heizmateria lien; 
Clark Straße. 


Flait 


Heigoſen, 
große 


brennt | 
Size, J— 


— J M 
Heißzoſen 


1625 


u verlaufen: 
& ja: ofſen, 


euer 
ſpottbillig. 


Noworer I! 
Yarvabee Str. 
Indiın 
Derfaufe Heinen Deizofen, 
unten, 


1619 WW, Muitin | 


Folding Couch mit 
312 5 Soutbport Pipe, 2, Flat 


Zu verklauſen: Klichenofen. 


Matı abe; | 
85 
9% 


7 Hudſon Av 


Küchenoſen. 


—* 
1703 Bine Zir. 


Su verfanfe 
3 beriaufen: 
Yarraber Str., 2. 


1% 


Heijofen und Möbel, 1722 


Flat. 
3u verkauſfſen 


Gasherd. 845. 


ination Kohlen 
seht Rorth NT 


Kon 
507 


und 
8 iria 
und Heizöfen billig zu verlaufen . 1616| 
traße. Wotiwe 


Koch— 
Mohawt 


Händler 


derfaufen, Große 
und Möbeln, 1 


Möbel zu 
Ruͤgs 


Nerfauf bon 
Milwanke« 
Indbim: x 


r 


Seht unſer Lager von neuenen 
Spart Geld in 
2261 Lincoln Ave, 


nd acbran bhten 
ner Bros rniture 
Tel. Lincoln 1377. 


15m4*4 


Fu 
Shop 
= ’'%r 


Pianvs, mufifaliihe Anitrumente 
(Anzeigen unter diefer Rudrif 14c die Heile) | 


5105 faufen mein $700 88 "toten ieler 
Muſil und Bank eingeſchloſſen; Spieler 
gut wie neu und muß ſofort vertanft 
nehme 525 bar und Reſt in S10.00 
natlichen Abzahlungen Vorzuſprechen: 
1601 Weſt Madiſon Str., Ecke Aſhland Bpd 
offen Abends bis 9 Uhr 


,novp fwæe 


Nur 865 Upriabt Piano; 
D0sS1 Proadwan. 
Inob2Ww | 


fiir ſchönes 
ich. 3 


Kimball 
ei Groß., 


Hallet & Davis — * Piano, gut 

Ton: tür 860. 5026 Sheridan 

e „L und Broadway 
ſrſafon 


Berlauie 
ſchöner 
Rd., nahe Argyle 


verfaufen! 3 wenig gebrauchte 
Player Pianos. Zpottbillig 


Str 


Bianos | 
Il %, 


15 
und y 
te Vott im& 


d 


850 fa uſen meine $200 
cords Diamantnadel; 
Nobel, billig, nur 3 Monate 
den; 3222 Jatfon Blvd,, nahe 


Bictrola, auch 
ebenfalls Piand 
gebraucht. Reſi 
Kedzie Ave. 
24ofimt% 
Victor⸗ Eprehmafe hi 
len Spragen. 335 U ns 


Necord& 
Katalog 
tal 


in ale, 
e’rel, 


*% | 
i 


inen billig, 


My 
wort) Ave 





Kleider 
Anzeigen un tter dieſer Aubrif 14c die Zeile) 


wWir verfa ufen Ynzüge und Ueberzieher tiir 
Männer auf siredit. Vezaͤhlt während Ihr Ne 
tragt. *81.00 die Woche. Ein großes Sortiment 
und billiger als "andere Läden Tür Maur vers | 
taufen. Werſucht es und überzeugt Eüch Selb 
Wir alzeptieren Government Bonds. 
M. Hyman &Co., 
Clart Str., nahe Lale 


215 N. 


Münnertlei der Vargains neue, dt 
bolte, für $25 DIS dd: Pr ap gemachte 
Nızlige ınd Uebersieber tert did bis 322.50. 
Etwas getragene nah Maß gertacte Ansıi | 
85 u. aufſw. Ofſen täglich, 3 Abeuds u. Comm 
Gord on, 1415 ©, Hallled 2 

ex 


** 


ags. S. 


Antomobile u. ſ. w. 9 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 14c die Zeile > | 


Su verfaufen: 5 haſſagiere 
wie neu, mit Boſch Mogneto, 


Preis. 5948 S. Weſtern Ave. 


Ford Aut omobil 
zu mühige 


— — | 


(Anzeigen unter dtefer Rubrit 14 die delle) 


Blumbing Euvplied zu viltigfien greifen m 
Sedermann. %, Gerftienblatt 2750 —— 
u" 


(Din 


a 
iv» DEI 


binten | 
1 Anzeigen unter dieſer Rubrik 


| 
— 
| 


Lot an 


auftretenden 


Stein— | 


ſachen 


ı auch 
verſchieden, d. h. 
deinen 


Teilen 


Extremitöten 
Norm auf. 


Nur Samstag! | Ertremitäten 


108 


mehr 


|tritt 


ein 


| Schritt 
Reſultate 


| andererfeits 


u —326 dem Hauſe No. 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzeinen unter dieler Aubrit 14c die Beile) 


MAusverfauf don Einger - Nanmaflchınen. vıl 
ligſte Preiſe auch auf Abſchlags4ahlungen Ge— 
brauchie 53 anſwärts. Reparaturen garantiert, 
Cooper, 338 W. North Ave. Tel. Diwerſey 2709. 


- Turitk | 


Billard nnd Bodet Tiiche 


Anzeigen unter Dielen Nubrit 14e die Heile 


) 


Neue und —* ts 
Tiſche 
mieten 


The 


gebrandhie Yillard- und 
all Torten; leichte Abzablungen, 
und zicben Micte bum Kaufpreis” 
Brunswieck⸗Balle Gollender Go,, 
02 Wabaſh Fe 20u1* X 


ob. 
3 ©, 


Dienteile und Neparatır 
igen unter diefer NAubrif 14c die Ye 


Teilen; Ichreibt Starte. 
<tr, 


ve alle 
Yarrabee 


Nedark 
1810 


Ofe — 
* mic 
Avenue, 


aiie Seien, 
Milwantee 
*x 


nm 
3, 697 


und Wafſſerfronts 
plaitter!,. Margoli 


— —— — — — — — — 


Leichenbeſtatter 


Weſt⸗ rn Gas tet and Alı {dertafing Co, — M 
gan Blod. u. Randolph Etr. Tel. Central 368. 

— 1Smi*X 
EEE 


Ungleichheit der paarweiſen Organe. 


gewöhnt, die 
Organe des 

lichen Körpers «"" volljtändig aleic) 
anzuſehen nicht in dem Sinne, 

wie ſich zwei kongruente 

decken, 


Man iſt als 


oder linfs. 
Diele Auffallung wird von den Tat 
Lügen geitraft. Die Obren 
ind haufig in den Größenverhält 


Iniljen von einander abwetchend ımd 


in ihrer Funktionsausübung 
man hört auf dem 
beſſer, begiehungäwmeite | 
als auf dem anderen, 
Ebenlo verhält eS sich mit den 
Mugen, Nicpt nur, dat ste ji in 
den Größenverhältniſſen unterſchei 
den, und zwar manchmal recht merk 
lich — auch die Färbu ng it bis: 
weilen ungleich. Immermanns 
Münchhauſen bra ucht ij⸗ in dieſer 
Beziehung kein reines Phantaſie 
gebilde zu ſein. Und nun gar die 
Sehſchärfe! Es treten da ſo ſtarke 
Differenzen auf, daß das eine Auge 
ſtark kurzſichtig iſt, während 
andere an Weitſichtigkeit Leidet. | 
Ibit die Nafe It in ihren beiden | 
verich’ den geitaltet: das 
linke Naſenloch groß und weit, das 
rechte klein und eng. Dieſe Aſymme— 
trie erſtreckt ſich auch auf 
und tritt dort 


Ohr 
ſchlechter 


— 
— 
De 


als 


Gelehrte Paul 
„normalen Aſymme 
oberen und 

des Menſchen 
zehn Jahre 


Der franzöſiſche 
Godin hat der 
trie“ der 


als Studien gewidmet 


und iſt dabei'zu ganz eigenartigen | 


Ergebniſſen gekommen. Er hat feſt— 
geſtellt, daß bei dreizehnjährigen 
Kindern Ober- und Unterarm auf| 
der rechten Ktörberbälfte oder viel: | 


mehr Seite länger and ftärfer jind | 


als auf der linken. 
umgekehrt 
Ober— 
entſprechenden 
in Stärke. 
Die Unebenmäßigkeit macht ſich 
bis zum 18. — immer 
bemerkbar. Unterſchied 
der Ausgeſtalt der ent— 


Bein it! 
übertreffen 


Heim 
da 


Gliedmaßen rechts 


in 


er hat jeinen Grund im! 
der Differenzierten Snanfpruchnahme | 
der Grtremitäten. Während der | 
rechte Urm viel in Tätigkeit 
als der Iinie wenigſtens ſo— 


mehr 


weit die Rechtshänder in Frage tom— 
r 
Pr Mehrheit: 


nY 
ten, 


und das ift Die 
bei Link — 
natürlich das umgekehrte V 
Platz — verrichtet andererfeits Das 
Iinfe Bein beim Gehen eine weit aro- 
here Mrbeitsleifiung als dag rechte, 
Wenn man nun auch durch aleich- 
mäßige Ausbildung der rechten und 
ber linten Seite bei Stindern diefer 


greift 


Aſymmetrie entgegenarbeiten wollte, 
das 
ſie ſich doch 


und zu empfehlen wäre 
immerhin — ſo ließe 

niemals ganz ausgleichen: 
erbung ſteht da im Wege. 
den Neugeborenen ſind 
des rechten Armes beſſer entwickelt 
als die des linken. 

ñ —⸗ 


die Ver 
Schon bei 


Revolution in der Jonrnaliſtik. 
ſpätiommerliche, 
Idee. 


Eine teiſs teils ſenſationelle 


Wer mit aufſmerkſamen Augen die 
Entwickelung unſerer heutigen Jour— 
naliſtik verfolgt, kann ſich der Tat— 
ſache nicht verſchließen, daß 
eg eine müahrhaft phano: | 
menale ilt. Welch ein Unterjchied zum | 
Beispiel zwifchen dem Bericht über 
‚euer, einen Eimsrud, einen! 
Mord in einer Zeitung aus dem Nah: | 
re 1880 und einen Tolshen über das: 
jelbe Thema in einer Zeitung 
heute! 

Die nadien Tatjachen «genügen 
niet mehr. Diefelben mülflen fein 
ſäub erlich ausgeſchmückt und zurecht— 
geſtutzt ſerviert werden: ſo will es 
das Publikum! 

Und doch — auch in dieſem Zwei 
e der Journaliſtit könnte man einen 
weiter gehen und zu einem 
gelangen, welches eine völ— 
lige Umwälzung nicht nur 
Berichterſtattung, ſendern auch 


1m 


ul 


s 


e 


dl 


m 


der Journaliſtik üverhaupt zur Yola® 
! . 
haben würde. 


Man höre einerſeits und ſtaun 


Poſitus, ich ſehe den Fall 
Maur terpolier Kluck im „Fe 
Handwerker“ zu ſagen pflegt, 
irgendwo eingebrochen worden. 

ſes großartige Geſchehnis würde der 
ganz gemeine Neuigkeiten-Reporter 
in ungefähr einer halben Spalte ver: 
| melden und etiva wie folat beqinnen: | 
333 15. Avenue | 
erbrachen geitern Nacht gegen 12 Uhr 
Diebe den Laden des Juweliers Ru— 
benftein.“ Das ift gewiß Tpannend, 
aber no um 50 Prozent Ipannender 
wäre nadhitehender Anfang: 

% 


it 


1dc die deile) 


Baar 
imenich: | 


Dreiede | 
jondern in dor abweichenden | 
Ausb. ldung von rechts 


| 
das | 


die! 


unteren | 
mehr 


und Unterſchenkel links die 


überwiegende 


Verhältnis | 


die Knochen; 


heiraten. Diefelbe ift jung (26 3 
militärfromm, 
und beſitzt außerdem 


dielz) 


von! 


in der | 


| berechtigter 


„Hohe —E 
Mit Nichten 


Wern Ihr bei uns kauft. 


|] Der neuen Union Stod Yards Market 


| 1580 Glybourn Ave. 


ve | Gröjinet unter ganz neuer Leitung. 
| 


Kinine der Spezialitäten, die wir offeriren: 
Scht! — Porterhonie , Port Nonit, 2520 


2Mie Blind ... 


bfund "stur abgeſchninene 
Spring | 


Sintervicrteg Nindssuns 
zen 253 e|. gen, © » 24ie 
Frii 9 emahlenes 


— mager Hambi 
— Pfund 163 ner, Bid, 173e 
———— 2C  Friime Hars- gie 


Native Nippe "| nochen 
Callie 


Roait. Teine su Geränmerte” 
260 


——— 
Sie 21be 
Re 


— Native Sir. 
sanch Ghud WRonit, 


loiw Zteaf 
183c 20 


Seht — 
Sped , 
Speziell‘ 


Neines zcaf starb, glocker 


tn 


16 linzen zum 


Sl zorten bom geräuchertem Fleiſch, 
Butter und Eiern zu mäßinen Preiien, 
Lebendes Geflügel uniere Spezialität. 


1580 Elybourn Ave, 


wiſchen North 


Pfund. 


Abe. und Halſted Str. 


—————— — —— — 
nn unten EBERLE — 


„Haſte dett Brecheiſen, Aujuſt?“ 
„Jawoll. Meenſte, dett wir ſicher 
ſind?“ 

„Und ob! Mite, der allens ſo jött— 
lich ausbaldowert hat, ſteht ja 
Schmiere. So leichte kann uns keen 
|„&op“ * Schlafittchen kriejen.“ 

„Na, denn man feſte druff!“ 

Bei diefen Worten vernahm man 
bereits einen Krach, und die Seiten 
tür, welche zu dem Laden des in dem 
Hauſe 333 15. Avenue wohnenden 

Juweliers Rubinſtein führte, öffnete 
ſie fi OR u 
| Mit anderen Worten: aus dem 
einfaden Einbruch muß em reael 
rechter Roman gemacht werben, mit 
einer Spannungsmache, wie ich ihrer 
Hugh Conway nicht zu ſchämen 
brauchte, ein Roman, dem nicht ein 
mal die Fortfegung fehlen bürfie 
Und dieſe Fortſetzung iſt die revolu— 
tionäre dee, von der ich ſprach. 
Man dente ſich den wundervollen Ef— 
fekt, den die fernere Schilderung des 
Einbruchs machen würde: 

Schon ſtreckten ſich vier ebenſe 
ſchmutzige wie gierige Hände nack 
Rubinſteins Rubinſteinen aus, da er 
tönte im dunklen Hintergrunde des 
Ladens eine mächtige Baßbariton 
ſtimme . . . . 

(Fortſetzung folgt in der 
Abend-Ausgabe.) 

Die letztere erſchiene demnach am 
Abend, und das Publikum könnte un 
| fraglich faum die Zeit der Heraus: 
gabe des Blatte$ erwarten. Den 
Schluß des Einbruch brachte dann 
die nächite Morgennummer. Die Zei: 
| tungsberauägeber ſchlügen durch 
Adoptierung dieſes Verfahrens, wel— 
ches ich ihnen gratis zur Verfügung 
ſtelle, indem ich mich lediglich mit 
dem Erfinder-Ruhm begnüge, gleich 
zwei Fliegen mit einer Klappe: ſie 
gewännen mehr Leſer und könnten 
den ſtändigen Roman fortlaſſen. 

Selbſtverſtändlich müßten an Stel— 
le der ganz gemeinen Neuigkeiten-, 
Reporter Romanſchriftſteller vom 


ſprechenden Korperteilé iſt leicht zu reinſten Waſſer (bitte, dies nicht miß— 
Jerklären: 


zuverſtehen!) geſetzt werden, welche 
Spannungsmache mit der Mutter— 
milch eingeſogen haben, was übri— 
gens bedeutend zur Hebung des Re 
porterſtandes beitrüge. Dieſe gänzlich 
neue Gattung Journaliſten ſollten 
füglich „Roman-Reporter“ genannt 
werden. 

Inwieweit das neue Verfahren 
auch auf die Leitartikel, die Theater 
Berichte und alles Andere, was den 
Charakter des Länglichen hat, aus 
zudehnen wäre, überlaſſe ich dem Er 
meſſen der Zeitungs-Herausgeber. 

Ja, ich trage ſogar kein Bedenken 
zu behaupten, daß ſich das Fort 
ſetzungsſyſtem ſogar auf Anzeigen 
anwenden ließe, wie z. B. Heirats 
geſuche. Die junge Witwe dürfte ſi 
cherlich auf die Aufmerkſamkeit der 
ledigen Herrenwelt rechnen können, 
deren Heiratsgeſuch nachſtehende Faſ⸗ 


ſung hätte: 


Eine Witwe wünſcht ſich zu ver: 
sahre), 
fchön, ohne Kinder 
noch diverſe 
Vorzüge. Erjtens hat fie ein Vermö 
gen bon. 


1 @ Fort} gung folgt im Abendblatt.) 


ies SIE 
fe eidene inte 


3 find lediglich einige be: 
und Anregungen; 
im übrigen fieht der tommenden 
Revolution in der Sournaliftit mit 
aroßem Veranügen entgegen ber Ver— 
faſſer. 
| a ee 
Zeichtes Volt. — „Wie, dem 
Bräutigam Xhrer Tochter haben Sie 
einen Vorſchuß, auf die Mitgift gear 
ben?“ „Ja! Er ift Schaufpieler 
und jagte: „er tut fonit nicht mit“.” 
Iroft. „Herr Doktor, ich habt 
ı beitändigq mit meinem Magen zu tun 
und leide immer an Appetitlofigteit!" 
„Sind Sie frob, jebt iit Tormiefo alle? 
‚furchtbar teuer!“ 


Die Wahl am fommenden Tienstan, 
in der ein VBundesienator, Kongren 
und Legislaturmitglieder, Connty- und 
Kommunalbeamte und Stadtrichter zu 
\erwählen find, und in der die Bürger 


ſchaft Über eine Neihe äukerit wichtiger 


Fragen abzuftimmen bat, tit von einer 
derartigen Bedeutung, dai Fein ftimm:- 
Wähler c83 verabläumen 
\tari, feine Stimme abzugeben. rauen 
'tönnen nicht mir über einige der wid 
tigiten Fragen abjtimmen, fondern audı 
itber die Bejetung einer Anzahl wicht 
ger Kommunalämter. Arbeitnehmer 
haben das Recht, von ihren Arbeitgebern 
einen zweiitändigen Urlaub am Wahltag 
zu verlangen, damit fie ihrer Bürger: 
pilicht nachfommen fönnen, müffen aber 
wenigitens 24 Stunden vorher darum 
einkommen. Die Stimmplättze find in 
Chicago von ſechs Uhr morgens bis vier 
Uhr nachmittags, in den Landbezirken 
des County von ſieben Uhr morgens bis 
fünf Nhe nachmittags gedffnet, 





Chronische 


Leiden behandelt. 


Benn e3 End nicht glüdte, Heilung Eurer Reden 
zu erlangen, ipredit vor und lat Euch foftenfrei un= 
terfiuchen und hört meine Anficht 
sh babe vicljährige Grfahrung al Arzt und Cpera- 
tenr in Bchendlung nervöfer und hronifcher Leiden. 


— 
und nervöſe 


und meinen Nat. 


— 


Randidatennöte, 


„Dabeas Korpus“ » Anderjon anf 


Nlebzettel angetvieien. 
| 


Der fette Gasprozer. 


| 
Verhandlungen endlich zum Abſchluß. — | 


Abendpoft, Chicago, reitag, den 1. Novenber 1918. 


Icher Anfiebler von Late View; er 
hinterließ $23,000, morin fich die 
Kinder, Oskar, 516 Briar PBL., und | 
die Tochter, Frau Matilde Bufchmah, 
550 Wellington Ave, und Alice 
Stration, Atlantic Mine, Mo., und 
zwei Entel laut des Teftaments tei= 
len werden. Der Sohn ift ala Nad): | 
laßverwalter beſtellt worden. | 

I 


Dente mittag durch Verſammlung im 
Garrick Theater eröffnet. 


Auf zwei Tage berechnet. 
Die vor anderthalb Monaten hoch— he 
betaat geitorbene Frau Louife Veit . & 

bat ihren Sohn William zum Ver: | Pundesienator Lewis erflärt in Rede in 
Cohans Opera Houſe, daß Erwäh— 


| fen wird, lehnt e8 ab, fich zu unter: 


[die repnblitanifhe Kampagne. 


— — ·— — —7 


tat, es wartet, wie die Wahl verlau⸗ Gegenſeitige Vorſtellung: „Herr Fa⸗ 
ber aus Paw Paw — Herr James 
werfen, und hofft, daß die Wahl dem Wilſon (nämlich Joe Weil, das gelbe 
| Senat eine Färbung geben wird, die | Ziclein) aus Chicago, Inhaber einer 
| nicht nad) dem Wunfjch des Präfiden- | mit $12,000 befoldeten Sefretärs- 
ten ift, daß der Senat Männer ent= |ftelle beim Stahlmagnaten Frederid 
halten wird, welche die Empfehlungen |3. Rogers, Pittsburg, Pa.“ Gegen: 
des Präfidenten ablehnen, feine Frie: | feitiges Händefchütteln, und dann be- 
densbedingungen zurüdmeifen und leilt jich Einer dem Andern in der 
|den Krieg durch die Zurücziehung | Frage zuborzutommen: „What will 
Ider amerifanifihen Soldaten beenbi- | ou have?" In diefem edlen MWett- 
'gen werben. Der Kailer und feine | ftreit bleibt Faber Sieger. Getretär 


| 
| 
| 


Männer und Frauen 


ro wandern ins Jrerenhans. — | alter ihrei Nachlajjes von H40,000 
Nalaf eines alten deutihen Anfic- | peitimmt und verfügt, Laß ihr Gatte, 
ler, — Ron der Roie oxrd abermals. | aleichen Namens, 4620 Eilis Avenue 

wohnhaft, zeitlebens die Nutznießung 


* Gehilfen wiſſen unſere Ziele nicht zu Wilſon lehnt Alkoholika'dankend ab, 
Senats würdigen und werden annehmen, er brauche ſeinen Kopf zu viel. „Ein 


daß die Niederlage der Anhänger des Glas Selterswaſſer, das genügt.“ 


lung eines republikaniſchen 
Krieg verlängern wird, 


3 a — 
„Alſo Sie ſind Landverkäufer?“ 


EEE HEULEN 


Illinois Trust & 


Savings Bank 


La Salle und 
Jackson Str. 


Gewährt 
3% 
Jinien 


per Jahr 
auf Sparfontos 


| 
J— Wenn Ihr an irgend einem chroniſchen, nervöſen, | 
' Blut-, Haut» oder fompliziertem Leiden frant jeid, | 
oder wenn Ihr am Wagen, den Eingeweiden, der Le» | 


an Appetitiojinfeit 


Sabrelange Erfabrum; 3 
8 nge Erfabrung in Beban 
den ſeßen mich inftand, 
— Buße Hetlung gegeben haben two 
Bedenkt — 
go ahrlich 
geſtatteten Arztes bedürft. 
Office ⸗Stunden: 
Uhr Bormittags 
bis s uhr Abend⸗ 
422 


9 


Börfennotirungen. 


—— m 


Chicago, den 1. November 1918, 


Rachttzucnd die Notzernugen an year |" 


Betreidebörſe, vom Beginn der Boͤrſen⸗ au 


tunsen bis um 11 Ahr vormittags: 


Wars 


Etmalz— 
BERNEE on... . 
pucu — 
J 22 
Nachſteheud die beutigen Schluß— 
totierungen an der Getreidebörſe: 


Inne 
zyrd Zi us suippc 
a 

Li 


tli 
€ 4 ? ! andere 
tele vor den Gefahren einer Overntion be 
— Sinausſchieben, Vernachläffigung 
Sprecht vor, wenn Ihr der © 


DR. WHITNEY 


S. State Strafe, nahe Yan Barcr Strafe, Chicago, ZU. 


ber oder den Nieren leidet, oder wenn Ihr an Rlıen- 
matismns, Edjmerzen im Nirenz oder den Gelenken, 
oder Kopfichmerz leidet, zieht mid; zu Mate. 


ndlung nervöfer, chrontſcher und komplizierter 2ci» 
Eud mifienihaf 


he cleltro.medizintfhe Bebandlungen au 
ictboden verfagt baben, und durch 

itet worden find 
und umacelsncete Debandlungen find 
fte eine? erfahrenen und gründlid aud- 


> 


an 


Sonntags: 
10 Uhr Vormittags 
bis 2 Uhr Nadım, 


do 


so 
U 


Rindfleiſch 


den Beinamen „Habeas Corpus“ er 
| worben. 


| 
| 


ſchen Friſt 
an die falſche Adreſſe geraten, bei der 


Als Patriot hat man betanntlih| 
namentlich jeine Lajcht. Herr Wils | 
liam B. Anderſon kann ein Lied da— 


von ſingen. Er gehört der Advoka-⸗ 
tenzunft an und hat ſich durch ſeine 


Spezialität, die Erwirkung von Ha 
beas Corpusbefehlen, in zünftigen 
und dieſen nahe ſtehenden Kreiſen 


Obendrein gehört er zur 
Elite unſerer afrikaniſchen Geſell— 
ſchaft. Auch ihm wohnte der Drang 
inne, ſeine Dienſte dem Vaterlande 
zu widmen, im Hauſe der ſtaatlichen 
Geſehgebung. Alſo meldete er ſich 
zum dritten Staatsbezirk als Kan 
d 
j 


idat beim Staatsſekretär in Spring 
ield an, und erhielt nach der übli— 
er die Antwort, er ſei 


A 


al 
hieſigen Wahlbehörde müſſe er ſich 
melden. Aber dieſe beſchied ihn: Zu 
ſpät. Sin  Mandamuäverfahren 
reichte er jofort im Gericht ei, um 
n 
Stimmzettel zu ſetzen. Die Behörde 
jechob Dagegen heute 
|Polm Emfprud, die Stimmzettel 
| feien bereits im Drud. ber 
Richter Hurtte ein menschliches Rüh 
ren’ mit dem patriotifchen Streben 
| des Schwarzen Mannes von der „un: 
teren” Sübfeite, „Schudet nichts,‘ 


Ir 


ii 





X 


Pearſon Straße, hat ihrem Gatten 


vor Richter | 


Det | 


des Naclajfes haben foll, den nach 
jeinem Tode der Sohn und die Toch- 
ter, die Witwe Florence Marten, die 
beim Water wohnt, unter fich teilen 
follen. 

| Frau Elizabeth Goodrid, 2 


Die Republifaner eröffneten heute 
mittag ihre Redetampagne mit einer 
Verfanmlung im Garrid Iheater, 
‚in der Bundesjenator Lawrence 9. 
Sherman und Kongrekmitglied Wil— 
liam E. Wafon, der fih um eine 
Wiederwahl bewirbt, die Hauptred- 
ner waren. Osfar Kropf führte ven 
‚Borjig. Senator Sherman tritt: 
Ifierte die Haltung der Demokraten 
‚und den Appell des Präfidenten an 
|Frau fommt aus der Rheinprovinz. die Wählerfchaft, einen vemofrati 
| Die Ieftamente wurden heute beftä- ‚Ibn Kongreß zu ertwählen. 

tigt. Ws Für heute abend ift eine arohe 
| „Ausgeflengen“. Kundgebung in der Arcadia Halle, 
| Wendel Klong führt im Superior: | Broadway, nahe Wilfon Ae., ge: 
gericht Stlage, dab jeine Anna, geb. plant, in der Gouverneur Fran D. 
Kaplan, die er vor neun Jahren ge: Yowden, Bundesjenator 2. Y). Sher 
heiratet, ihn am 31. Dezember 1915 man und Medill Mc&ormid, der 
zum Jchresabjhluß; verlaffer habe; |Standidat des Partei für den Gig im 
Katherine Mombleau, 6336 Süd, Bundezjenat, Tprechen merden. 
|Wafhtenaw Wpe,, dat; ihr Gatte Xo- | morgen abend find zivei große Ver- 
Ijef, Water ihrer fieben Kinder, dem jamımlungen geplant. m Vladijtone 
|Irunt verfallen jei, im Rauſch die Ihrater wird Bundesjenator War: 
Seinen mißhandele und die Klägerin ren ©, Harding von Ohio fprechen, 
während Bundesjenator William E. 


Sei 
Borah in der Oakley Halle, Oakley 


mit dem Tode bedroht habe. Er ſei 

Straßenbahnſchaffner und verdiene 
Boulevard und Madifon Str., Tpre: 
ben wird, Damit dürfte, wenn nicht 


5150 im Monat; aus gleihemÖrunde | 

'Tugt Laura Altentern um Löfung D 

ihrer am 12. Mai 1908 in Joliet ge- unvorhergeſehene Aenderungen ein— 
ſchloſſenen Ehe mit dem Geſchäfts- treten, die Redekampagne der Repu— 
reiſenden Claude Altenbern und um blikaner in Cook County zu Ende 


Nf 


00 Dit 
und ihren drei Kindern $34,000 | 
Ir» m .e ü 

|binterlaffen, Frau Elifabet Monzal, 
‘am 2, Auguit veritorben, dem at: 
;ten, Natob, 7294 Woodlatn Avenue, 


| $E800, die Ehe war finder! Die 


08 
Un 





| 


i 


Für 


Praſidenten und die Abweiſung der « Landve 2? 
Münfhe des Präfidenten bedeutet, deginnt Wilfon-Weil. „Hören Gie 
'daß das Land nicht mit ihm über |mal, ba habe ic ein großartiges 
jeinftimmt. Preußen wird dann ab-|Prejelt. n_ Sanfas befigt mein 
‘lehnen, fih zu ergeben, und den m Doß ‚ ber Stahlmagnat ’ Treberid 
Kampf fortführen in der Hoffnung, |G. Rogers —* Pittsbra, Pa. meh— 
daß der neue Senat, der im März |tere Taufend Acres Sumpfland. Cr 
feine Tätigkeit beginnt, mit dem | benußt es nut zur Entenjagd, = 
Kaifer unter anderen Bedingungen | 20 Sand abeı — — 
als Wilſon verhandeln und der preu— Dunnerligchen, das * — — 
kifchen Militächerrfchaft günfliger Wein Boß iſt aber leider verflucht 
fein wird,“ “ piefföpfig, er will das Land nicht 
’ \ verkaufen, feine Kagd geht ihm über 
Harriſon gegen Verkehrsordinanz. alles. Ich habe fchon mein möglich: 
Stellung gegen die neue Verkehrs- ſtes verfucht, aber er denkt: Verkaufſt 
ordinanz nimmt Carter H. Harriſon Du ihm das Land, dann geht er auf 
iin einer öffentlichen Erklärung, die und davon, und Du ſitzt ohne Se— 
er vor ſeiner Abreiſe aus Chicago kretär da. Verſuchen Sie doch, ob 
abgefaßt und einem ſeiner Ver- Sie ihm das Land abſchwatzen kön— 
Vertrauensmänner zur Veröffentli- nen, und wenn es auch nichts weiter 
Mayor erklärt, daß die Maßregel in aus ihm herausſchlagen können. 
der Novemberwahl abgelehnt werden Wiſſen Sie was, ih gebe Ihnen 
nicht das 51.50 für jeden Acker des Gebietes 
Verkehrsſyſtem ſichere, das ſie ver- als Proviſion, wenn Sie nur das 
dient, und der Treuhänderbehörde, Vorkaufsrecht von ihm bekommen 
welche die Linien leiten werden, das können.“ 
Recht gibt, Fahrpreiſe und Umſteig⸗- „Rogers iſt morgen in Spring 
kartenpreiſe nach Belieben zu erhö- fieid, ſahren wir hin und ſehen wir 
hen. u, was zu machen ift.“ Die zu er- 
wartende ‘Propifion war zu berlot- 
| Spaber willigte ein, und am 
Frieden und die P Praſident dächſten Tage fuhr man —* — 
Wilſons macht Frank M. Padden, field. Dort hatte = Lelan _ 
in Herr Frederick G. Rogers, Stahl- 


füllte, de fie der Stadt 


m 





Erklärung F. M. Paddens. 


Seine Anſichten über Krieg und tend, 
oli 


rr 
iii 


Hung übergeben hat. Der ehemalige)ift, ala das DVorkaufsrecht, das Sie 


! 
| 


| 


Kapital, Weberjchuß 


und 


Umverteilte Brofite 


$16.400,000 


Wir nehmen von unferen Spar» 

Einlegern Freiheitsanleihe Bonds 

zur fiheren Aufbewahrung entge: 

nen. Zinfenfonpons werden gut- 

geichrieben wenn jie fällig werben. 

Wir berechnen nichts für Dieien 
Dienft. 


=. 
io 


Drganifirt 18 


| Siriegsiparmarfen zu 


bhut über ihr Kind nad; der Ver: 


ktommen. | 


demokratiſcher Kongreßkandidat 


dan. * F u 22 
Mais ſchl 418, 
3 niedriger ie Preiſe ſielen 
yauptiachliy eines Bertmtes von B. | 
&, Snow wegen, in dem er den & ! 
rag der Wicisernte auf 2813 Wil: ! "Befuaht), Das 
tonen Yujhels beziffert, während das | 2:3; 
Bundesacderbauamt ihn auf 2 Frifſch 
Millionen Bu. geſchätzt hatte. Aepfe 
von Georg 


24 
um 


Ah 
ul. 


U urmann, 


oh Hafer um 
ß Hafer un Wi 

tue 
- Br. 


a 
—ı 


. 
i 
r 
i 


Mund... 0.15 
e8 Shit. 
L 


11a 
ui: 


2 | großen 


| 


I 


| 


fy / r . a: 
co. ‚lung gehen umd er fernerbin als $ 


„danı wird eben ein tlei=| 

don jenen, bie für Herrn klagte verdient $100 monatlich. | 
erſon ſtimmen wollen, auf — Gertrude Strand trennte ſich nach 
erſon ſti n wollen, aı Pe 
Stimmzettel aetlebt werden ſiebzehnjähriger Ehe im legten Juni 
müſſen,“ und wenn genügend der * 
vielen Eee Stimmaeder am | Und nahm ihren Sohn mit. Martin 
Bienfta richtig fihen. b h an die rant ftarf und vermochte infolge def 
richtine "Stelle, * mag — Anz) Ten jeinem Broterwerb nicht nachau- 

De — — — se, aa hf ie Set 

dertons heites Sehnen in Erfül- Hehen, mißhandelte auch die Seinen, 
tlagt Frau Gertrude. 


1 


il, 


Ä 
1 
J 


Y 
I 
i 


)0- | 


e 


‚ veröffentlichte, 
Ibon Martin Strand, dem Gatt:.r,'i 


‚die Ermwählung ber republifantjchen ;ner_ flotte, die durch ihre tüchtigen 
Kandidaten für Staatsämter: Fred Leiſtunge 
E. Sterling zum x N 
Francis ©. Blair zum Superinten- !öu bringen, Amerika fann ferner ftolz 


—— — * —— — ala: — 
Tritt für Maſon ein. 7. Kongreßbezirk, in der folgenden magnat aus Pittsburg, Ba., = | 
3 —8* 2 — I ge „ ä x > = & * 

In einer Erklärung, die er heute Erklärung klar, die er heute abgab: Flucht von BEER we 
befürwortete Frant „Wir nähern uns jet dem Ende das ren Eingang fein Valet, zu deutſch 
mil ji us {rieges. \ i nn ftols fei esta diener, Jack Murphy, der im 
Smith, der Vorfiende der repu- | Krieges. AUmerita tann jtolz fein auf  tammerbiener, Sau TUT | 
| | ı gewöhnlichen Leben Herr Yorbes hieß | 
|und inzwifchen geftorben ift, Wache | 
ı und ihre Tapferkeit gegol- ı hielt. Der ho: Herr (Kohn | 

£ L . ẽ l ax * ey, 
taatsichagmeigier, | fen haben, den Sirieq dem Ende nahe , der) mai fehr leutjelig und ließ ſich 
ſchließlich dazu breitſchlagen, Faber 
| = ir 2 — J 
das Vorlaufsrecht für das Sumpf— 


— 
+ 


blitantfchen ftaatlichen Barteileitung, | die Yerfiungen feines Heers und fei- 


py 
4 


> 


Nr 


verfaufen 


D reiheits -Bonds werden jetzt 
AM. vbon uns von unſeren Spar⸗ 
Einlegern zur koſtenfreien 

* Auf bewahrung angenom— 
men. Zinſenkoupons werden kol— 
ettiert, wenn fällig, und direlt 
dem Konto des Einlegers gutge— 
ſchrieben. Bei Eröffnung eines 
Sparkontos hier mit einem Dol— 
lar oder mehr erhaltet She Die 
umfaſſendſte Sicherheit für Eure 
Vonds gegen die geringſte Mühe 
Eurerſeits. 


heute auf den Farmen lagernde M 


J. Gumm & 
reſerve veranſchlagt Snow auf 


—— Auch Chriſt Bauer wird von ſeiner 


4 —— u — REEskfi Frziehunags [let auf die ftaatsmännifchen Xei- ' die⸗ 
norable Mr. Anderſon beim Lenken denten pur öffentliches Erziehungs- 2 F he er! Alle bei Diefer Banf am oder 
9 a ln ce Ta inzuraumen. Er fniff, ehe er| wer 5 2 

Ynna in deren Klage der gleiche Vor: ‚land einzuraum vor Donnerstag, den 7. No> 


in 
Pa 


—.0 


der Geſchicke 


des Staates Illinois 


2 


e ‚iwefen und E, WU. Irimbles, John M. 


Ijiungen feines Präfidenten. Er hat 


Millionen, der Durhichnitt jtellt Ti) | Yo 
auf eima 80 Millionen Yujhels. Nach |. 
ven Berichten über den Winteriveizen |: 
darf man auf einen Ernteertrag von: 
730 Millionen Bufhels jchliepen, eine |? 
noch nie dagewejene Menge. Man er- | 
wartet in Börjenkreifen jtündlich Die | Sn 
Meldung, dab Deutichland die Be 
dingungen der Alliierten angenom: | 
men bat. | 


5.50 
—4.10 


dvotaten in dem großen Prozeß um und 
‚den Gaspreis von fiebzig Cents zum; Der PVerklagte ift der Vefiker einer 


I 


29 


Abſchluß gelangen und dann wird der Wirtſchaft und der Heimſtätte 2300 


wurf, ſowie der ſchwerer Mißhand— 
lung, des Mordverſuchs mit Revolver 
und Vertreibens aus dem Hauſe ge 
or Kreisrichter Torriſon dürfte enadt. Am lebten Wiontag hat fie ihn 
vor beute abend die Nebefchlacht der nach angeblich neuen Mifhandlungen 
Morbbedrohungen  verlaffen. 


mitwirken. 
Viele Geiſteskranke. 


N 
a 


Richter e& fich überlegen, ob unter der Meft 51. Straße und von anderem 
Grundbeſitz. Die Frau verlanat ihren 


rats der Staatsuniverfität. 


Col. 


mit dem goldenen Füllfederhalter das 
Dotument unterzeichnete, ſeinen Se⸗ 
tretär in die behaarte Wange, und 
dieſer überreichte mit tiefek Verbeu-⸗ 


Herberts und Frau Margatet Day Licht nur Scharfſinn in Wort und 
Tlales zu Mitgliedern des Aufſichts“ Tat beroiefen, fondern er hat aud) 
„Hin- | dem — aus ——— geſpro | 

fihtfich ber (Srmühl m pen In jeinen Worten, die Idealis- 
nassen Kongrekmitaliebern soll Friedensprogramm gründet N auf ſetzte man ſich — 
— * Zubeife beftehen“, erklänz Gerechtigteit und wird der Welt in, 9 vanna an nen din 2 
Smith. „Das einzige „Ifue“, Zufunft alle sriege erparen. Er hat; Kamin. „Haben ... 2 3 u 

daz dem Staat vorlient na Ya3 bi nichts mit der Revanche-Idee zu tun. | draußen geſehen?“ fing — Br 
—*8* — vie Unterhaltung an. „Das iſt ein 


Er wünſcht die Freiheit aller Völker 


2 
i 


Enropüiſche Wechſelraten. 


Ned) dem Bericht der Merdants Soan | "" 


& Zrnft Go, 112 ®, Wams Straße, 


ftellen fih die Europärihen Wecjelra» | 
ten für Beträge von 325,000 oder mebt |... 
(für Heinere Beträge iind fie entipre- |"). 
Banten ! 


chend höher) im Berfchr der 
unter cinander heute wie folgt: 
London— Scene 
Sablcs .. 3,00 476 
1754175 4 


Fortgeſetztes 
und Eierpreiſe 
Hühner dagegen 
fallen. 
ſinkende Tendenz, 
ſchwach. Die Zufr 
Geflügel, Eiern und Butter iſt 


allgemeinen zurückgegangen. 


ſind weiter ge— 


die ıT 


hr dv 


Ai Vi 


N ty 
Nachfrage 


ſt im 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
fieinerer | _ 
Duentitäten find die Preife etwas höher. | 


Groühandel. Beim Eintauf 


Für Bäckec und Zuckerbäcker. 


Ye Di 
vo xD. 


under. 
Nüb: ic Een: f { 
Molkereipredukte. 
Butter. 


dne 


8 
er, it 


sor 
T, 


Jen bon 


Dailics“, das 
Brid“, das Yun 
„Long Horn3“, das % 
Schweizer, neu, 

do (Blodı 
Amburger. 

do, 1-Pfund»Ztüide..... 


Geflügel uw Fle— 
Gefiügel (lebend.) 


(Rotierungen don Jepicn &_ Murmanır, 
Ruelt South Niater Eivaße.) 


i 


00 


(Die Preiſe gelten nur für fünf Lattenliſten 


oder mehr. einzelne Lattenliſten 1% Gent 
das Pfund böher.) 

Huhner, das Rfımd............ 0,22, —0.26 

HSähne,. da® Pfund. ........... 091 


Gritern | -! 


I um 
> 
zn 


|babon, 


ı benden Folgerungen zugewandt. 


‚jünaft vom Staat2obergericht gefäll 


0 1 
3.00 | 


Birnen. 


Quitten. | 
tan \ EN ! 
| 


Trauben, 
a RE 
Beeren. 


n, Califerm 


Zeit im Betrieb hat, war heute ſtark, 
in Anſpruch genommen. Nicht weni— 


Aktienbörſe. 


“ie geſtrigen Ve— 


oc 


s* 


tie: 


'gere Frau 
‚Jammen an der Warren Ude. wohnten 


fonjtatieren, | Ziemond > 
Kartoffeln haben gleichfalls 


n Kartoffeln, — 


ik 


9 


war! 
36,80 | 


| 
| 


den wichtigsten | 
Schlußkurſe, 


i 


i 
I 
i 


Spruch 


Ib 
Ä 
h 


| 


— 


Ave. 


keine Kentnis von den zärtlichen Be- 


ten Entſcheidung hinſichtlich 


hinfällig geworden iſt. Entſcheidet der 
Richter anders, ſo wird der Prozeß 
weitergehen, jahrelang, durch 


Der elektriſche Bahnwagen, 


das County zur Beförderung von 


Ceiſteskranken nach den verſchiedenen 


ſtaatlichen Heilanſtalten ſeit einiger 


4 unalüdlihe Menichen, da= 
rüdfälltae, mußten, laut 


4 


von 


er als 7: 
ſechs 
des 
en. Unter ihnen befanden ſich auch 
ie 37 Jahre alte Frau Frances 
gs und die um ſechs Jahre jün 
Ida Rothenberg, die zu 


sr u 


uns 
dr 4 
Ali 


! 
7 } 
ni 


und angeblich unnennbarer Schwäche 
verfallen toren. | 
Frl. 

‘ir der Klage des nicht mehr aaıız | 
ungen Frl. NRofe Ford vor Srichter | 
non wegen Ehrenfräntung war! 
te der Bellnate, der bejahrte Ver: | 
cherungsagent Elwood Corbit, tuf 
em Zeugenſtand, der, verwitwet, 
Koſtgänger bei der damals noch fe— 
ſchen Dame im Hauſe 1748 Ogden 
geworden war und ſchließlich 

eine reiche Witwe in Oak apPrk ge— 
heiratet hatte; ſein Sohn wohnte 
auch bei Frl. Ford, hat aber, ebenſo 
ihrem Töchterchen aus 
hrem früheren Verhältnis mit dem 
Dachpappefabrikanten Ford, 


r 


Noſe Fords Klage. 


— 


I 
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= 


© 


nn 
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' 
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wenig bon 
i 


24 
r97 >] Sn! 
reichen 


\ 
— ul 


iehungen ziwilchen Rofe und ihrem | 


wen! „Star Boarder” gehabt, wie legterer | 


1. | beiheilanftalt in’ Hinsdale 


| 


| 


Zahlungsurteil 


ausſagte. Ford hatte ihr nach der 
Geburt des Kindes $3000 bezahlt | 
und ſie hatte ihn ſpüter in eine Ner- 
brinaeıt | 
laffen, wo er geitorben tit. Worber | 
batte fie im County Du Page ein 
über $1209 


gegen 


den einſtigen Verehrer erwirktt. Mit 


nien und 
ſeiner Geſchäftsſtelle hatte Tie 


dieſem hatte ſie Reiſen nach Kalifor— 
dew York gemacht, und in 
vom 


Kaſſierer regelmäßig ihr Wochengeld 


Prairie Ave., in der Nähe des Ford 


Sur i 


Sul, 
ouẽ« are 4573 
Börſe war heute fprunghaft 
tahi hielt fih auf 102. Man Tpricht | 
daß Geldtnappheit eintreten 
jedoch wird bie meifte Auf: | 
merfiamfeit dem zu erwartenden 
Sprieden und den fich Daraus erge- 


Ns 


zu . 


murde, 


x 


Die Baummwollebörie. 

ı ber New DVorler Baumwoll Vörſe wur 
cat! ittag um Uhr folec 
iotierungen verzeichnet: 

X I Hoch 


91, 


.nchem 
nam, 


9898 9800 9% 9817| 


20.05 
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Die Kaffebörje. 
Die New Yorker Kafjecbörje ift 
zeitweilig geicjlviien. 


| Ausfagen enthalten auh Mitteilun- 


zur Beitreitung des damals an ber! 


betriebenen | 
Fords Söhne | 
waren fehr erbittert über bie Bes | 
jtehungen des Bater:, vermochten | 
ber nichts Dagegen zu tun. Mit Cor: | 
tt and Frl. Ford, welche Die Toch 
ter eines yarmers bei Bartoıı, SI. 


Familienheims, 
udes geholt. 


ſchen 
Hausſia 


all 
1 
J 


1 5 
Ir 


D 


lift und Ella Gtrr heißen foil, fünf! 


Sabre lang, auch noch lange nach dei- 
je Wiederverheiratung in Verfehr. | 
Mie Corbit behauptet, hat er ihr mo= | 
natlih F40 bis $50 bezahlen müf=| 


Ten, Tie verfichert dagegen, daß fie 
ihm fünf Jahre 


ihres Lebens ge- 
opfert habe. Corbits hier ſtizzierte 


gen über andere Verehrer der Kläge- 


gen den Geſchworenen übergeben 


Guſtav Brechers Nachlaß. | 
Am 12. Auguft verfchieb hochbe= 
taat Guftan Brecher, ein alter beut- 


des 
Rechts des Stadtrats, den Gaspreis 
zu regeln, der Prozeß eigentlich ſchon 


die 
ganze Klavbiatur der Inſtanzen, her⸗ 
auf und wieder herunter. 

den 


Richters, befördert wer-⸗ 


weſt 


Banks, der geſtern 


Anteil und Gerichtsſchutz. 

Louis Handzlik ſoll ſeine Roſa, 
die er am 16. Mai 1916 geheiratet 
hatte, ſchon drei Monate ſpäter treu— 
los verlaſſen haben. 

War ſchwermütig. 
Lange Krankheit ſoll Elina Hayes den 
Lebensmut gebrochen haben. 

In einem Schwermutsanfall, her 
vorgerufen durch langjährige Krank 
heit, nahm heute die 41jährige Elina 
Hayes, Nr. 
Laudanum. 
ringend im 
Zentralbahn. 


Von einem der Chicago Telephone 


Sie liegt mit dem Tode 
Hoſpital der Illinois 


Co. gehörigen Kraftlaſtwagen wurde 


an der 60. Straße und Racine Ave. 
der 11jährige James Boyne, 
4539 Union Avenue, über den Haus 
fen gerannt und innerlich ſchwer ver— 
letzt. Man ſchaffte das Kind nach 
dem Englewood Hoſpital. 

Von Gas, das einem ſchadhaften 
Leitungsrohr entſtrömte, wurde in 
ſeiner Wohnung, Nr. 732 Milwaukee 
Avbenue, der 6öjährige Arbeiter 
Adolph Braun übermannt. Er fand 


Aufnahme im Counthyhoſpital. 
die 43jährige 
die wah.— 
malige 


Ebendahin wurde 
Frau Bella MeCrea geſchafft, 
geſtern abend in ihrem gasgeſchwän— 
gerten Zimmer der H 
1137 Waſhington Boulevard beſin— 
nungslos aufgefunden wurde. 
Anzeichen deuten darauf hin, daß es 
ihre Abſicht war, auf dieſe We 
ihrem Leben freiwillig ein Ende zu 
machen. 


322 


128 


y- 


Sl 


Alzu begusm. 


Srembdling aus Detroit fommt anf Hoc) 
bahnhalteſtelle zu ſchwerem Schaden. 


5240 Spri Yfr lm . . ‘ . \: 
„249 Cornell Adenus,' Staates Jilinois Tollte die Wieder: | 


Ereigniſſe der lebten zen Tage klar | 


daß die Anſtrengungen, 


10 


tratiſchen Kandide 


hervorgehobn haben, iſt: Soll der! 
nachſie Kongreß republikaniſch oder 
demokratiſch ſein? Die Kontrolle | 
des Repräfentantenhaufes mag von! 
einer einzigen Stimme abhängen. | 
Wir haben Grund zu der Unnahme, | 
welche Die | 
wmolratifhen Kampagneleiter mas | 
hen, um meniglien3 einen ber demo⸗ 
ten für den Kon 


ii 


* 


greß, die im ganzen Staat zur Wahl 
ſteben, durchzubringen, darauf zurüd- | 


zuführen ſind. Die Untwort des 


wahl Kongreßmitglied Maſons und 


Nıtar’ 
zjutes | 
r l 


die Erwählung Gouverneur 


ein,“ | 


längerung des Krie 


kaniſchen Kongreſſes 


Nr. 


Erinnert an Krieg mit Spanien. 


Daß die Erwählung eines republi— 
dem Kaiſer 
und die Ver-⸗ 


* 


neue Hoffnung macht 


— 
628 


nicht 


Frieden formuliert, 


dur 
herbeizuführen und 
dat Die hof 
zum Eintritt in den Krieg veranlaß— 


beitcht 


nn 


f In 
ur 


n ändert w 
häl 

Gelegenheit geben, materielle 
zu erringen. 

Wer hat die Grundſätze für den 
die allgemein 
angenommen worden ſind? Wilſons 
ſogenannte 14 Grundbedingungen 
fanden ſie zuerſt bekannt gegeben 
wurden, allgemeine Zuſtimmung, 
jetzt aber ſollten ſie nach der Anſicht 
Col. Rooſevelts und anderer beruſs- 
mäßiger Politiker erweitert werden, 
da unſer Heer ſiegreich iſt. Augen— 
ſcheinlich glauben ſie, daß dem Sie 
ger die Beute gehört. 

Können wir am Erfolg des Pro= | 


s 


r als 


| 
| 


Borteile; 


I 


|Murphn elend verhauen werde. „Das 


I 9 


ch Vernichtung des Ablolutismus | Kerl, morgen laffe ih ihm bier gegen | 
darauf, | 
en Ziele, die unfer Land) 
| Liönchen verdienen.” 
ten, nicht mihveritanden werben oder | 
erben, weil die Ber= Ier erhielt feine Antwort, denn der ge: | 
tnitfe uns augenfcheinlich eine | Tchmeidige Sekretär Wilfon erlaubte 


Daily aus Chicago boren. An dem, 
Kungen iverbe ich noch ein paat Mil: | 


„Mofo?" fragte Herr Faber. Aber | 


bemerken, dab Daily den, 


21 
au 


ſich nun 


wollen wir denn noch einmal ſehen,“ 
rief Rogers aus. „Bleiben Sie hier 
Faber, ſeien Sie mein Gaſt. Hier in 
dieſem Zimmer wird der Fauſtkampf 
ausgekämpft werden.“ „Abgemacht,“ 
ſagte Faber. Am nächſten Tage fand 
der Kampf ſtatt. Aber ehe es los ging, 
fingen die Wetten an. „$500 auf 
Murphy,“ begann Magnat Rogers. 
„81000 auf Gorman,“ rief fein 
efretär. 

„5000 auf Murphy,“ rief Dr. 
urn der als ärztlicher Beirat hin- 


er 


ar 


| 


— 


B 


nn 


bedeutet, er- /aramms des Präfidenten zweifeln? | zugezogen war. Man hatte jchließlich 


Härte heute mittag Bundesſenator Ich glaube, MWilfori Politik wird !$100,000 im „Zöpfchen”. 


Maſſenverſammlung 
Grand Opera Houſe. 
ſollte ſich erinnern,“ erklärte der Se— 
nator, 

Staaten 
'ftrieg dem Sieg nahe waren und die 
Friedensunterhandlungen 


Herberge dir. | 


in eimer 
Cohans 
Das 


⸗ 


Hamilton Lewis 
in 


James | 


Vand! 


„Laß, als die Mereinigten 
im ſpaniſch-amerikaniſchen 


dem 
ſchluß nahe waren, die November- 
wahlen vor der Tür ſtanden. Der da-⸗ 
ſpaniſche Premier Sagaſta 


wollte weder die Friedensverhandlun-⸗ 


gen zum Abſchluß bringen noch ſich 


Alte | 
‚ Bartet war ein Element vorhanden, 


tie 


ſchen Partei 


unteriverfen. In der republifanifchen | 


das gegen die Belibnahme der Phi: | 
ppinen ivar, und in der demofrait 
mar Oppofiiion aegen | 


die Bezahluna bon $20,000,000. | 


Spanien wartete, bi3 
zeigen würden, ob d 


die Wahlen | 
Land hinter! 


2 
m 
us 


— ge. | 
‚den Yorderungen des Präliventen | 


ſtehe. 


Während er heute zu früher Mor-— 


genſtunde an der Grace Str.Halte— 


ſtelle auf 


sr 
ern 


Reiſende 


41jährige Auguſi 


George aus Detroit, Mich., ein Gaſt 


des Sherman Hotel, es ſich nach 


G. 


ähnliche Machtſtellung 
einen Zug der North- 
Hohbahı wartete, hatte der | 


I 
\ 
! 


Möalichfeit bequem gemacht, indem | 


er Jich auf einen zur Zeit leeren ud 
unbenußten geitungsftand fegte. Er 


| fchlummerte ein, verlor Das Gleichae 


wicht und flürzte hinunter, wobei er 
nit dem Stopf gegen das Wbteil des 
Fahrkartenverkäufers ſchlug. Außer 
einer klaffenden Wunde an der 
Stirn wurde ihm die Naſe böſe zu— 


gerichtet, und die Polizei hielt es für 


zweckmäßig, ihn nach dem Alexianer— 
Hoſpital zu ſchaffen. 

rc 

Gewidhtiges Beweismaterial. 


zeit in Gafolinvertaufsitellen der | jer. Sie wilfen, daß hier ein Mann daß Faber Farmlandverkäufer war 
Standard Dil Co. verübten Raub- ſich um einen Sitz im Bundesſenat,„Das trifft ſich ja reizen 


Er iſt der feſten Zuverſicht, daß das 


| 
I 
| 
I 
| 
l 


tas, gerichtet. 


Hindenburg, der Führer der preußi 


* 
{id 


arf fich nicht, | 
em Sailer | 
hatte, aab| 
nicht nach, bis e3 Har wurde, daß | 
ber Kongres, den der Präfident ver= | 
lanat hatte, ermählt war. 
tonnten wir Die Früchte 
Opfer im Krieg mitSpanien pflüden. | 


Spanien unte 
und Gaanita, der eine 


Dann erft | 
unjerer | 


„Heute fommt die Meldung, daB | 


Ihen Armee, nicht nachgeben will. 
Land gegen Wilfon Stellung neb- 
wen wird. Gr würde den GSieq einer 
Nartei, die dem Bräfidenten Oppo 
fition macht, dahin auslegen. Der 
Kaifer und Hindenburg willen, was 
täglich hier vorgeht. Berlins Bid | 
iſt nach Illinois, dem ſtärkſten deut- 
ſchen Staat Amerikas, nach Chicago, 
der ſtärkſten deutſchen Stadt Ameri— 
Von hier geht alles, 


was hier zum Vorteil Preußens ge— 
In Verbindung mit den in letzter ſchieht, auf indirektem Weg zum Kai- 


ſiegreich bleiben, und ich glaube nicht, 


Imperialiſten Amerikas geſtatten 


Kinley im Jahre 1898 erklärt hat: 
Jetzt iſt nicht die Zeit für Meinungs— | 
perichtedenbeiten im Rat der Nation.“ 
— | 


—— a -- 


Hummer Drei. 
. | 


ıUbie Frederic aber zu dem berühmten | 


„Wettpöttchen“ beiſteuerte. 
Wäre es nicht ſo gar beirüblich, 
daß in dieſen Tagen der Aufklärung 
noch ſo maſſenhaft von jenen Men— 
ſchen, die man hierzulande „Suckers“ 
nennt, frei herumlaufen, man könnte 
über die Heldentaten des JoſephWeil, 
alias „Yellow Sid“, herzhaft lachen. 
Er bat fih bekanntlich dar Richter | 
Guerin gemeinfchaftlid mit Kohn! 


Snarley, aiiad Dr. Burns, — 


| angeblichen Betruad zu verantiwor 


- (2 


4 


ten. wurde De andinafler | 


Heute 


Frederick Faber als Zeuge gegen ihn | 
von der Staatsanwaltſchaft auf den 


Zeugenſtand gerufen. Faber iſt ein 
wohlhavender Mann und Hat in jeis| 
nem früheren Heimatorte Bam Par, | 
Ill. Ehrenſtellen aller Art bekleidet. | 
Sein Bruder tit Kalfterer der Erjten 


Nattonalbonf von Peoria, SI. Sept. 


wohnt der Zeuge in Hibbing, Minn., | 


I 


und bat die weite Reife hierher nur! 


| gemacht, un gegen Weil ausfagen zu |: 


tönnen. m Sahre 1915, am 15. | 
März, traf er bier im Windfor-| 


Elifton Hotel einen Herrn, der ihm | Ru 
im Schantraume in ein intereffantes | _ 
Geſpräch verwickelte. Es dauerte auch | 3 
intereffante, | % 


nicht lange und der 


vielmehr interejjierte Herr wußte, | 
1 


d,“ meinte! 


Yr 


taten wird heute der Farbige Sofeph | bewirbt, der die Macht hat, die Emp- | die neue Befanntichaft des Herrn Fa: | 


in Late Foreit ſehlungen des Präfidenten anzuneh- | ber, „ich habe nämlich geitern 


bier | 


im 


ı Gemilfen. 


4), 


Der Kampf jollte begiumen, Se: 


dab die Benölferung den politifchen | fretär Wilfon brauchte aber noch die 


Ktieinigfeit von $6000 zur Dedung| 


wird, den Präfidenten in feinen Vers | der Wetten. Faber follte jie herge- ! 
‚fuchen, ven Weltfrieden herbeizufüh-! ben, hatte aber nicht fo viel bei ſich 
ren, zu hindern oder ihn zu kontrol- und telegraphierte ſeinem Bruder, 
org | teren. Präfident Wilfon muß uns |dem Staffierer der Erjten Nationalz | 
Ab terſtützt werden. Wie Präſident Me- bank von Peoria, um das Geld, und 


als Herr Wilſon die 86000 glücklich 
hatte, ging der Fauſtkampf Io8.. 
Murphy hielt zwei Gänge aus, beim| 
dritten erhielt er einen Schlag auf 
die Nafe, ftreste fich und wurde volı 
„Dr.“ Burns für lebensgefährlich 
verwundet erflärt, worauf Stahl⸗ 
magnat Frederick Rogers, ſein Se— 
tretür und alle anderen Zuſchauer 
die Gemächer verließen. aber blieb 
ıllein zurüd, denn er hatte ein gutes 
9 


ON 


\ 


2 
+ 
iD, 


{ 

Seine $6000 Hat er & 

erdingg auch nicht mebr wieder ges | 

Heute fah er „Sekretär Wil-| 

jon“ zum erjten Male jeit dem ver=; 

hängnisvollen Zweikampf im Ge— 

richtsſaale wieder. 

— — — 
Todesfaãlle. 


Nachſtehend veroftentluuden wir die Namen 
der Seutſ en über deren Tod dem Gefunde 
bertkant Meldung main! 


l 
ſehen. 


Beyer, Charles, 4327 SHinzie Straße 
Eiſendraht, Nathan. 
Elenz, Anng (ach. 
Barry Ave. 
sikrer, Paul, 3: 
Flickenmeier, Willi 
Straße 
Graf, wertba (geb. Derkowicz), 4210 Drafc Av, | 
Heitmann, Yyilbelmine (geb, Kummeromw), 55} 
J.: Desplaines, Jil. 
Knaot, Fena Geb. Riſſen), 
Krach, Clara, 16 J.: 6000 ©. Sargamon Eir. 
Kuhn, Ethel, 2110 Gladys Ave. 
Linde, Hazel 1 J.: 4459 Shield3 Npe. 
Meyers, John, 333 
Paul, Dorofhh, 1521 
Kavel, Adolph, 25 J.: 3558 Wabanſin Ave. 
Plambeck Carcie (Ggeb. Dochtermann), 1213 
Nemwpert Vive, 
p, Ailliom, 4919 Wintbrop Abe. 
‚ Lena (geb. Yoewenthal), 2451 N. Kebs | 
e Blyd. 
tr, William, 25 J.; 
iner, NRicholas, 2 J.: 
sfow, Caroline, 72 J.; 
River Foreſt. 
Weftpbal. Rofa 
Sudfon Abve. 
Ssiedl, Ara, 1400 N. 
gender, Conrad. 


y. 
ale 


Lehmann), 31 1316 
7 Fleicher Sir. 
I; 831 N. Mozart 


31 Jahre. 


2324 Nelſon Str. | 
3810 Kornelia Abe. 
401 Foreſt Ave, | 


(ach. Lemble), 59 J.; 


Lawndale Ave 


— — — 


— Ein Hypermoderner. — „Mein 


verhaftet wurde, verhört werden. men oder zu verwerfen, und daß der 


| s ein Seine FFeitnahme erfolate, nachdem | $ i itif Partei 
werden foll. Die Klage vürfie ne seitnahme erfolgte, nad Herr einer anderen politiichen Partei 


1 


ınan in einem ihm gehörigen Schup- | angehört ald der Mann, deifen Wie— 
pen ein Iſadore Roſenbach, dem Prä- derwahl ver Präfident wünfcht. Der 
ſidenten der Roſenbach Shoe Co., ge- Kaiſer und Hindenburg wifſen, daß 
höriges Auto, das dieſem vor meh- piele derartige Wahlen im Lande be— 
reren Wochen geſtohlen wurde, gefun- vorſtehen. Preußen wiederholt da— 


den hatte. her, was Spanien im Jahre 1898 


einen prächtigen Menſchen kennen ge⸗ Bild in der Ausſtellung behandelt 
lernt. Er wohnt im Blackſtone Hotel einen hochtragiſchen Stoff — und 
Hotel und heißt Wilſon. Den müffen | boch fachen die Leute darüber!” — 
| Sie fennen lernen, von dem fünnen | „MWahrfcheinlich deshalb, weil darun- 
Sie noch was lernen.“ Dann tranf|ter fteht: Verkäuflich!“ 

man berfchiedene Stärfungstropfen,| — Gut gefagt. — „Der Hunger: 
und wie ein „Deu er Machina“ trat | fünftler ift aber mager!” — „Ja, der 
nach einer Weile Freund Wilfon ein. | geht ganz auf in feinem Berufe!“ 


| 


bember, gemadten Spareinz 
lagen verzinien jich mit 3% 
vom 1. November an. 


Gegründet 1857 


Kapifalw. Nederfchuß 5t2,000,000 
112 West Adams Str. 


ftmomi 


North Avenue 
State Bank 


— — — — 
North Ave. undLarrabee$tr. 
Chicago, Ill, 

Eine fihere Dant für Eure 
@rfiparniffe. 


areiniagen in Eummen bon einem Bel 
z ober mehr Biß au irgend einer Sum 
Bienen Sf —— 
Men deza er 
lich guigeſchrieben. * 


Geld, das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats beponirt wirb, 
sieht Binfen vom Grften am. 

Giderkeitsgewäide, D 
Be en 
nd, Säflen 93 ver Jahr und aufvärte, 


a Beamie: 
anden G. Rufe „.unsonnsnene het 
jchn 7. Emejy susnsseonneee.läEhE ve 
arieh E. Said —EE——— tb nt 
o @, Noehling “...n.nnn0e. 
Bictor 9, Thiele — — 


Oifen Samotaag MdenbB bon 6 Bi 9 fr, 
@ure Runbihait ift Hersiid tlfiiemmen, 


Foreman Bros. 


jankine Co. 


5.:W. Cie LaSalle u. Wajhinglen ölr. 


Ched-Kontos erwünſcht. 
3% Zinien bezahlt auf’ 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarichen 


auf verbejlertes Chicago Grundeigen: 
tum zu den niedrigften Naten geliehen. 


gemeine: Bantgejdäft 
Rapital u. $2,000,000 


Aeberſchuß 
tantdfefonmi* 


Bonds 


Hypotheken, 
Wertpapiere aller Art. 
fauft und verfauft 


K.W.KEMPF, 


el,; Main 4491. 120 N. Ya Salle Sir 
Offen 9—5, Sonntags 10—12, 
14/v*& 


> 
A 


Darım iR 


OSCAR F., MAYER & BROS, 


BI Wurft überait beuaruugt? ug 


diefeibe mit ber peinli Rein! 
Weil teit aus bem Beiten Wuterier - 


ttellt wird, Belragt Euren Dieferanten —3—— 


Ceſet die „Sonntagpoſt“ 





Den Gedanken, nur die Bsfis und! 
Aepfel Handiahnhe | HieSpise dieiesTurms au fhmüden, 
| IF y twie er auch beim „QIimes“-Gebäude 
— en noch vorberricht, hat man auf- =  — — | Eweethenrt © Seile, de 
Extra fancy, große N Sandichube, Ma fi geneben. Man ſchmückt von unten | a dns Stül zu... 
Sorte, Nr. 1 Yona= | 3 ut — — em itic-Schattierung— bis oben und läht das obere Ende | E e | Stcamms Bine | 
than Aepfel, fehr — — leichte —— der turmgleich in ein ſpitzes Dach aus⸗F Eod Liver, $1.00 | 
gut für Tifchge- : — J —— —22 laufen. Den Weg hat das Wool— 
brauch, ſpeziell we east ae 


ſey Cloth Mit: — rs valicı Sad 
— — nen harmoniſchen Linien trotz ſeiner TB | ul alia MER 350 


PP — * —— ur mi ‘ { | - ! — — 
Ki 33: Pelzbeießt, iwarm || gewaltigen Höhe faum zu überbieten | F 4 LINCOLN,SCHo0L | $1.00 Swiiee | Ze Graues 
+ 


Slvans 
| — * 

r ⁊ Sröbe 
I 5 ⁊ 


S0e Bonita od, 


|worth Gebäude gezeigt, das in jei- nn Ro — F ! RR, & 51.20 Sat He | Caiay Gelichtz 


fließgefüttert — in I Aber die vollendete Schönheit | geaY AND ZASHLAND un #22] Bubupume 
* — de e 48601 der Ausführung iſt in den neuen J — Ee— 
STATE MADISON «=» DEARBORN STS. rarbig, zu . Türmen um die Vierziger Straben | i Leien Sie unjere andere Anzeige auf Seite 3 erden Em 
Iaur Entwidlung gefommen. Sie J dieſer Zeitung. ——— 


nzüge und Ueberzieher jſür Männer — Große Werte TS | EM | JE — — 
A zug sicher : — — es sine) Ein Verkauf von Mänkeln für Damen und Mädchen 


00— 
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